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Lelegramm⸗dreſſe :
„ Seneral⸗ - Anzeiger Maunheimn ?

Celephon⸗RHummern :
Otrektton und Buchhaltung 14 %

Buchdruck⸗Abteilung . . . . 361
Redanensns 577

Exped . u. Verlagsbuchhdlg 218

Eigenes Redaktionsbureau in Berlin

— — —

( Mittagblatt . )

Die hentige Mittagsausgabe umfaßzt
16 Seiten .

Celegramme .
Exploſion auf einem ſchwebiſchen Panzerſchiff .

Berlin , 18 . Des . ( Von unſ . Berl . Bureau . )

Aus Kopenhagen wirp telegraphiert : Während

der Schießübungen der ſchwediſchen Flotte außer⸗

halß von Karlskrona ereignete ſich geſtern nach⸗

mittag ein ſchweres Unglück . Auf dem Pan⸗

zerſchiff ezylobierte in einem Geſchützrohr
ein Geſchoß kurz bevor es abgefeuert werden

ſollte und zerriß dabei das Geſchütz .

Einem Matroſen wurde der ganze Arm glatt vom

Rumpfe getreunt . Der Uuglückliche ſtarb bald

darauf . Zwei andere Matroſen erlitten ſo

ſchwere Braundwunden im Geſicht , daß

ſie das Augenlicht verlieren werden . Auch die im

Pauzerturm befindlichen Mannſchaften , etwa 10

Matroſen , erlitten mehr oder weniger ſchwere

WMWinnmn

Der Prozeß gegen Kovoes .

Berlin , 18 . Dez . ( Von unſ . Berl . Bur. )
Aus Budapeſt wird telegraphiert : Der Pro⸗

zeß gegen den Abg . Julius Kovacs , der im un⸗

gariſchen Abgeordnetenhaus wäh⸗

rend der Sitzungmehrere Schüſſe auf den

Grafen Stefan Tiſza abgegeben hatte , ohne

ihn zu treffen , wurde geſtern abend vor dem hie⸗

ſigen Geſchworenengericht beendet . Die Ge⸗

ſchworenen ſprachen Kovacs nach 1ſtündiger

Beratung um halb 9 Uhr mit 9 gegen 3 Stim⸗

men frei . Der Staatsauwalt hatte die erſte

Hauptfrage dahin formuliert , ob Abg . Kovaes

auf den Grafen Tiſza , den Präſidenten des Ab⸗

geordnetenhauſes , in deſſen Amtsausübung ge⸗

ſchoſſen habe . Die Verteidigung hatte geltend

gemacht , daß Tiſza nicht Präſident war , weil

ſeine Wahl ungeſetzlich erfolgt ſei . Der Ge⸗

richtshof umging dieſen kritiſchen Punkt und

ſtellte die Frage , ob Kovacs überhaupt auf Tiſza

geſchoſſen habe . Dadurch fiel auch die Even⸗

tualfrage , ob Kovacs im Augenblick der Tat

Herr ſeiner ſelbſt geweſen ſei .

Der Staatsanwalt meldete gegen das frei⸗

ſprechende Urteil die Nichtigkeitsbeſchwerde an .

Kovacs , der ſich ſieben Monate in Unter⸗

ſuchungshaft befand , wurde ſofort entlaſſen .

Als er mit ſeinem Verteidiger , der ſein Schwa⸗

ger iſt , den Gerichtsſaal verließ , wurde er von

ſeinen Freunden mit . lebhaften Eljen⸗Rufen be⸗

grüßt . Als Kovacs das Haus ſeines Schwagers

und Verteidigers verließ , begegnete er dem Gra⸗

fen Tiſza , der ſich in die im gleichen Hauſe be⸗

findlichen Klublokalitäten der Arbeitspartei

begab . Tiſza war über den Ausgang der Ver⸗

handlungen bereits unterrichter und ſoll nur ge⸗

ſagt haben : Das iſt ein ſchönes Urteil .

Das Eiſenbahnunglück bei Mangano .
* Rom , 17 . Dez . Unter den bei dem Eiſen⸗

bahnunglück bei Mangano Getöteten iſt auch ein

Toter , deſſen Paletot die Firmenangabe eines

Frankfurter Schneidergeſchäfts trug .

Man vermutet einen Deutſchen . „ Giornale

' Italia “ zufolge , ſollen ſichunter den Ver⸗

unglückten drei Deutſche befinden .

Ein engliſches Militärluftſchiff verunglütkt .

Lundon , 17 . Dez . Das Militärluftſchiff

„ Beta iſt bei Farnborough Hill verun⸗

glückt , nachdem durch Gefrieren des Brenn⸗
ſtoffes in der Maſchine eine Störung einge⸗

treten war . Das Luftſchiff wurde zwiſchen die

Bäume des Parles der Kaiſerin Engenie ge⸗

trieben .

* London , 18 . Dez . Nach einer Meldung aus

Kalkutta traf dort aus Sübdafrika eine funge
Dame ein und beſuchte im Hoſpital ihren tot⸗

kranken Bräutigam . Als ſie am anderen Tage
wieder erſchien und ihren Verlobten tot

antraf , zog ſie ſich eine Nadel aus ihrem

Hut und ſtach ſich damit in die Bruſt . Man

hofft jedoch , die Verunglückte , anſcheinend eine

Spanierin , am Leben zu erhalten . Der Ver⸗

ſtorbene war ein Engländer namens Fraſer und

Geſchäftsführer einer großen Baumwoll⸗

ſpinnerei .

*

* Madrid , 17. Dez . Die Kammer hat den

franzöſiſch⸗ ſpaniſchen Marbokko⸗

bertrag mit 216 gegen 29 Stimmen angenom⸗

men.

Die Londoner Konferenzen
Erſte Schwierigkeiten .

OLondon , 18 . Dez . ( Von unſ . Lond .

Bureau . ) Zu den gleich geſternaufgetauchten
Schwierigkeiten bei der denskonferenz wird

noch mitgeteilt , daß die Delegierten der Ver⸗

bündeten nachträglich erklärten , ſie würden auf
keinen Fall zugeben , daß der Standpunkt , den

die türkiſchen Delegierten geſtern einnahmen , an⸗

erkannt werde , und wenn die Griechen gleichfalls
nicht nachgeben ſollten , ſo wäre die Konferenz
zu Ende , bevor ſie recht angefangen hat . Im

großen und ganzen iſt die Stimmung noch recht
optimiſtiſch . Man hofft , daß die auf⸗
getauchten Schwierigkeiten bis morgen über⸗

wunden ſein werden . Auf der anderen Seite

wird allerdings zugegeben , daß die Gefahr
eines vorſchnellen gänzlichen
Scheiterns der Verhandlungen vorliege .
Es ſind dafür mancherlei bedenkliche Anzeichen
vorhanden .

Die Sonderberichterſtatter der verſchiedenen
hieſigen Blätter , die vor Weihnachten aus Kon⸗

ſtantinopel nach Hauſe zurückkehrten , ſprechen die

Befürchtung aus , die Jungtürken und die

Kriegspartei in Konſtantinopel die Oberhand
gewinnen und daß eine Diktatur Nazim

Paſchas zu befürchten ſei . Dies würde die

Fortſetzung des Krieges bedeu⸗

ten . Denn Nazim Paſcha iſt durchaus davon

überzeugt , daß die türkiſche Armee ſich in einer

weit beſſeren Stellung jetzt befinde , als je ſeit
Beginn des Krieges .

W. London , 17 . Dez . Wie das Reuterſche
Bureau erfährt , berrſchte in der heutigen Sitzung
der Friedensunterhändler das beſte Einver⸗

nehmen , obwohl man überraſcht war , daß die
türkiſchen Delegierten es verabſäumt hatten , an⸗
geſichts der offenkundigen Stellungnahme Grie⸗
chenlands zum Waffenſtillſtand rechtzeitig wei⸗
tere Inſtruktionen einzußolen . Die türkiſchen

Delegierten ſchlugen vor , daß ihnen in der Zwi⸗
ſchenzeit die von den verbündeten Balkanſtaaten

zu machenden Friedensbedingungen be⸗
kanntgegeben werden ſollten . Die Delegierten

—25 lehnten dies als zweck⸗
vs ab .

Die Botſchafterkonferenz .
OLondon , 18 . Dez . ( Von unſ . Lond .

Bureau . ) Ueber die geſtrige Botſchafterkonferenz
verlautet nichts weiter , da die Berhandlungen

natürlich geheim geführt werden . Allein es

beſteht die Auffaſſung , daß die Beratungen nicht

länger als —3 Tage dauern und jedenfalls
Ende dieſer Woche zu Ende ge⸗

bracht ſein werden

die albaniſche Frage beſprochen wurde ,
wobei der öſterreichiſch⸗ungariſche Botſchafter

Graf Mensdorff⸗Pauli den Standpunkt der

Habsburgiſchen Monarchie genau darlegte . Er

ſoll darauf hingewieſen haben , daß es für Oeſter⸗

reich⸗Ungarn eine Lobensfrage ſei, daß
Serbien nicht zu ſehr erſtarke , weil
daun für die öſterreichiſchen Süd⸗

ſlawen ein Gravitationspunkt ge⸗

ſchaffen werden würde , der über kurz oder lang

zu neuen Verwicklungen führen müßte .

Friedenshoffnung .
* Wien , 17 . Dez . Graf Berchtold äußerte

heute gegenüber dem neuen Bürgermeiſter von

Ungariſch⸗Hradiſch , der ihn als den Gutsherrn

von Buchlau begrüßte : „ Ich habe mich nach all

meinen Kräften bemüht , der Monarchie den

Frieden zu erhalten , und ich hege die feſte

Ueberzeugung , daß er ihr auch fernerhin

erhalten bleiben wird . “
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Weitere Rümpfe zwiſchen
Qürken und Griechen .

London , 18 . Dez . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Aus Athen wird gemeldet , daß geſtern ein

weiterer Kampf zwiſchen der griechiſchen und

der türkiſchen Flotte ſtattfand . Das Gefecht am

Sonntag dauerte den ganzen Tag . Geſtern

wurden die Geſchütze des Forts Bizani
das bisher als uneinnehmbar galt , zum

Schweigen gebracht . 29 Schüſſe fielen

in das Hauptmunitionsdepot des Forts und

brachten eine Reihe von Exploſionen her⸗

vor , durch die mehrere türkiſche Bat⸗

terien zerſtört wurbden . Gleichzeitig mar⸗

ſchierte der rechte Flügel der griechiſchen Armee

auf Bizani .

Der Korreſpondent der „ Times “ telegraphiert

von den Dardanellen , daß die türkiſche Flotte

geſtern morgen wieder in das Aegäiſche Meer

herausfuhr . Bei der Einfahrt in die Dardanel⸗

len ſtieß ſie auf die griechiſche Flotte , die ſich

nach einem einſtündigen Feuergefecht zurückzog .

Die Bevölkerung von Konſtantindppel iſt ſehr

begeiſtert über den Ausgang dieſes Kampfes ,

allein der betreffende Korreſpondent meldet

hierzu , er erfahre aus zuverläſſiger Quelle , daß

es ſich nur um eine gegenſeitige Be⸗

ſchießung aus einer Entfernung von gut

ſieben Seemeilen handelte , wobei nur Zufall⸗

treffer zu erzielen waren . Eigentlich aneinander

geraten ſeien die Flotten gar nicht , wenn auch
die Türken immer behaupten , ſie hätten den

„ Aberon “ außer Gefecht geſetzt .

[ JBerlin , 18. Dez . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Ans Konſtantinopel wird gebrahtet : Der Flot⸗
tenkommandant meldet : Geſtern ( Montag ) mor⸗
gen vor halb 9 Uhr hat die türkiſche Flotte das
Feuer auf die helleniſche eröffnet meiſt auf den
„ Giorgios Averon “ . Nach einiger Zeit wurde
weißer Rauch am vorderen Teile des „ Averon “
bemerkt . Einige Geſchütze verſagten , der
„ Averon “ legte ſich nach rechts hinüber . Die Be⸗
gleitungsſchiffe gingen in der Richtung nach
Chios zurück , denen der havarierte „ Averon “
folgte . Kein türkiſches Schiff iſt beſchädigt . Hier
eingetroffene Reiſende erzählen , ſie hätten den
„ Averon “ , 71 Meilen von Piräus entfernt , auf
einer Seite liegen ſehen .

Der Panzerkreuzer „ Averon “ iſt 1910 in Ita⸗
lien vom Stapel gelaufen und iſt mit ſeiner
Waſſerverdrängung von über 10000 Tonnen ,
und ſeiner Geſchwindigkeit von 23 Seemeilen
das modernſte Schiff der griechiſchen Flotte .

Das Kriegsleiſtungsgeſetz .
* Wien , 17. Dez . ( Abgeordnetenhaus . ) Im

Verlaufe der zweiten Leſung desKriegsleiſtungs⸗
geſetzes erklärte der Landesverteidigungsmimiſter

Georgi , die Vorlage ſtelle lediglſch eine Kodiſt⸗
kation des Kriegsnotrechtes dar . Sie ſchaffe keine

neuen Machtbefugniſſe für die Staatsgewalt ,
vielmehr lege ſich die Militärverwaltung durch

das Geſetz Schranken auf , die im Kriegsnotrecht
nicht enthalten ſeien . Der Miniſter hob insbe⸗
ſondere das für die Bevölkerung wertvolle Prin⸗
zip der Entſchädigung hervor . Ein nicht vorein⸗

genommener Beurteiler könne in dem Geſetze
nur einen Vorteil für die Bevölkerung erblicken ,
da ihr zwar Pflichten auferlegt , andererſeits
aber auch die geſetzlichen Grenzen des Pflichten⸗
kreiſes ſeſtgeſetzt würden . ( Lebhafter Beifall . )
Mehrere Redner waudten ſich in entſchiedener
Weiſe gegen die Obſtruktion der Tſchechiſch⸗Radi⸗
kalen . Der Slovene Verſtopſek hielt eine drei⸗
ſtündige Rede , worauf der Tſchechiſch⸗Radifale
Fresl um 8 Uhr abends das Woxt ergriff , Fresl
beabſichtigt , eine Dauerrede zu halten .

* Wien 17. Dez . Der Ruthenenflub hat pe⸗

gen der unverſöhnlichen Haltung des Polenklubs
in der Univerſitätsfrage beſchloſſen , gegen das

Kriegsleiſtungsgeſetz zu ſtimmen

nahme des Budgetproviſoriums mit allen Mitteln

zu verhindern .

die bayeriſche Regent⸗
ſchaftsfrage .

s. München , 17 . Dezember

( Bon unſerem Korreſpondenten . )

Wie heute bekannt wird , ſchweven an maß .
gebenden Stellen tatſächlich Verhandlungen üben

die Frage , ob Prinzregent Ludwig
den Königstitel annehmen ſoll ,
und auch die Fraktionen des Landtags werden

ſich nach den Beiſetzungsfeierlichkeiten am Don⸗

nerstag mit der Angelegenheit befaſſen ; die
Sozialdemokraten haben das bereits am Montag
getan , nach ihren Preßſtimmen zu ſchließen , in

ablehnendem Sinne . Leider hat es den An⸗

ſchein , als ob, wie alles in Bayern , auch dieſe
hochernſte Sache , wieder einmal zu einem
Gegenſtand der Parteipolitik ge⸗
macht werden ſolle ; das zeigen die Stimmen

in der Zentrums⸗ und in der ſozialdemokratiſchen
Preſſe an . Die erſteren legen den Kiberalen bei

ihrer etwaigen Initiative in der Königsfrage
von vornherein Motive parteipolitiſcher Art

unter , wogegen ſich die Fraktion energiſch ver⸗

wahrt , und die Sozialdemokratie verquickt die

Frage mit ihrer Stellungnahme gegen das

Miniſterium Hertling . Man darf ohne weiteres

ſagen , daß die ganze Angelegenheit unter ſolchen
Umſtänden beſſer ganz auf ſich beruhen bleibt ;
denn ein Königtum , unter ſolchen Verhältniſſen
entſtanden , kann ſeinem Träger und wären die
Gründe zu einer Aenderung des jetzigen Zu⸗
ſtandes noch ſo dringend — und ſie ſind es
eine recht unangenehme Bürde werden . Man

weiß ja zur Genüge wie man unter den derzei⸗
tigen Parteiverhältniſſen in Bayern manövriert ,
wenn es gerade in gewiſſe Konzepte paßt .

Dieſe parteipolitiſchen Machinationen ſolle .
energiſch aus der Diskuſſion der Angelegenheit
ausgeſchieden werden , die ohnedies ſpinös genug
iſt und den erſten ſtaatswiſſenſchaftlichen Autori⸗
täten ein ſchwieriges Problem ſtellt , bei dem
nur das eine feſtſteht , daß angeſichts des gegen⸗
wärtigen Zuſtandes — ein ſchon bei Antritt der

Königswürde unheilbar geiſteskranker Monarch
— ein vom Verfaſſungsgeber unvorhergeſehenes
Moment vorliegt , das auf eine Lücke in der

Verfaſſungsurkunde ſtößt . Nun aber die Frage
der Aenderung : der Reichsverweſer leiſtet ſeinen
Eid auf die Wahrung der Rechte des Königs ;
der Landtag leiſtet ihn auf „ Beobachtung der

Staatsverfaſſung “ und auf „Treue dem König “

Hier liegt das Haupthindernis einer Ver⸗

faſſungsänderung unter der Regentſchaft . Weder

der eine noch der andere Teil kann richtig genom⸗
men , ohne an dem Rechte des durch die Erb⸗

folgeordnung beſtimmten , wenn auch regierungs⸗
unfähigen Königs zu rühren , die Mitiative
geben ; der Landtag ſchon gar nicht , da doch die

Verfaſſung
—. 5 egislatoriſchen Kompetenz

unterſtellte
Wenn — die noch lange nicht feſtſtehende

Geneigtheit des Prinzregenten Ludwig voraus⸗

geſetzt , die ja wohl die Vorausſetzung für alles

und die An⸗
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Weitere ſein wird — zwiſchen Reichsverweſung
und Parlament Einigkeit beſtünde , dann wäre

ja allerdings noch ein Weg denkbar , und der

wäre der einer Ausnahmebeſtimmung für die

Perſon des jetzigen Regenten und für die Dauer

des derzeitigen Zuſtandes . In dieſem Falle

müßten aber die Stellung und Rechte des jetzi⸗

zen Königs in einer Weiſe — es handelt ſich
ſa bei deſſen Unheilbarkeit nur um Formalien —

fixiert werden , daß von ihrer Verletzung keine

Rede ſein könnte . Ob die Frage nicht ihre
Aktualität überhaupt verlieren wird , das wer⸗

den ja die nächſten Tage zeigen , in denen zweifel⸗
los eine Verlautbarung von höchſter Stelle zu
erwarten iſt . Vorläufig hat es nicht den An⸗

ſchein , daß Prinzregent Ludwig von dem Stand⸗

punkte ſeines Vaters abweichen wird .

*

Wien , 17 . Dez . Im Herrenhaus widmete

der Präſident dem verſtorbenen Prinzregenten
Luitpold einen warmen Nachruf . Ein Antrag ,
der bayeriſchen Krone das Beileid des Herren⸗

hauſes auszudrücken , fand einſtimmige An⸗

nahme .

poliiische Uebersicht.
* Mannheim , 18. Dezember 1912 .

Prinatangeſtellte und In⸗
nalidenverſicherung

Der 1. Januar iſt für zahlreiche Angeſtellte ge⸗

wiſſermaßen ein kritiſcher Zeitpunkt . Nicht nur

tritt dann die neue Angeſtelltenverſicherung in

Kraft , ſondern daneben nimmt die zwei Drittel

der Angeſtellten gleichzeitig umfaſſende alte In⸗

palidenverſicherung auf Grund des § 1283 der

Reichsverſicherungsordnung für viele ein anderes

Ausſehen an . Es erſcheint nicht überflüſſig , zu

wiederholen , daß die neue Angeſtelltenverſicherung
keineswegs die bisherige Invalidenverſicherung
erſetzt , daß vielmehr Angeſtellte bis 2000 Mark

Jahresarbeitsverdienſt hier wie dort der Ver⸗

ſicherungspflicht unterliegen und auch nach Ueber⸗

ſchreitung dieſer Einkommensgrenze , neben der

nach dem Angeſtelltengeſetze ,
freiwillig ihre Invalidenverſicherung weiterfüh⸗

ven können . Ebenſo können Angeſtellte , die be⸗

reits vor dem 1. Januar freiwillige Weiterver⸗

ſicherer oder Selbſtverſicherer waren , unbeſchadet

ihrer beſonderen Angeſtelltenverſicherung ; ihre

Invalidenverſicherung auch künftig fortſetzen . Den

Angeſtellten iſt zu empfehlen , daß ſie nicht durch

berſäumtes oder ungenügendes Markenkleben

eine Anwartſchaft auf ſpätere Leiſtungen der In⸗

validenverſicherung , wie Invaliden⸗ , Alters⸗ ,

Krankenrente , Witwen⸗ und Waiſenrente , Wit⸗

wengeld und Waiſenausſteuer , fahren laſſen . Die

Anwartſchaft bei der Invaliden⸗ und Hinterblie⸗

henenverſicherung iſt zurzeit noch leicht aufrecht⸗

zuerhalten . Es genügt , daß binnen zwei Jahren

nach dem Ausſtellungstage der letzten Quittungs⸗

karte von Pflichtverſicherten oder freiwillig Wei⸗

terverſicherten wenigſtens 20 Wochenbeiträge der

unterſten Lohnklaſſe , alſo Marken für 16 Pfg. ,

von Selbſtverſicherten wenigſtens 40 ſolcher Bei⸗

träge aufgewendet werden . Auf regelmäßige
Erneuerung der Quittungskarte von zwei zu zwei
Jahren iſt zu achten . Iſt aber die Erfüllung die⸗

ſer geringen Anforderungen verſäumt und des⸗

halb die Anwartſchaft erloſchen , ſo kommt bis

Ende des Jahres 8 46 Abſatz 4 des bisherigen

Invalidenverſicherungsgeſetzes in Betracht : „ Die

Anwartſchaft lebt wieder auf , ſobald durch Wie⸗

dereintreten in eine verſicherungspflichtige Be⸗

ſchäftigung oder durch freiwillige Beitragsleiſtung

das Verſicherungsverhältnis erneuert und danach

eine Wartezeit von 200 Beitragswochen zurück⸗

gelegt iſt . “ Zwar hat 8 1283 der Reichsverſiche⸗
rungsordnung dieſe vorteilhafte Beſtimmung des

alten Geſetzes im Grundſatze übernommen , für

pierzigjährige und ältere Perſonen indes ſehr er⸗

ſchwerende Sonderbedingungen hinzugefügt ( ſtatt

200 500 Beitragswochen , außerdem müſſen vor

Erlöſchen der Anwartſchaft mindeſtens 500 ( nach

vollendetem 60. Lebensjahr 1000 ) Beitragsmarken

irgendwelcher Lohnklaſſen verwendet ſein . ) Es iſt

ein Irrtum , daß die eine Verſicherung im Ren⸗

tenfalle Leiſtungen der andern ausſchließe . Ruhe⸗

gehalt aus der Angeſtelltenverſicherung z. B. ruht

neben Renten der Invalidenverſicherung lediglich

inſoweit , als die Leiſtungen beider Verſicherun⸗

gen mit Lohn oder Gehalt aus gewinnbringender

Beſchäftigung zuſammen den Jahresarbeitsver⸗

dienſt überſteigen , der über den Durchſchnitt der

60 höchſten Monatsbeiträge hinausgeht . Die Er⸗

haltung früher erworbener Auwartſchaften neben

den neuen des Angeſtelltenverſicherungsgeſetzes iſt

alſo keineswegs überflüſſig , ſondern dringend zu

empfehlen .

Ein Pamphlet .
Die elſaß⸗lothringiſche Regierung hat ein

Pamphlet , das unter dem Titel „ Geſchichte
des Elſaß , erzählt ſeinen Enkeln von Onkel

Hanſi “ in einem Pariſer Verlag erſcheint , für

Elſaß⸗Lothringen verboten . Das Buch be⸗

ſitzt nicht nur keinen geſchichtlichen Wert , es

ſtrotzt im Gegenteil von tendenziöſen Entſtel⸗

lungen und reinſten Fälſchungen der Geſchichte
des Landes . Während alles Franzöſiſche in den

Himmel gehoben wird , ſtellt der Verfaſſer die

Deutſchen aller Jahrhunderte in dem Buch als

wilde Barbaren dar , die die geſegneten Gefilde
niederbrennen und alles Gute ausreißen und

ausrotten . Das ganze Machwerk , das bei der

Spekulatior auf die niedrigſten chauviniſtiſchen

Inſtinkte die Abſicht , ein gutes Geſchäft zu

machen , deutlich erkennen läßt , wirkt in ſeiner

ganzen Darſtellung und Aufmachung in einer

Weiſe aufhetzend , daß die Regierung einen

Verkauf in Elſaß⸗Lothringen mit Recht glaubte

nicht zulaſſen zu können .

beutsches Reich.
— Aus der Vorgeſchichte des bayeriſchen Je⸗

ſuiten⸗Erlaſſes . Die Münchner Meldung der
„ Köln . Zeitung “ , daß der verſtorbene Prinz⸗

Regent Luitpold von dem berüchtigten Jeſuiten⸗
erlaß Hertlings erſt aus den Zeitungen Kennt⸗

nis erhalten hat , können die „ Münch . Neueſt .

Nachr . “ beſtätigen . Das Blatt fügt hinzu :
Die Tatſache iſt uns bereits ſeit einiger Zeit be⸗

kannt , wir hielten es aber für richtig , ſie erſt zu
erwähnen , wenn die Trauerfeierlichkeiten für den

verſtorbenen Regenten vorüber ſind .

Dann wird auch noch von manchen andern In⸗
korrektheiten und Verſtößen gegen den ordnungs⸗

mäßigen Geſchäftsgang zu reden ſein , die bei der

N des Jeſuitenerlaſſes vorgekommen
ind .

— Das Reichstheatergeſetz . Die Beratungen

zwiſchen den beteiligten Behörden und den

Theaterdirektoren und Thegterangeſtellten über

den Entwurf eines Reichs⸗Theatergeſetzes werden

am 3. Januar 1913 im Reichsamt des Innern be⸗

ginnen . Der Staatsſekretär des Innern hat die

Einladungen hierzu an zahlreiche Theaterdirekto⸗

ren und Theaterangeſtellte nunmehr ergehen

laſſen .

Badiſche politit
( ) Karlsruhe , 17. Dez . Geſtern trat im

Unterrichtsminiſterium eine Konferenz der Di⸗

rektoren der Höheren Mädchenſchu⸗

len Badens zuſammen , die ſich u. a. mit der Be⸗

rechtigungsfrage und der Frage der Studien⸗

anſtalten beſchäftigte .

Volksverhetzung im höchſten Grade .

Wir haben in den letzten Tagen wiederholt
durch Nachdruck von Stellen aus Zentrums⸗
blättern gezeigt , in welch verwerflicher Weiſe das

Zentrum die Volksmaſſen gegen die Regierung

aufzuhetzen ſucht , weil ihm dieſe nicht zu Willen

war ; wir haben in verſch . ſch warzen Blättern Jehr 5

ſtarke Stellen geleſen , den Gipfel der Demugogie

dürfte aber die „ Freiburger Tagespoſt “ , der der

Zentrumsführer Pfarrer Wacker in Zährin⸗
gen und der Generalſekretär des Volksvereins

für das katholiſche Deutſchland ( Abt . Baden ) ,
Benefiziat Dr . Schofer , ſehr nahe ſtehen , er⸗

reicht haben . Dieſes Blatt , das wegen ſeiner
demagogiſchen Kampfesweiſe ſattſam bekannt iſt ,
ſchreibt :

„ Hunde and Katholiken darf man in

Deutſchland und beſonders in Baden mit Fuß⸗
tritten traktieren . “

Schlimmer kann man mit der Wahrheit wahr⸗
haftig nicht mehr umgehen , ärger kann die Volks⸗

verhetzung tatſächlich nicht mehr betrieben wer⸗
den — ſollte man wenigſtens meinen . Allein

das Freiburger Waldmichelblatt kann dies noch
viel ſchlimmer . Man leſe nur :

„ Katholiken , ſpürt ihr denn die Fußtritte
nicht ? Merkt ihr nicht , wie wehrlos ihr ſeid in

eurem Vaterland ? Ja , ihr habt Rechte . Ihr

habt das Recht , Steuer zu zahlen . Und man

weiß , ihr tut es umſo gewiſſenhafter , je katho⸗

liſcher ihr ſeid . Ihr habt das Recht , für das

Vaterland euer Blut zu vergießen . Und man

weiß , ihr tut es umſo bereitwilliger , je katho⸗

liſcher ihr ſeid . Aber habt ihr auch ein Recht

auf eure katholiſchen Prieſter , auf die

Einrichtungen eurer katholiſchen Kirche ? Nein !

Gnade und Barmherzigkeit iſt es , wenn man

euch nicht alles nimmt . Ihr habt es ja ge⸗
hört . Kein Rechtsgrund ſpricht gegen die Zu⸗

laſſung der Jeſuiten . Nur das Empfinden der

Proteſtanten . Alſo wenn es einmal prote⸗

ſtantiſchen Hetzpaſtoren gelingt auch

gegen die anderen Orden oder gegen euren

ganzen Prieſterſtand den Haß zu ſchüren , dann

müſſen folgerichtig auch dieſe das Schickſal der

Jeſuiten teilen und in die Verbannung ziehen .

Im alten Rom und Griechenland , da hatten die

Sklaven auch keine Rechte . Wenn ihr Herr

ſchlecht gelaunt war , wenn ſie ihm gegen ſein

Empfinden gingen , ſo konnte er ſie ruhig da⸗

vonjagen . Und ſie fühlten es nicht einmal , weil

ſie eben gewohnt waren , als Sklaven behandelt
zu werden . Wie lange noch laſſen wir deutſche

und badiſche Katholiken uns ſo behandeln ? “
Der „ Badiſche Beobachter “ gibt in .

ſeiner Dienstagnummer einer Zuſchrift „ Die ba⸗

diſche Staatsregierung und die Zentrumspartei “
Raum , in der ebenfalls in ſehr ſcharfer

Weiſe gegen die Regierung vom

Leder gezogen wird . Der Einſender läßt ſich
dort u. a folgendermaßen vernehmen :

„ Wir Katholiken ſind vieles gewohnt , vielleicht

durch eigene Schuld viel zu viel . Wir begrüßen

es aufrichtig , daß endlich einmal das unerſchöpf⸗
liche Maß der Geduld durch den Jeſuitenerlaßß
zum Ueberlaufen gekommen iſt . Was die Re⸗

gierung im Verlaufe der Bundesratsberatun⸗

gen geleiſtet hat , hätte übrigens ihrem Herzens⸗

bedürfnis gegenüber den Jeſuiten und Katholi⸗

ken , der Ueberzahl ihrer Landeskinder , genügen

können . Daß ſie dieſes unerträgliche Aus⸗

nahmegeſetz nun auch noch mit einer Wachſam⸗

keit und einem Eifer ausführt , die einer beſſeren
Sache würdig wäre , iſt wirklich mehr als

die badiſche Staatsregierung , der

Lammesgeduld der Katholiken zu⸗

muten durfte . . . War es ſchon eine uner⸗

hörte Provokation des katholiſchen Volkes , daß

man ſeitens des Bundesrats ſeine nur allzu

berechtigten Wünſche nach einer milderen

Handhabung des Jeſuitengeſetzes in den Wind

ſchlug und dieſes traurige

proteſtantiſch⸗ liberaler Intole⸗

ranz in Deutſchland ungemildert fortbeſtehen

ließ , ſo iſt der Verſuch , nun noch gar die bis⸗

herige Auslegung auf Grund der Bundesrats⸗

entſchließung zu verſchärfen , ein Fauſtſchlag

ins Geſicht der katholiſchen Staats⸗

bürger , die doch auch gewiſſermaßen Rechte

im Lande haben , nicht bloß Pflichten . . . Was

die Regierung in Pforsheim ſich leiſtete , iſt ſelbſt
vopm Standpunkt des neueſten Jeſuitenerlaſſes
in keiner Weiſe zu rechtfertigen . Wenn Vor⸗

Dokumentſ .

träge auf bloßen Annahmen und Vermutungen
hin verboten werden können , wohin kommen

wir ? Will man gegen uns Katholiken

nachruſſiſchem Muſter regieren ? Wenn

wir uns dies gefallen ließen , ſo würden wir

eine ſolche Behandlung verdienen Die

badiſche Staatsregierung wird gut tun , gleich
der bayeriſchen Regierung abermals eine Aus⸗

legung des Jeſuitengeſetzes zu veranlaſſen , da

dasſelbe jetzt noch unklarer zu ſein ſcheint und

noch größere Verwirrung ſtiftet , als zuvor . Will

ſie das nicht , ſo möge ſie ſich dadurch aus der

Verlegenheit helfen , daß ſie im Bundesrat für
die völlige Aufhebung eines ſolch monſtröſen

Geſetzes eintritt . “

Nachdem der Einſender in dieſer und ähnlicher
Weiſe recht grobes Geſchütz gegen die Regierung
und beſonders gegen die Miniſter Dr . Böhm und

Dr. Freiherrn von Bodman hat auffahren laſſen ,
wäſcht er noch ben Landtagsabgeordneten des

Zentrums tüchtig den Kopf , weil ſie in der Kam⸗

mer mit der Regierung nicht grob genug

umgegangen ſind . Die Zuſchrift ſchließt
folgendermaßen :

„ Schließlich müſſen wir Katholiken ſelbſt

uns fragen , woher es kommen mag , daß die

Regierung nur uns ſo en bagatelle behandelt
in Baden , während man auf Fortſchritt und

Sozialdemokratie in den Regierungsmaßnah⸗

men ſo weitgehende Rückſicht übt . Und da muß

auf einen Punkt hingewieſen werden , der im

Lande ſchon geraume Zeit in weiten Kreiſen
der Zentrumswählerſchaft drückend empfunden
wird und einer zweckentſprechenden Abänderung

bedarf . Man ſagt ſich mit Recht : was nützen

alle unſere Proteſtverſammlungen , und alle

flammenden Proteſtartikel in den Zeitungen ,

wenn man dort nicht feſter die Regie⸗

rung anfaßt , wo ſie am verwundbarſten

iſt , im Parlament . Man hat ſeit gerau⸗

mer Zeit die Empfindung , daß die badiſche Re⸗

gierung auf uns Katholiken größere Rückſicht

nehmen würde und müßte , wenn die ſtärk ſte

Partei im badiſchen Landtag auch ſchär⸗

fere Saiten gegenüber der Regie⸗

rung aufgezogen hätte . Solange man ſich nicht

entſchließen kann , auch Repreſſalien zu üben

gegenüber einer Regierung , die uns nötig hat

und doch uaſere Wünſche gröblich mißachtet ,

werden diejenigen unſerer Gegner Recht behaßs

ten , welche aus tiefgehender Erregung geborene

Proteſte der Katholiken als blinden Theater⸗

donner verhöhnen . Der ſturmbewährte Führer

der badiſchen Zentrumspartei , Geiſtl . Rat

Wacker , iſt wieder einmal glänzend gerechtfer⸗

tigt worden mit ſeiner Meinung , daß wir von

unſerer Regierung nur ſo viel erhalten , als

wir im Parlament uns erzwingen . “

Am Sonntag fand in Oberkirch eine Zen⸗
trumsverſammlung ſtatt , in der nach einer Rede

Wackers , der augenblicklich ſehr ſtark beſchäftigt

iſt , eine Entſchließung auf Aufhebung des Jeſu⸗

itengeſetzes angenommen wurde . Weiter legte
— wie es in der Reſolution heißt — „die Ver⸗

ſammlung Proteſt ein gegen die Art und Weiſe ,
wie das badiſche Großh . Miniſterium des

Innern im Verein mit dem Großh . Kultus⸗

miniſterium glaubte , die Tätigkeit eines einzel⸗
nen Jeſuiten verbieten zu dürfen . “

Das badiſche Staatsſchuld⸗
buch .

Die „ Karlsruher Zeitung “ ſchreibt halbamt⸗
ich :

Mit dem erſten Januar 1913 tritt nach der vom

Finanzminiſterium in der Verordnung vom

10 . Dezember 1912 getroffenen Anordnung das

Staatsſchuldbuchgeſetz vom 9. Juni 1912 in

Kraft . Damit wird in Baden eine Einrichtung
eingeführt , die ſich im Deutſchen Reich , in Preu⸗

ßen und in anderen Bundesſtaaten großer Be⸗

liebtheit erfreut . Daß in Preußen ſchon beiläufig
ein Drittel der ganzen Staatsſchuld im Staats⸗

ſchuldbuch eingetragen iſt , beweiſt klar , welch gro⸗
ßer Wert in neuerer Zeit die Kapitaliſten darauf

legen ihre Erſparniſſe und ihr Vermögen über⸗

Feuilleton .
Wie der zt . James⸗Palaſt für

die Friedenskonferenz ein⸗

9 gerichtet iſt .
Im ehrwürdigen St . James⸗Palaſt , dem

„ Heim und Haus von Königen “ , wie ihn Spen⸗

ter genannt hat , herrſchte in den letzten Tagen
ein lebhaftes Hin und Her , ein eifriges Trei⸗

ben : man wollte es den Delegierten der Frie⸗

denskonferenz , die hier eine recht ungemütliche
Aufgabe zu erledigen haben , recht gemütlich
machen — und Albion hat für die feierliche Auf⸗

nahme ſeiner Gäſte nichts geſpart . Eine Flucht
von ſieben prachtvollen Gemächern iſt für die

Sitzungen zur Verfügung geſtellt und koſtbar

ausgeſtattet worden . Für gewöhnlich gähnen

Lieſe großen Räume in einer unwirtlichen Leere

und werden nur noch ſelten für Empfangszwecke
verwendet . Nun baben ſie eine vollſtändige
Einrichtung erfahren ; die Wände ſind mit wert⸗
vollen Kunſtwerken bedeckt und nichts iſt unter⸗

laſſen , was zur Bequemlichkeit der Herren Dele⸗

gierten dienen könnte .

Die Mitglieder der Konferenz werden zu ihren

Beratungen den Palaſt durch das Portal in der

Südweſtecke des Colour Court betreten und

er „ Rüſtkammer “ , die mit Waffen der verſchie⸗

ſten Zeiten , mit Dolchen , Schwertern und

ſteigen eine großartige Treppenanlage hinan zuff

ſtimmt , daß ſich die Diplomaten , die außerhalb
der allgemeinen Beratungen in einem Privat⸗

geſpräch etwas verhandeln wollen , hierher zu⸗
rückziehen können . Man betritt dann das „ Go⸗
belinzimmer “ , das zu den älteſten Teilen des

Palaſtes gehört und in dem zur Zeit Karls II .

die großen Audienzen ſtattfanden . Hier hat
man köſtliche Gobelins aufgehängt , die aus dem

17. Jahrhundert ſtammen . Um den Kamin

ſchwebt noch der Geiſt Heinrichs VIII . , deſſen

von einem Liebesknoten umſchlungenes Mono⸗

gramm zuſammen mit dem der Anna Boleyn zu

ſehen iſt . Holbein ſoll den inneren Schmuck dieſes

Raumes entworfen haben ; an ihn gemahnt der

herrliche Kamin .
Aus dieſem hiſtoriſchen Zimmer treten die

Delegierten in den erſten der vier großen

Staatsſäle , die ſpeziell zu ihren Verſammlungen
beſtimmt ſind . Der „ Raum der Königin Anna “

zeigt eine prachtvolle Dekoration in Weiß und

Gold ; an den rotſeidenen Tapeten hängen Por⸗
träts engliſcher Könige und Königinnen von

Lely , Reynolds und anderen berühmten Mei⸗

ſtern . Die Sekretäxe der Delegierten ſchlagen
hier ihr Lager auf ; an entzückenden Tiſchen ,
die von den Meiſtern der Möbelkunſt Chippen⸗
dale und Sheraton ſtammen , werden ſie die

Verträge ausarbeiten und können ſich bei dieſem

langwierigen Geſchäft durch einen Blick aus den

hohen Fenſtern in den anmutigen Palaſtgarten

erholen . Daran ſtößt ein ebenfalls in Rot ,

Weiß und Gold gehaltener Sagal , deſſen Haupt⸗
chmuck die Porträts vier großer engliſcher See⸗

helden , Nelſon , Jervis , Rodney und Barring⸗
ton , zwei von Hopner und zwei von Reynolds

Sketen iſt . Dieſer einſt ſo

aum i ſt jezt dazu be⸗ RNachaeee 125
kenzmitaliedern jeden

Dann endlich gelangt man in die „ Gemälde⸗
galerie “ , die eigentliche Stätte der Friedens⸗
konferenz , einen langgeſtreckten , mit Eiche ge⸗

täfelten Saal mit vorzüglichem Licht. An den

grünſeidenen Wänden hängen Bildniſſe der

engliſchen Herrſcher von Heinrich VIII . bis zur

Königin Vietoria . Ein Porträt König Eduards
ſehlt noch , ſoll aber ebenfalls noch hier ſeinen
Platz erhalten . An einem herrlichen Stein⸗
kamin aus der Zeit der Königin Eliſabet
können ſich die Diplomaten die Hände wärmen ;

durch die Fenſter blicken ſie auf einen großen

Hof . In der Mitte ſteht ein langer leuchtend

roter Mahagonitiſch , an dem die Herren Platz

nehmen werden . Ein ſchöner alter Hrgoldeter
Kandelaber aus der Epoche der Königin Anna

wird reiches elektriſches Licht über ſie aus⸗

gießen . Rotlederne Schreibmappen , 20 an der

Zahl , laden zur Benutzung ein . Als eine be⸗
ſondere Aufmerkſamkeit hat man auf den Tiſch

ſechs feingearbeitete ſilberne Tintenfäſſer ge⸗

ſtellt , die einſt Karl II . ſeinem Geheimen Rats⸗

kollegium verehrte . Die Feder , die den Vertrag

von London unterzeichnet , wird alſo in dasſelbe
Behältnis getaucht , das Karl II . und viele ſeiner

Nachfolger benutzten . An den Fenſtern ſtehen

kleinere Tiſche , an denen eventuell Steno⸗

graphen und Beamte Platz nehmen werden .

Der letzte der für die Friedenskonferenz ein⸗
gerichteten Säle iſt die „Banketthalle “ , ein mit
hiſtoriſchen Gemälden geſchmückter Raum , in

dem die Delegierten täglich ihren Lunch nehmen

werden , der ihnen aus ihren Hotels in den
Palaſt gebracht wird .

— — —

Gr . Bad . Hof⸗ und National⸗
theater in Mannheim .

Madame Butterfly .

Bei der geſtrigen Aufführung hatte wegen Un⸗

päßlichkeit von Frau Elſe Tuſchkau die Partie
der Cho⸗ChosSan Frau Anni Hans⸗Zöpfel
vom Königl . Hoftheater in Wiesbaden

übernommen . Die Künſtlerin wußte ſich mit gro⸗

ßem Geſchick unſerem Enſemble einzufügen und

brachte ihre herrlichen Stimmittel voll zur Gel⸗

tung . Die Stimme klang friſch und aus dem In⸗

nern heraus , war von ſchöner Tongebung und fei⸗
ner Nuancierung . Auch im Spiel verfügt die

Künſtlerin über ein reiches Können . Dasſelbe

war ergreifend ſchön und oft bis ins Innerſte

packend und ſeelenvoll . Den Lin kenton ſang

und ſpielte Rudolf Jung an Stelle des wegen

Erkrankung verhinderten Karl Schröder aus

Bremen ; er bot in Spiel und Sang ſein beſtes .

Die übrigen Mitwirkenden waren ebenfalls auf

der Höhe , ſodaß der reiche Beifall ein wohlver⸗

dienter war . Unter der temperamentvollen Lei⸗

tung des Herr Lederer nahm die Vorſtellune
einen wirklich ſchönen Verlauf . Wr .

Kunſt , Wiſſenſchaft u . Lebien .
Wohltätigkeitskonzert des Geſangvereins

Teutonia⸗Feudenheim.
Der unter der muſikaliſchen Leitung des Herrn

Hofmuſikers Max Schellenberger ſtehende
Gelangverein Teutonia⸗Jeudenbeim veranſtal⸗
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haupt in einer alle Verluſtgefahren ausſchließen⸗
den Weiſe anlegen zu können . Wie in der Be⸗
gründung zum badiſchen Staatsſchuldbuchgeſetz
hervorgehoben wurde , iſt der Kapitaliſt , der ſeine
Staatsſchuldverſchreibung in eine Buchſchuldfor⸗
derung umwandelt , gegen alle Nachteile , die ihm
erwachſen , wenn das Wertpapier entwendet oder
unterſchlagen wird oder verbrennt uſw . , insbe⸗
ſondere auch gegen den Verluſt des Zinſenertra⸗
ges geſchützt , gegen den das umſtändliche und

mit Koſten verbundene Aufgebotsverfahren nur

einen beſchränkten Schutz bietet . Das Staats⸗

ſchuldbuch gewährt weiter den nicht unweſent⸗
lichen Vorteil , daß dem Gläubiger die Zinſen
halbjährlich in einer Summe auf dem gewünſch⸗
ten Zahlungsweg ( Barzahlung , Ueberweiſung
uſw . ) zugeſchickt werden , ſo daß er nicht mehr
nötig hat , von den Ziusſcheinbogen die einzel⸗
nen Kupons abzutrennen und der Bank zur
Einlöſung zu übergeben .

Ferner gewährt die Anlage des Vermögens
im Staatsſchuldbuch den Vorteil , daß irgend⸗
welche Koſten für Vermögensverwaltung nicht
entſtehen .

Etwaige Uebertragungen von Schuldbuchfor⸗
derungen werden durch Antrag auf Ueberſchrei⸗
bung der Forderung auf das Konto des Erwer⸗
bers zum Vollzug gebracht . Selbſt den Ueber⸗

gang auf den künftigen Erben kann der Gläu⸗
biger auf einfachſte Weiſe herbeiführen , indem
er den Erben als den nach ſeinem Tode Be⸗
rechtigten von vornverein eintragen läßt . Es
bedarf dann ſpäter nur der Vorlage der Sterbe⸗
urkunde , um dem Erben die Legitimation für
die Forderung zu verſchaffen . Zur Eintragung
in das Staatsſchuldbuch werden alle badiſchen

„ Staatspapiere , von der Staatsſchuldenverwal⸗
tung entgegengenommen , gleichviel bei welcher

Anleihe und zu welchem Zinsfuß ſie ausgegeben
ſind . Der Gläubiger erhält den gleichen Zins ,
wie er ihn auf Grund der übergebenen Schuld⸗
verſchreibung bezogen hat . Beſitzer verlosbarer

Schuldverſchreibungen werden zu prüfen haben ,
oh ihnen die durch das Staatsſchuldbuch ge⸗
währte Sicherheit mit den ſonſtigen Vorteilen
oder der Kursgewinn , den ſie vielleicht bei der

Ausloſung ihres Papiers lukrieren , wertvoller

iſt. Dem Kapitaliſt iſt auch die Möglichkeit ge⸗
geben , durch Barzahlung eine Schuldbuchfor⸗

Derung zu begründen , alſo die bei Verkauf ande⸗
ver Papiere oder ſonſt vereinnahmten Barbe⸗
träge unmittelbar zur Erlangung eines Schuld⸗
hucheintrages zu verwenden . Da die durch

Barzahlung begründeten Schuldbuchforderun⸗
gen den bei Umwandlung von Schuldverſchrei⸗
bungen entſtandenen gleichſtehen , ſo muß der
Barbetrag dem Wert gleichkommen , den die ent⸗

ſprechende zur Umwandlung eingelieferte
Schuldverſchreibung nach dem jeweiligen Kurs⸗
ſtand beſitzt . Der bar zu zahlende Betrag wird
von Zeit zu Zeit in der „ Karlsruher Zeitung “
als Staatsanzeiger bekannt gegeben . Um die
Eintragung in das Staatsſchuldbuch zu erleich⸗
tern , iſt mit der Reichsbank ein Abkommen ge⸗
kroffen , wonach deren , mit ſelbſtändigen Kaſſen⸗
einrichtungen verſehenen
mandlung von Schuldverſchreibungen vermit⸗

tein , auch bei der Zinsauszahlung mitwirken .
In ähnlicher Weiſe werden auch andere Banken
bei der Eintragung in das Schuldbuch tätig ſein .
Weiter nehmen die Bezirksfinanzkaſſen ( Finanz⸗
Hauptſteuer⸗ , Domänen⸗ und Salinenämter )
Anträge auf Eintragung in das Staatsſchuld⸗
buch entgegen und vermitteln die Auszahlung
der Zinſen .

Nähere Auskunft gibt ein von der Staats⸗
ſchuldenverwaltung herausgegebenes Heftchen
„ Amtliche Nachrichten “ , das bei den Reichsbank⸗
anſtalten und den Bezirksfinanzkaſſen zu be⸗
ziehen iſt . Wie die Anträge zu ſtellen ſind , iſt
auch aus den Vordrucken zu erſehen , die gleich⸗
falls von den Reichsbankanſtalten und den Be⸗

zirksfinanzkaſſen und außerdem von den Steuer⸗
einnehmereien an den Sitzen von Amtsgerichten
unentgeltlich abgegeben werden⸗

Der Ausſtand im Kaar⸗
bergbau .

N

Anſtalten die Um⸗

weſentlich anderes iſt als

dem Streik nicht beteiligen . Sollten ſie jedoch
beim Streik zur Gewinnung von Kohlen heran⸗
gezogen werden , ſo wollen ſie im Intereſſe ihrer
vor der Kohle arbeitenden Kameraden ſich nicht
zu Streikbrechern hergebhen , ſondern in dieſem
Fall auch die Arbeit einſtellen . Im Revier fan⸗
den weiterhin mehrere große Belegſchaftsver⸗
ſammlungen ſtatt , in denen ſich die Bergleute
mit dem Beſchluß der Revierkonferenz einverſtan⸗
den erklärten und den Arbeiterausſchuß beauf⸗
tragten , die Kündigung für die Belegſchaft zum
2. Januar bei der Grubenverwaltung einzurei⸗
chen . Gegenüber der Bekänntmachung der Berg⸗
werksdirektion , die Kündigung durch Vertreter
ohne Vollmacht ſei unzuläſſig , bezeichnet eine Er⸗
klärung des Gewerkvereins die forwerte
Seite der Kündigung als nebenſächlich . Es ſei
fraglich , ob jetzt überhaupt noch ein rechtsgül⸗
kiger Arbeitsvertrag beſtehe , nachdem die neue
Arbeitsordnung einfach diktiert wurde , während
der Arbeitsvertrag Gegenſtand der Vereinbarung
ſein ſoll . Zu dieſer Frage wie zu der eventuellen
Kündigung der Bauprämien werde der Landtag
ein Wort mitzureden haben .

* Saaybrücken , 17. Dez . Nach den Anga⸗
ben des Gewerkvereins chriſtlicher Bergarbeiter
haben bis beute 35 000 Bergleute ſchriftlich die
Erklärung abgegeben , daß ſie mit allen Schritten
einverſtanden ſeien der Gewerkverein zur
Erreichung günſtigerer Lohn⸗ und Arbeitsbeding⸗
ungen un hnte . Etwa 2000 Bergleute haben
ihren Bei dem Gewerkverein angemeldet ,
ſo daß dieſe is 11 000 Mitglieder zählt .

Berlin , 18. Dez Jon unſ . Berl . Bur . )
Aus Saarbrücken wird gemeldet : Für die
36 000 Bergleute , die durch ihre Unterſchrift den
Willen zum Ausſtand zu erkennen gegeben haben ,
wird die chriſtliche Gewerkſchaftsleitung heute bei
der königl . Bergwerksdirektion die Kündigung
einreichen . Die Bergwerksdirektion erklärt , daß

ſie eine ſolche Maſſenkündigung nicht für geſetzlich

zuläſſig erachte . Durch dieſe Tatſache werden ſich

zahlreiche Arbeiter , die zu den 36 000 gehören ,

veranlaßt ſehen , trotz der durch die chriſtliche Ge⸗

werkſchaftsleitung für ſie eingereichten Kündigung
am 2 Januar die Arbeit nicht nieder zu legen ,
um nicht Gefahr zu laufen , nach Beendigung des

Streikes infolge Kontraktbruches von der Berg⸗
werksbehörde nicht wieder eingeſtellt zu werden .

Der Gewerkverein chriſtlicher Bergarbeiter ,

deſſen Anhänger ausnahmslos die Arbeit nie

legen dürften , zähſt heute im Saarrevier rund

10000 Mitglieder . Sollten ſich aus den Reihen

der Nichtorganiſierten wider Erwarten der Po⸗
role zum Streik nicht noch mindeſtens 3000 Berg⸗
arbeiter anſchließen , ſo wird der Gewerkverein

chriſtlicher Bergarbeiter anfangs Januar eine

Repierkonferenz einberufen und den Delegierten
derſelben empfehlen , den Ausſtand , da er in dieſem

Falle von vornherein ausſichtslos ſein würde , wie⸗

der abzubrechen .
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Gründung eines inter⸗

nationalen Studentenvereins .
N. Heidelberg , 16 . Dez .

Im großen Saal des „ Schiff “ fand heute abend
eine von Dozenten , Studenten und Studentin⸗

nen ſehr zahlreich hbeſuchte Verſammlung ſtatt

zwecks Gründung eines Internationalen Stu⸗

dentenvereins .

Nach den Begrüßungsworten von Herrn ſtud .

phil . Depken⸗Heidelberg ergriff Herr Dr .

Nasmyt h⸗Ithaka , N. . , der Präſident
des Comité Centrale do la Corda „ Fratres “ ,
Fedération internationale des studiants , das

Wort zu ſeinem Vortrag über Zweck und Ziel
der Vereinigung . Er wies zunächſt auf den

Internationalismus der Gegenwartskultur hin .
Gerade in Deutſchland , an den deutſchen Hoch⸗
ſchulen ſeien die Ströme internationalen Lebens
immer ſtärker geworden , das beweiſen u. a. die

großen kürzlich geſchaffenen internationalen

Gründungen wie das „ Amerika⸗Inſtitut “ in

Berlin , das „ Inſtitut für Kultur⸗ und Univer⸗

ſalgeſchichte “ in Leipzig , die internationalen

Wochenſchriften , der „ Verband für internatio⸗
nale Verſtändigung “ ete . Der Redner hob dann

hervor , daß der neue Internationalismus etwas
Is

der u. a. von Byron
—

und Goethe vertretene Kosmopolitismus ; der

Internationalismus betont in erſter Linie das
nationale Prinzip : jede Nation ſoll ſich in ihrer
Eigenart entwickeln , aber die Nationen ſollen
einander kennen und verſtehen lernen , ſie ſollen
freundſchaftliche Beziehungen anknüpfen zum
gemeinſamen Studium der internationalen Pro⸗
bleme , deren Zahl von Jahr zu Jahr wächſt
( Arbeiterbewegung , Preisbildung ete . ) . Der

Internationalismus iſt nicht wie der Kosmo⸗

mehr konkret und praktiſch , poſitiv und auf⸗
bauend . Wie der Weltpoſtverein nicht eine Be⸗
ſchränkung , ſondern eine Ergänzung des Reichs⸗
poſtvereins , ſo wird der Internationalismus
eine Ergänzung des Nationalismus ſein .

Als Beweis des ſtarken Anwachſens inter⸗
nationaler Beſtrebungen grade in unſerer Zeit
führte der Redner an , daß von den 344 offiziel⸗
len internationalen Organiſationen 208 im letz⸗
ten Jahrzehnt gegründet wurden , d. h. etwa
zweimal ſo viel als im ganzen vorigen Jahr⸗
hundert . Gefördert wird dieſer Internationalis⸗
mus in erſter Linie durch die hohen Errungen⸗
ſchaften der Technik , ſo vor allem durch die im⸗
mer wachſende Rapidität der Raumüberwin⸗
dung , — ſodann durch die Umwandlung der
Nationalökonomie in eine Univerſalökonomie .

Der Redner legte dann die Ziele des inter⸗
nationalen Weltbundes der Studen⸗
ten dar , der ſich bereits über die folgenden
Staaten erſtreckt : Argentinien , Bolivien ,
Deutſchland , Großbritannien , Indien , Japan ,
die Niederlande , Rußland , Schweden und die

Vereinigten Staaten . Dieſe Ziele laſſen ſich
lurz dahin zuſammenfaſſen : Förderung freund⸗
ſchaftlicher Beziehungen zwiſchen Studenten
aller Nationen , Hebung des allgemeinen Inter⸗
eſſes an internationalen Kulturproblemen , Stei⸗

gerung des Verſtändniſſes der deutſchen Kultur
unter den Ausländern , der fremden Kultur unter
den Deutſchen . Der Weltbund ſoll ausländi⸗

ſchen Studenten den Studienaufenthalt an

deutſchen Univerſitäten erleichtern und den

Studienaufenthalt möglichſt anregend und

fruchtbar geſtalten . Der Verein ſoll interkor⸗

porativen Charakter tragen , ſeine Haupttätig⸗
keit wird in Veranſtaltung von Vorträgen , Aus⸗

flügen , geſelligen Zuſammenkünften etc . be⸗

ſtehen .
Als nächſter Redner ſprach Geh . Hofrat Prof .

Dr . Hpops . Nach Widerlegung einiger Be⸗
denken gegen die Gründung eines Internat .
Studentenbundes führte er aus , daß derſelbe ein

gutes Gegengewicht gegen die in den alten ange⸗
ſtammten Ideen allzuſehr befangenen deutſchen
Studentenverbindungen bilden werde . Als

Gefahr des Bundes bezeichnete er das Verfal⸗
len in eine unklare kosmopolitiſche Schwärmerei ,
zu der namentlich Amerikaner und Deutſche

neigten . Redner warnte davor , daß der J . St .
V. ſich einſetze für die internationglen Friedens⸗
beſtrebungen ; eine Aera des ewigen
Friedens ſei eine Utopie ;den Schieds⸗
gerichtshöfen würden ſtets nur Fälle von unter⸗

geordneter Bedeutung unterbreitet werden kön⸗

nen ; in großen vitalen Fragen werde jede Na⸗
tion ſich auf ſich ſelbſt ſtützen müſſen , auf ihr

gutes Schwert . Redner führte dann aus ,
daß bei allen internationalen Beſtrebungen das

Fehlen einer Weltſprache ein Hindernis

biete ; Verſuche einer ſolchen , wie Volapͤk und

Eſperanto hätten aber bewieſen , daß eine Welt⸗

ſprache ſich nicht einführen laſſe ; die Weltſprache
dürfe nicht das Ziel des J . St . V. ſein , ſonſt
werde er kurzlebig ſein wie jene .

Als eine typiſche Erſcheinung der Gegenwart
hob der Redner hervor , daß den großen inter⸗
nationalen Beſtrebungen eine Gruppierung der

Staaten nach nationalen Geſichtspunkten gegen⸗
überſteht . ( Balkanſtaaten . ) Dieſer nationalen
Aera werde eine kosmopolitiſche Reaktion folgen .
Juternationale wirkende Mächte ſeien Chriſten⸗
tum und die „ Rote Internationale “ . Bezug⸗
nehmend auf die letztere warnte der Reduer vor

jeder parteipolitiſchen Stellungnahme des In⸗
ternationalen Studentenvereins . In internatio⸗
nalem Sinne wirke die Technik , wirken vor allem

Bildung und Kultur — und dies ſei der

Boden , in dem der J . St . V. in erſter Linie

Wurzeln ſaſſen müſſe . Jede Nation aber müſſe gbends die Straße

ſich ſtets ihrer nationalen Eigenart bewußt
bleiben ; das Motto des Bundes müſſe ſein :
„ Durch die Nation für die Menſchheit ! “ ( Star⸗
ker Beifall . )

Es folgten dann Anſprachen von Vertretern
der verſchiedenen Nationen . Für Deutſch⸗
land ſprach ſtud . phil . Depken , für Ame⸗
rika Herr Dr . Teichmann , amerikaniſcher
Konſul in Mannheim , der mit Worten herz⸗
licher Dankbarkeit ſeiner Studienjahre in

Deutſchland gedachte und dem J . St . V. vor
allem die Beſchränkung auf die Wiſſenſchaft ans

Herz legte . Als Vertreter Rußlands ſprach
Herr von Gerbert . Herr P . J . Mead , als
Vertreter Großbritanniens meinte , daß der

J . St . V. eine Annäherung Englands und

Deutſchlands fördern werde ; ſeine Bemerkun⸗

gen , daß der Antagonismus zwiſchen Deutſch⸗
land und England zum großen Teil ein Werk
der Preſſe ſei , die mit Uebertreibungen und Ver⸗

hetzungen lediglich ein gutes Geſchäft
machen wolle , ſcheinen von wenig Einſicht zu
zeugen , mindeſtens treffen ſte für deutſche Ver⸗

hältniſſe nicht zu . Für Japan ſprach Herr
Iſaburo Nagaiz ; er hob hervor , wieviel

Japan von deutſcher Bildung und Kultur auf⸗
genommen habe . Als Vertreter Indiens
ſprach Herr Gopal Paranjpe . Den Schluß
der Anſprachen bildete der Vortrag des Ver⸗
treters von Schweden , Herrn von Son
über die internationalen Beziehun⸗

gen Heidelbergs . Er ließ alle hiſtoriſchen
und kulturhiſtoriſchen Zuſammenhänge Heidel⸗
bergs mit andern Nationen Revue paſſieren von
der Jottaſage bis auf die Gegenwart ; in ſehr
humoriſtiſchen Ausführungen erinnerte er an die

„ berühmten Männer “ , die in Heidelberg weil⸗

ten , vom Schwedenkönig Guſtav Adolph , der ſich

zu dem „ berühmten Prinzen von Montenegro ,
der kürzlich ſo ſtolze Siegesdepeſchen ſchickte .

Halb 12 trat eine Pauſe ein ; dann folgte
Statutenberatung und Vorſtandswahl der neu⸗

gegründeten Ortsgruppe Heidelberg des J . St .
. , der ſechſten in Deutſchland . 7
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Brand des Elektrizitäts⸗
werkes Achern .

Von der Dirxektion des Elektrizitätswerkes
Achern wird uns geſchrieben :

Bei Lektüre der Zeitungen , die über das uns
zugeſtoßene Brandunglück berichten , finden wir eine
Reihe von Irrtümern , zu deren Richtigſtellung wir
uns hiermit veranlaßt ſehen . Das Feuer iſt nach
Beobachtung von 2 verſchiedenen Leuten am 11. ds .
Mts . gegen 5 Uhr abends im Keller zuerſt bemerkte
worden und zwar iſt an zwei Stellen gleichzeitig
Rauchentwicklung konſtatiert worden , am Luftfilter
der in Betrieb befindlichen Turbine und an der
Turbine ſelbſt . Grund und Urſache , wie das Feuer
aufgekommen iſt , iſt unbekant und nach dem Brande
nicht mehr feſtſtellbar geweſen , jedoch iſt die Angabe ,
daß der Brand auf Warmlaufen eines Lagers zurück⸗
zuführen iſt , vollkommen unrichtig .

Nachdem das Feuer bemerkt war , wurde es ſo⸗
gleich mit einer größeren Anzahl Feuerlöſchapparaten
zu dämpfen geſucht . Dies war indeſſen wegen der
ſtarken Rauchentwicklung , die ſich alsbald bemerkbar
machte , auf die Dauer nicht möglich . Das Feuer
griff ſchnell in den Schaltraum und Maſchinenraum
über und brannten dieſe Räume vpöllig aus . Ein
Turbinenagagregat von 2000 PS , ſowie zwei ſtehende
Dampfmaſchinen von je ca. 600 P5 mit direft ge⸗
kuppelten Wechſelſtrom⸗Generatoren für 10000 Volt
und ein Drehſtrom⸗Gleichſtrom⸗Umformer , ſowie die
Akkumulatorenbatterie ſind bei dem Brande zerſtört
worden .

Das Trausformatorenhaus , in dem drei große
Betriebstrausſormatoren von je 2000 K. B . A. auf⸗
geſtellt waren , iſt vom Feuer nur wenig in Mit⸗
leidenſchaft gezogen worden ; nach dem Branbe iſt iu⸗
deſſen auch dieſer Raum durch eine einſtürzende
Mauer beſchädigt worden . Ein weiteres Turbo⸗
Aggregat von ca. 2000 P8 iſt auch beſchädigt , hat ſe⸗
doch weniger gelitten , ſodaß wir hoffen , mit dieſem
Aggregat und den verbliebenen Transforxmatoren
den Betrieb in unſerer Zentrale in kürzeſter Friſt

wieder aufnehmen zu khunen , zumal auch die
Keſſel und die Kondenſations⸗Anlage für die Tur⸗
binen intakt geblieben ſind .

Nach Ausbruch des Brandes haben wir ſofork
Vorſorge getroffen , daß das Ueberlandnetz unſeres
Werkes durch unſere Zentrale in Willſtätt ſowie durch
die Papierfabrik von Herrn Auguſt Köhler in Ober⸗
kirch mit Strom verſorgt werden konnte , ſodaß ſchon
in der Branduacht ſelbſt bezw . im Laufe des 12. De⸗
zember faſt das geſamte Ueberlandnetz in normalem
Betrieb war . In der Stadt Achern , die mit Gleich⸗
ſtrom geſpeiſt wird , konnte ſchon am 12. Dezember

ubeleuchtung mit Drehſtrom in

genes , gut beſuchtes Konzert . Das geſchmackvoll
zuſammengeſtellte Programm wies neben ſchönen
Volkschören , von welchen „ Die Auserwählte “
von Käſer auf ſtürmiſches Verlangen wiederholt
werden mußte , auch recht ſchwierige Kunftchöre
auf , von welchen beſonders der Chor „ Den
Toten vom Iltis “ von Curti ganz erhebliche
Anforderungen an die Leiſtungsfähigkeit und

Trefffſicherheit der Sänger ſtellte . Sämt⸗

liche Chöre wurden unter der bewährten ſach⸗
kundigen Leitung des Herrn M. Schellen⸗
berger gut ausgeglichen und fein nuanciert

wiedergegehen , überall merkte man die Früchte
roßen g8 6 und ſtraffer Chordiſziplin . Den

Schluß es Konzertes bildete der kraftvolle
Chor „ Friedrich Rotbart “ von Podbertsky mit
Klavierbegleitung , welcher mit wirkſamer Stei⸗
gerung und impoſantem Schwung vortrefflich
geſungen wurde . Als Soliſten wirkten mit :

Frl . Roſa Kern aus Feudenheim ( Sopran )
und Karl Rinn ( Klavier ) , ein 12jähriger
Knabe . Frl . Kern verfügt über ſchöne ſtimm⸗
liche Mitkel in der Mittellage , während die

obere Lage an Weichheit noch gewinnen müßte .
Am beſten gelangen ihr die beiden Lieder
„ Parla “ von Arditi und „ Bub und Reiters⸗
mann “ von Ad . Schmidt , welch letzteres auf
Verlangen wiederholt werden mußte . Als
Klavierſoliſt betätigte ſich Karl Rinn , ein
Schüler des Herrn Ad . Schmidt , ſehr vorteil⸗

haft . Er ſpielte mit ſicherem Anſchlag , vorge⸗

ſchrittener Technik und muſikaliſch ſchöner Ge⸗
ſtaltung Stücke von Schubert , Duſſek , Grieg ,

ſodaß man dem kleinen Pianiſten eine gute

Zukunft vorausſagen kann . Die Chor⸗ und

Solobegleitung führte Herr Ad . Schmidt in
beſter Weiſe durch .

Theater⸗Notiz .

Am Donnerstag , den 19, ds . Mts . wird Flo⸗

tows „ Martha “ wiederholt . — Für die Erſtauf⸗

führung von „ Jedermann “ hat Oskar Auer eine

neue Deloration geſchaffen , bei der auch der Or⸗

cheſterraum als Schauplatz der Handlung benutzt

wird . Die neuen Koſtüme für den Erzengel , die

Buhlſchaft , Tod , Teufel und Mammon werden

nach Entwürfen von Franz Weih im eigenen

Atelier angefertigt .

Hochſchule für Muſik .

Am Freitag , den 20 . Dezember , abends 7 % Uhr

findet im Konzertſaal L 2, ga der zweite Vor⸗

tragsabend im Schuljahr 1912/13 ſtatt . ( Kla⸗

vierklaſſe von Fräulein Haldenwang , Violinklaſſen
der Herren Fritſch und Neumaier ) ] . Eintritt frei .

Das Defizit der ſtädtiſchen Theater in Frankfurt
am Main .

Die Neue Theater . ⸗G. , der das Schauſpiel⸗

haus und das Opernhaus zu eigen iſt , verzeichnet ,

ſo wird aus Frankfurt gemeldet , in dem abgelau⸗

fenen Geſchäftsjahr ein Defizit von 171 000

Mark und zwar nach Verrechnung der ſtädtiſchen

Subvention von 282 000 M. Die Geſellſchaft will

darauf einen Antrag ſtellen auf Erhöhung

Gerhart Hauptmann und die Sozialdemokratie .
Bei ſeiner letzten Anweſenheit in Stockholm

zur Verleihung des Nobelpreiſes wurde Gerh .
Hauptmann wiederholt von den ſchwediſchen
Sozialdemokraten als Anhänger der ſozialiſti⸗
ſchen Weltanſchauung gefeiert und in Anſpruch
genommen , allerdings , ſo berichtet die „ Str .
Poſt “ , ohne daß der Dichter darauf eingegangen
wäre . Jetzt hat er ſogar in einer Zuſchrift an
die Stockholmer Zeitung Social⸗Demokraten er⸗
klärt , er ſei nicht Sozialdemokrat , und er ſei es
nie geweſen : „ Ich habe niemals, “ verſichert
Hauptmann in dieſer Zuſchrift mit großem
Nachdruck , „ einer politiſchen Partei angehört ,
und ich werde niemals einer ſolchen angehören .
Ein Künſtler darf kein Politiker ſein . So et⸗
was bindet zu ſehr . Und jede Kunſt muß frei
ſein . Auf den Hinweis , daß einigen ſeiner Dich⸗
tungen doch ein ſoziales Milieu zugrunde liege ,
erwiderte Hauptmann in der gleichen Zuſchrift :
„ Wenn eine Dichtung politiſche Färbung hat , ſo
hat ſie nichts mehr mit Kunſt zu tun . Ich ver⸗

ſtehe es wohl , wenn auf die „ Die Weber “ hin⸗
gezielt wird . Aber dieſes Drama iſt nur ein

menſchliches Dokument , und es bildet keines⸗

wegs eine Kritik der menſchlichen Geſellſchaft . “
Zu dieſen Ausführungen des Dichters ſchreibt
die Social⸗Demokraten : „ Der Nobelpreisträger
Hauptmann ſcheint mit dem Dichter der Weber
und von Vor Sonnenaufgang nicht ganz identiſch
zu ſein . “

Mascagni und die Nachtigall .
Mascagni iſt jetzt , wie berichtet wird , in ſei⸗

ner Arbeit an der Kompoſition der Oper , die er
mit Gabriele ' Aununzio zuſammenſchafft und

der Subvention auf 500 000 Mark

faſt an den Abſchluß gelangt . Er äußerte ſich
ganz begeiſtert über das Libretto , das von ſtar⸗
ker dramatiſcher Wirkung und eine ſehr geeig⸗
nete Unterlage für die Vertonung wäre . Nur
etwas fehlt dem Werke noch zu ſeiner Voll⸗

endung . ' Annunzio hat vorgeſchrieben und

hält ſtreng darauf . daß in der Muſik die Stimme
einer Nachtigall laut werde . Mascagni hat auch
die beſte Abſicht , ihm dieſen Wunſch zu erfüllen ;
aber einſtweilen iſt er dazu außer Stande , da

er noch nie die ſchmelzende Melodie einer Nach⸗
tigall gehört hat und keine dieſer hinreißenden
Sängerinnen geneigt iſt , ihm zu Liebe von ihren
Gepflogenheiten abzugehen und in dieſer rauhen
Winterszeit ihr Lied vor Mascagni ertönen zu
laſſen . So muß alſo der Komponiſt der „ Pari⸗
ſina “ warten , bis wieder der Frühling ins Laud

kommt , um dann die ſchöne Sängerin der Nacht
zu belauſchen .

Die Auffindung eines Rieſenmaſtodon in Alaska .

Aus Valdez in Alaska wird gemeldet , daß
Coffee Ereek ein Maſtodon aufgefunden word
iſt , das in ſeiner Größe alle bisher bekannten
Exemplare dieſer Tierrieſen der Urzeit übertri
Seine Stoßzähne haben eine Länge von

Fuß 6 Zoll . Auch das Haar dieſes Mammutß

iſt merkwürdig gut erhalten .

Die Synagoge von Kapernnum entdeckt .
Einen archäologiſchen Fund von einzigartigem

Intereſſe hat nach einer Mitteilung des Ame⸗
rican Magazine der bekannte Bibelforſcher
Lucien Gauthier im heiligen Lande gemacht . Es

ſoll ihm nämlich gelungen ſein , die Synagoge
deren Handlung auf Byrons „ Pariſina “ beruht , von Kapernaum , in der Ehriſtus ſelbſt gepredigt

als „ Kapitän Gars “ in Heidelberg aufhielt bis
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[ Kraftund Lichtbietet .
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Betrieb gebracht werden , und am 13. , alſo zwei Tage
nach dem Brande , konnten der Bahnhof , größere Ge⸗

ſchäfte , Hotels , Reſtaurants , Gewerbetreibende ete .
mit Licht verſorgt werden .

Für die normale Verſorgung der Stadt Achern
mit Gleichſtrom wird zur Zeit ein Lokomobilprovi⸗
ſortum aufgeſtellt , das noch in dieſer Woche in Be⸗
trieb kommen bürfte , ſodaß auch die Gleichſtrom⸗
Motorenbeſitzer der Stadt Achern bald wieder Kraft
haben werden . Für einzelne Ausnahmefälle wie
Zeitungsdruckerei ete , iſt inzwiſchen proviſoriſcher
Drehſtrom⸗Motorenbetrieb in der Stadt Achern ein⸗
gerichtet worden . — Zur Beſchaffung weiterer Re⸗
ſerven wird zur egit eine kurze Verbindungsleitung

zwiſchen dem Ueberlandnetz des Elektrizitätswerkes
Straßburg und dem unfſrigen hergeſtellt . Ferner iſt

auch eine Verbindung zwiſchen den . . ⸗W. Lahr und
uns in Erwäguna gezogen .

Nach dem großen Brand unſerer Zentrale hat
ſich herausgeſtellt , daß die Befürchtungen , die in
manchen Blättern geäußert wurden , daß der geſamte
Betrieb mehrere Monate hindurch eingeſtellt werden
würde , glücklicherweiſe nicht begründet ſind . Im
Gegenteil iſt erwieſen , daß eine Ueberlandzentrale ,

wenn dieſelbe zuſammen mit anuderen örtlich ge⸗
treunten Werken Hand in Hand arbeitet , wie dies bei

iſt , einen überaus großen
Sticherheitsgrad für die ungeſtörte
Verſorgung großer Landſtrecken mit

Selbſt ein ſo elemen⸗
tares Greignis , wie in unſerem Beiſpiel , wo gleich⸗85

zeitig mehrere tauſend Pferdekräfte außer Betrieb
geſetzt wurden , konnte die Regelmäßigkeit der Strom⸗

lieferung faſt nicht beeinfluſſen . Daß dies für Ge⸗
werbe und Induſtrie und damit volkswirtſchaftlich

von überaus großer Bedeutung iſt , liegt auf der
Hanbd .

Das Elektrizitätswerk Achern gehört der Rhei⸗
nniſchen Schuckert⸗Geſellſchaft für elektriſche Induſtrie

. ⸗G . Mannheim . Das Ueberlandnetz hat 150 Kilo⸗165
meter Freileitung . Angeſchloſſen ſind zur Zeit außer5
ſeiner größeren Anzahl Großkonſumenten 43 Ort⸗

Soter und insgeſamt 65 Transformatorenſtationen .
Das Netz wird miet Drehſtrom von 10 000 und 20 000
Volt geſpeiſt . iDe Stadt Achern hat Gleichſtrom

110 Volt .

flus Stadt und TLand.
* Mannheim , 18 . Dezember 1912 .

Generalverſammlung
HDer Ortskrankenkaſſe Mann⸗

heim ] .
Geſtern abend halb 9 Uhr fand im Saale des

rrua eine ordentliche General⸗
verſammlung der Ortskrankenkaſſe

Mannheim ! ſtatt . Nach der Protokollver⸗

leſung ſchritt man zu Punkt 1 der Tagesord⸗
nung : Wahl der ſtatutengemäß ausſcheidenden
osmitalteder auf die Amtsdauer

von, drei Jahren . Es wurden die bisherigen
Mitßlieder wieder in Vorſchlag gebracht und
von ſeiten der Arbeitgeber Herr Friedrich

Prechter mit 57 , von ſeiten der Arbeitnehmer
die Herren Robert Klein und Adolf Fiſcher

160 Stimmen wiedergewählt . Der 2. Punkt
der Tagesordnung betraf die Erſatzwahl des
freiwillig ausgeſchiedenen Vorſtandsmitgliedes

Herrn Friedrich Röder auf die Reſtdauer von
zzwei Jahren . Von den vorgeſchlagenen drei

Herren wurde Herr Friedrich Steiner nahe⸗
3zu einſtimmig gewählt . Die Wahl des Rech⸗
mungsprüfungsausſchuſſes und deren

Stellvertretern für das Jahr 1913 bildete den

3 . Punkt der Tagesordnung . Aus der Wahl
gingen hervor ſeitens der Arbeitgeber Herr
Lamp ert , als Erſatzmann Herr Reis , ſeitens
der Arbeitnehmer die Herren Hahn und

Schneider , als Erſatzleute die Herren
Klopfer und Niedworok .

Miit der Beſchlußfaſſung über den Antrag auf
Ausgeſtaltung der Kaſſe zur allge⸗
meinen Ortskrankenkaſſe gemäß
Art . 15 des Einführungsgeſetzes zur Reichsver⸗
ſicherungsordnung war die Tagesordnung er⸗
ſchöpft . Der Vorſtand , Herr Klein , begrün⸗
dete in kurzen Worten den Antrag und bemerkte ,

aß von ſeiten des Stadtrates wie des Oberver⸗
ficherungsamtes der Antrag wohl nicht ver⸗
neinend verbeſchieden werden wird . Der vor⸗

geſchlagene Antrag hatte folgenden Wortlaut :
„ Die heute tagende Generalverſammlung der

Ortskrankenkaſſe Mannheim ! beſchließt : 1. Bei
em Großh . Bezirksamt , Abteilung Verſiche⸗

rungsamt , zu beantragen , daß die Kaſſe gemäß
vtikel 15 des Einführungsgeſetzes zur Reichs⸗

cherungsordnung zur künftigen „ allgemeinen

Ortskrankenkaſſe “ ausgeſtaltet wird . 2. Für den
Fall , daß einer Ausgeſtaltung nicht ſtattgegeben
werden ſollte , gemäß Artikel 17 und 18 des Ein⸗

führungsgeſetzes zur Reichsverſicherungsord⸗
nung zu beantragen : daß die Kaſſe als „ beſon⸗
dere Ortskrankenkaſſe im Sinne des § 239 der

Reichsverſicherungsordnung “ zugelaſſen wird . “
Die per Akklamation vorgenommene Abſtim⸗
mung ergab die einſtimmige Annahme des vor⸗

geſchlagenen Antrages .

* Kranz⸗Niederlegung . Aus Anlaß der Wie⸗
derkehr des Tages , an dem das Gefecht bei Nuits
ſtattfand ( 18. Dezember 1870 ) , ließ der à2er
Club an dem Grabe des Oberſt von Renz
einen Lorbeerkranz niederlegen .

* Handels⸗Hochſchule . Am Freitag , den 20 .
Dezember , nachmittags 3 Uhr , findet eine Be⸗
ſichtigung der Maſchinenfabrik Mohr u. Fe⸗
derhaff ſtatt . Treffpunkt der Teilnehmer
Friedrichsfelderſtraße 8.

* Beſitzwechſel . Die bekannte , gut eingeführte
Reſtauration zum „ Zähringer Hof “ im
Stadtteil Feudenheim ging durch Kauf in den
Beſitz des Herrn Georg Krebs in Alsheim
( Rheinpfalz ) über . Der neue Beſitzer tritt ſein
Geſchäft am 1. Januar an .

* Sonderzug nach Berlin . Am 21 . ds . Mts . ,
abends 6 Uhr , geht , wie mitgeteilt , ab Lu d⸗
wigshafen ein Sonderzug nach Ber⸗
lin , deſſen Rückfahrkarten 2 Monate Gültigkeit
haben . Die Rückfahrt kann mit einem beliebigen
Schnellzug erfolgen . Die Preiſe ſind für
3. Klaſſe M. 28 . 40 und 2. Klaſſe M. 44 . 40 .

* Mannheimer Induſtrie . Auf das von ihr
eingereichte Projekt zu einem Bereiſungs⸗ und
Schleppdampfer wurde der hieſigen Schiffs⸗
und Maſchinenbau⸗A . ⸗G . trotz höheren
Angebotpreiſes der Zuſchlag von der Königl .
Wefer⸗Strombauverwaltung erteilt .

* Das Weihnachtsprogramm des Apollo⸗
theaters , deſſen Premiere am Montag ſtattfand ,
ſetzt ſich wieder aus ebenſo gediegenen , wie
unterhaltenden Nummern zuſammen . Den
glänzenden Mittelpunkt bildet auch diesmal
Harry Walden , der mit ſeinem Enſemble
nur noch für einige Tage den Einakter „ Der
Herzog von Weſtminſter “ gibt . Wenn man das
Stück zum zweiten Male ſiehe , wirkt die her⸗
vorragende Charakteriſierungskunſt Waldens , das
bis in die feinſten Nuancen durchgeführte Ausein⸗
anderhalten der Rollen des harmloſen Hochzeits⸗
reiſenden und des raffinierten Hochſtaplers noch
weit intenſiver . Man wird es deshalb auch be⸗

ler für ſein virtuoſes Spiel gezollt wird , an
Herzlichkeit nichts eingebüßt hat . Der erſte Teil
des Programms wird durch die Theaterkapelle
unter Herrn Kapellmeiſter Goldſchalds fein⸗
fühliger Leitung durch den Marſch „ Weihnachts⸗
gruß “ von R. Lehmann eröffnet , der ſofort
weihnachtliche Stimmung auszulöſen weiß . Die
Ball⸗ und Violinakrobaten George und Al⸗
fredo jonglieren und balanzieren ſo geſchickt ,
daß man glauben kann , eine geheime Kraft
zwingt den Ball , allen Bewegungen der beiden
Künſtler zu folgen . Nur das Violinſpiel ſoll⸗
ten ſie ſich bei ihren Tricks ſchenken . Chee⸗
berts Original⸗Chineſen ſind alte
Bekannte , die ſelbſt der Variéteſtammgaſt gern
wiederſieht , zumal ſie manchen neuen Trick mit⸗
gebracht haben . Aufmachung und Leiſtungen
ſind , wie gewohnt , erſtklaſſig . Auch der Mün⸗
chener Charakterkomiker Hans Elliot hat
hier ſchon wiederholt durch ſeine individuelle
Kunſt viel Erfolg erzielt . Diesmal erſcheint er
ſogar „ hoch zu Roß “ als „ Schwalangſchär “ und
zum Schluß ſchwenkt er ſeine Liebſte flott im
Tanz . Die Farbenpracht der lebenden Kunſt
Dr . Jules Angelos hat ſich zu weißem Mar⸗
mor verwandelt . Was man aber auch in dieſem
Genre ſieht , entzückt vor allem durch die künſt⸗
leriſch ſo hochſtehende Art der Kompoſition und
bildet einen würdigen Uebergang zu Harry
Waldens Gipfelleiſtungen .

* Neue
f. ne Briefmarken ſollen bald her⸗

ausgegeben werden . Es iſt noch unentſchieden ,
ob ſie den Kopf des neuen Regenten tragen
werden oder ob die Poſtverwaltung zum Wap⸗

greiflich finden , daß der Beifall ,der dem Künſt⸗

pen zurückkehrt . Prinzregent Ludwig hat ſei⸗
nen Willen dazu noch nicht geäußert .

* Schlechtes Haſenjahr . Die diesjährigen
Haſenjagden zeitigen im großen und ganzen
nur geringe Ergebniſſe . Halb ſo viel wie im
Vorjahre , das iſt das Neſultat aller Berichte aus
Deutſchland und Oeſterreich . In manchen Re⸗
vieren , namentlich in ſüddeutſchen , ſieht es ge⸗
radezu kläglich aus , ſo daß man vielfach auf den
zweifelhaften Genuß einer Treibjagd verzichtet .
Die Wildbrethändler beklagen den Ausfall ſehr ;
die Preiſe für Haſen ſind hoch und dürften ſich
gegen Weihnachten noch erheblich ſteigern . Nur
ganz vereinzelt , zum Beiſpiel aus Schleswig⸗
Holſtein , kommen Nachrichten von ſehr guten
Haſenſtrecken . — Auch die bisherigen Faſa⸗
neujagden laſſen vielerorts zu wünſchen
übrig . Der naſſe Sommer hat dem Brutgeſchäft
der Faſanen ſehr geſchadet .

Polizeibericht
vom 18 . Dezember 1912 .

Selbſtmordverſuche . Am 16 . d. M.

nachts verſuchte ſich ein 17 Jahre alter Fabrik⸗
ſchloſſer von hier in der Küche ſeiner elterlichen
Wohnung in der Langerötterſtraße durch Ein⸗
atmen von Leuchtgas das Leben zu nehmen .
In bewußtloſem Zuſtande mußte er in das All⸗
gemeine Krankenhaus verbracht werden . Beweg⸗
gründe der Tat ſollen Zurechtweiſungen in

Arbeitsgelegenheiten geweſen ſein . — Infolge
ehelicher Zwiſtigkeiten trank geſtern Mittag eine
23 Jahre alte Frau im Hauſe H 7, 19 a in

ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine mit Kalilöſung
vermiſchte Flüſſigkeit . Auch ſie wurde bewußt⸗
los mittelſt Sanitätswagens in das Allgemeine
Krankenhaus überführt .

Unfall . In einer Stallung in der Dalberg⸗
ſtraße hier wurde am 16 . d. M. abends ein 32
Jahre alter Fuhrmann von einem Pferd auf den

rechten Vorderarm geſchlagen , er erlitt einen

Bruch desſelben und mußte in das Allgem .
Krankenhaus ſich aufnehmen laſſen .

Scheu gewordenes Pferd . Geſtern
Mittag wurde das vor eine beſetzte Privatdroſchke
geſpannte Pferd eines hieſigen Kutſchers auf der

Straße zwiſchen T und Uz plötzlich ſcheu und
rannte gegen den Friedrichsring davon . Der

Kutſcher hatte die Gewalt über das Pferd voll⸗

ſtändig verloren . Beide Lannen wurden ab⸗

geriſſen . Bei U5 gelang es einem patrouillieren⸗
den Schutzmann das Pferd anzuhalten .

Verhaftet wurden 22 Perſonen wegen
verſchiedener ſtrafbarer Handlungen .

Tages⸗alender .
Mittwoch , 18. Deezmber . 5

Großh . Hof⸗ und National⸗Theater . 3 Uhr : Nach⸗
mittags⸗Vorſtellung : „ Prinzeſſin Flunkerli “ .
Abends 7½% Uhr : „ Gyges und ſein Ring “ .

Apollotheater . Abends 8 Uhr : Variété⸗Vorſtellung .
Im Trocadero : Nach Schluß der Vorſtellung Ka⸗

baret .
Im Reſtaurant ' Alſace : Allabendlich Künſtler⸗

Konzerte .
Uniontheater . Moderne Lichtſpiele .
Saalbau⸗Theater . Kinematographiſche Vorführungen
Palaſt⸗Lichtſpiele . J 1, 6. Erſtklaſſiges Programm .
Reſtauration „ Zum wilden Mann “ . Täglich große

Konzerte .
Caſe Carl Theodor . Täglich Künſtler⸗Konzerte .
Cafée Börſe . Täglich Künſtler⸗Konzerte .
Cafe Waldbauer , O1 , 4. Täglich Künſtler⸗Konzerte .
Café Dunkel . E 3. Täglich Konzerte .
Café Corſo , J 1, 6. Künſtler⸗Konzerte .

Vereinsnachrichten .
Weihnachtsfeier . Am heutigen Abend ver⸗

anſtaltet der Chriſtl . Verein junger Män⸗
ner , U 3, 23, in ſeinem Lokal eine Weihnachts⸗
feier für Kellner und Hotelangeſtellte . Zu der
11½ Uhr beginnenden Feier iſt jeder Kellner und
Hotelangeſtellte freundlichſt eingeladen .

Verein für Voltsbildung . Nachdem Herr Dr .
Fulda die wichtigſten Fälle der Knochenkrank⸗
heiten beſprochen hat , wird er heute Mittwoch
abend 8½ Uhr im Bernhardushof die Folge⸗
rungen inbezug auf die Berufswahl und
den ſeeliſchen Zuſtand ſolch unglück⸗
licher Weſen und ihre Behandlung
ziehen . So oft hört man das liebloſe Wort :
„ Je krümmer je ſchlimmer “ und bedenkt nicht ,

daß die ſpottende , hänſelnde , die armen Un⸗
glücklichen hartherzig behandelnde Umgebung die
Schuld an der verbitterten Stimmung und Bos⸗
heit trägt . Jedenfalls wird hierin viel gefün⸗
digt . Der heutige Lichtbildervortrag ſollte des⸗
halb von allen Eltern , Lehrern , Geſchwiſtern
und Nachbarn ſolcher knochenkranken Weſen be⸗
ſucht werden ; er wird vielleicht der intereſſanteſte
und wertvollſte des Zyklus ſein . Eintritt frei ,

Vergnügungen .
* Union⸗Theater , P 6, 23/24 . Wir verweiſen noch

einmal auf die für heute nachmittag von —7 Uhr
angeſetzte große Kinder⸗ und Schüler⸗
Weihnachtsvorſtellung , zu welcher ein
prachtvolles , für Kinder paſſendes Weihnachtspro⸗
gramm geezigt wird . Das Theater iſt zu dieſem
Zwecke feſtlich geſchmückt , außerdem erhält jedes Kind ,
wie bereits mitgeteilt , von Freund Nikolaus eine
Weihnachtsüberraſchung . ( Näheres Inſerat . ) Da
dieſe Vorſtellung Umſtände halber nur einmal ſtatt⸗
finden kann , wäre ihr ein guter Beſuch zu wünſchen

Neues aus Tudwigshafen .
*Leichenländung . Geſtern nachmittag wurde

am unteren Rheinufer am erſten Kranen der
Anilinfabrik einemännliche Leiche gelän⸗
det . Nach den bei dem Toten gefundenen Papie⸗
ren iſt der Verlebte der ſeit 24 . Oktober als ab⸗
gängig gemeldete 32 Jahre alte Fabrikbeamter
Jakob Hies , gebürtig von Wiesbaden , zuletzt iy
Neuſtadt a. H. in Stellung .

* Ueberfahren . Der 16jährige Spenglerlehrling
Otto Broſchat ſuchte geſtern mittag in der
Schützenſtraße zwiſchen einem beladenen Ein⸗
ſpännerfuhrwerk und der Elektriſchen auf dem
Rade hindurch zu fahren , kam aber dabei zu Fall
und das Fuhrwerk ging ihm über die linke Hand
und dem rechten Fuß . Man überführte den ſchwer⸗
verletzten Jungen mit dem Sanitätswagen ins
Städtiſche Krankenhaus .

* Unfall . Geſtern nachmittag ſprang in der
Kurzenſtraße der 5 Jahre alte Karl Detzer vor
einem in Fahrt begriffenem Straßenbahnwagen
über die Straße . Unglücklicherweiſe ſtürzte er zu
Boden und kam gerade vor die Elektriſche zu
liegen . Der Junge wurde eine Strecke weit ge⸗
ſchleift , zum Glück geſchah jedoch der Unfall
in der Nähe einer Halteſtelle , wodurch der Wa⸗

gen ſchon langſam fuhr , ſodaß der Junge nur
unbedeutend verletzt wurde .

Stimmen aus dem Publikum .
Anfrage an die Intendanz des Hoftheaters .
Es wäre wünſchenswert , wenn die Intendanz

den Umſtänden Rechnung tragen würde , welche
dem Publikum einen Beſuch der Vorſtellungen
des Weihnachtsmärchens ſchon um 3
Uhr zum großen Teil unmöglich machen . Selbſt
an ſchulfreien Nachmittagen kommen die Kinder
erſt um 1 Uhr aus der Schule . Wenn die In⸗
tendanz ein Weihnachtsmärchen aufführen läßt ,
ſollte ſte auch den Vertretern aller Klaſſen Ge⸗
legenheit geben , das Märchen zu ſehen . Ge⸗
rade im Hinblick darauf , daß Mannheim eine
Stadt der Arbeit iſt , ſollte ein Weihnachtsmär⸗
chen an einigen Sonntagsnachmittagen
aufgeführt werden , wie es an allen Orten
Deutſchlands geſchieht . Was an viel kleineren
Bühnen gemacht werden kann , ſollte von einem
Apparat , wie das Mannheimer Hoftheater ihn
beſitzt , ebenfalls geleiſtet werden können .

Ein Theaterbeſucher .

us -

Rhein und Neckar ſind ebenfalls im

Steigen begriffen . Der Rhein iſt ſeit geſtern
von 291 auf 338 Zentimeter , der Neckar von
305 auf 365 Zentimeter geſtiegen . Da ſich
trockenes Wetter einzuſtellen ſcheint , wird ſich das

Waſſer bald wieder verlaufen haben . Aus dem

Reiche noch folgende Nachrichten vor :
* Waldmohr , 17 . Dez . Durch das in den

letzten Tagen anhaltende Regenwetter trat ge⸗
ſtautes Waſſer , welches zur Betreibung des der
Firma Dechant und Schmitt gehörigen Säge⸗
werkes dient , über das Ufer und bahnte ſich
ſelbſt einen halben Meter tiefen Weg in das
Sägewerk und in die Bauſchreinerei , wo die

Gatterſäge 5 Meter unterwühlt und ein Teil
gelehrt hat , aufzudecken , und damit wäreim

erſten Mal ein Gebäude ins Licht des Ta⸗
gehoben , das mit dem Leben Chriſtus un⸗

zweifelhaft verknüpft iſt . Kapernaum , an der
Weſtküſte des Sees von Galiläa gelegen , war

Schauplatz von fünf Wundern , von denen
Neuen Teſtament berichtet wird . In dieſer

Gegend begann Chriſtus ſeine Laufbahn und
5 erſten Kapitel des Marcus⸗Evangeliums

wird nach der Berufung der Jünger erzählt :
Und ſie gingen gen Kapernaum ; und bald am

Sabbath ging er in die Schule und lehrte . “
Die bier erwähnte Synagoge ſpielt auch eine
Rolle in der Geſchichte vom Hauptmann von
Kapernaum , denn die Juden bitten Chrſſtus ſei⸗

nen Knecht geſund zu machen : „ Er hat unſer
Volk lieb , und die Schule hat er uns erbauet . “
Dieſes von dem römiſchen Hauptmann den
Kindern Israels geſtiftete Gotteshaus will nun
der Gelehrte wiederaufgefunden haben . Die

von ihm freigelegten Ruinen am See von Ga⸗
Uläa ſind ſehr ausgedehnt . Es muß eine ſehr
reiche und bemerkenswert ſchöne Synagoge ge⸗
weſen ſein . Die Bogen an den Portalen und
die Verzierungen des Daches zeigen plaſtiſche
Arbeiten . Einige der Tore ſtehen noch . Ge⸗
ſchmückt war der Bau mit ſchönen Bildwerken
von Löwen , dem Symbol des Stammes Juda ,

on Schafen und Adlern , die Girlanden in ihren
Schnäbeln tragen . Dieſe ſteinernen Skulpturen

urden verſtreut unter den Ruinen gefunden .
Die Tatſache , daß ſich ſolche nach altjüdiſchem

Geſetz ſtreng verbotene Bildwerke vorfanden ,
vill

man dahin deuten , daß der Bau in ſehr

Beit ausgeführt worden iſt , als die Be⸗

folgung der althebräſchen Geſetze bereits ſehr
nachgelaſſen hatte ; auch der ganze Stil der Ar⸗
chitektur läßt einen römiſchen Einfluß erraten ,
ſo daß der Bau recht wohl zur Zeit Chriſti und
unter Mitwirkung eines römiſchen Centurio er⸗
richtet ſein könnte .

Der Funke im Pulverfaß
hat längſt ſeine welterſchütternde Rolle , zu

der ihn auch heute noch der Volksmund ver⸗
dammt , ausgeſpielt . Viel verwickeltere chemiſche
Vorgänge bilden für den Beſtand moderner
Sprengſtoffe eine Gefahr , der man nur mit
ſinnreich ausgeklügelten Methoden der wiſſen⸗
ſchaftlichen Unterſuchung begegnen kann . Als
am 15 . Februar 1898 das zum Schutz der ameri⸗
kaniſchen Intereſſen im Hafen von Havanna
liegende Linienſchiff der Vereinigten Staaten
„ Maine “ in die Luft flog , konnte ſich niemand
die Urſache dieſer Exploſion erklären . Man
ſprach von Verrat und Hinterliſt und cröffnete
den ſpaniſch⸗amerikaniſchen Krieg , in deſſen
Verlauf Spanien die Inſel Kuba und die Phi⸗
lippinen verlor . — Heute denkt man kaum mehr
an irgend eine böſe Abſicht , wenn franzöſiſche
Kriegsſchiffe nach einander in die Luft fliegen ,
ſondern man verſenkt den Miſſetäter , das B⸗
Pulver , in das naſſe Grab des Ozeans . Dieſes
von dem franzöſiſchen Ingenieur Vieille erfun⸗
dene Nitrozelluloſepulver beſteht aus chemiſch
reiner Watte , auf die man konzentrierte Schwe⸗
felſäure und rauchende Salpeterſäure einwirken
ließ . Die entſtehende Flüſſigkeit iſt aber viel
zu gefährlich ; in Frankreich wird ſie daher mit
alkoholiſchen Aetzlaugen verſeift und dann wei⸗

Pulver wird trocken . In den Munittonskam⸗
mern bilden ſich leicht entzündliche Gaſe ; das
trockene Pulver ſelbſt nimmt aus der Luft
Feuchtigkeit auf , durch die es dann zerſetzt wird .
Und wenn dann eines Tages ungünſtige Tem⸗
peraturverhältniſſe in den Aufbewahrungs⸗
rüuumen herrſchen , dann entzündet ſich die Maſſe
von ſelbſt und bricht ſich durch Eiſenpanzer und
Stahlteände mit elementarer . Kraft Bahn , auch
ohne in Funken im Pulverfaß .

Bagat le .
In ben weiten Lichtungen des entzückenden

Parkes , der ſich wie ein breiter Smaragdreif
um das weiße Schlößchen Bagatelle im Boulog⸗
ner Gehölz windet , haben die Blumenfreunde
in der Pariſer Stadtverwaltung ſeit einigen
Jahren eine Roſenzucht anlegen laſſen , die ſich
nun würdig dem berühmten franzöſiſchen Roſen⸗
garten von Haie anſchließt . Und Bagatelle iſt
gerade der richtige Ort , um im Dienſte der Roſen
zu ſtehen . Das pikante Fräulein von Charol⸗
lais , eine der erſten Freundinnen Ludwigs XV. ,
ließ das kleine Waldhaus erbauen , um da dem
König — und auch mehreren ſeiner Untertanen
— eine galante Zufluchtsſtätte zu bieten . Als
Kapuzinermönch verkleidet , ſchlich ſie , während
draußen die Jagdfanfaren ertönten , heimlich
ins Schlößchen , um daſelbſt raſch die Kutte ab⸗
zuwerfen und ſich wieder in eine ſehr leicht⸗
ſinnige Dame zu verwandeln . Dann ſprach man
einige Jahrzehnte hindurch nicht mehr von Ba⸗
gatelle , bis eines Tages infolge einer Wette , die
der Graf von Artois , Ludwigs XVI . lebens⸗
luſtiger Bruder , mit ſeiner Schwägerin , der
Königin Marie⸗Antoinette , abgeſchloſſen hatte ,

nun flüchtig ,ſie verdunſten , das

ter verarbeitet . Dieſe Gelatinierungsmittel ſind

Der Graf von Artofs , der ſich anheiſchig ge⸗
macht hatte , Bagatelle binnen 70 Tagen von
Grund auf neu erſtehen zu laſſen , gewann ſeine
Wetter , aber trotzdem ſie ihm die anſehnliche
Summe von 100 000 Livres ( ebenſoviel Franken
der heutigen Währung ) eintrug , verſchlang das
Hexenſtückchen , welches das Schloß binnen nur
63 Tagen in ein kleines Zauberreich verwan⸗
delte , ſo ungeheure Summen , daß der galante
Schwager ſich dadurch für Jahre in faſt untilg⸗
bare Schulden ſtürzte . Jetzt dient das Haus
ſelbſt ſehr eleganten Ausſtellungen, die mit jedem
Sommeranfang wechſeln ; in dieſem Jahre be⸗
herbergt es die rückſchauende „ Ausſtellung der
Muſik und des Tanzes “ . Ueber ſie plaudert eine
Mitarbeiterin des Kosmos ( Stuttgart ) im De⸗
zemberheft , das mit ſeinem reichen Inhalt jeden
Naturfreund entzücken muß . In dem Parke
werden nebſt allerlei Blumen hauptſächlich
Roſen gezüchtet ; altbekannte Sorten , ſowie die
der Natur mittels allerlei Kniffen abgerungenen
Neuheiten , die heutzutage jedes neue Roſenjahr
bringen muß .

Amundſen in Frankreich . 25
Aus Paris wird gemeldet : Raoul Amund⸗

ſen hat auf Einladung der Geſellſchaft für Geo⸗
graphieförderung in der Sorbonne einen
Vortrag über ſeine Südpolarexpedition gehalten .
Er wurde von dem Vorſitzenden der Geſellſchaft ,
dem Prinzen Bonaparte , und dem Unterrichts⸗
miniſter Guisthau begrüßt und vom Publ
lebhaft gefeiert . Geſtern war der erſte Jahres⸗
tag der Entdeckung des Südpols durch Amund⸗
ſen . — Vom Präſidenten Fallieres wurde

Bagatelle wieder das alte Liebesneſt wurde .
Amundſen bekanntlich mit dem Offizierkreus der
Ehrenlegion ausgezeichnet .
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Sitzung Elſäſſiſchen Eiſenbahurates wurde der
von der Staatseiſenbahnverwaltung ausge⸗⸗

Baden⸗Baden .

Mannheim , 18 Dezemver . Generol⸗Anzeiger, Badiſche

9 6
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Neueſte Nachrichten Mitlagblakt ) .
der Grundmauer mit fortgeriſſen wurde , ſo daß
ein Umbau notwendig iſt . Der Firma iſt da⸗
durch ein nicht unbedeutender Schaden ent⸗
ſtanden .

Köln , 17 . Dez . Aus dem Wuppertale
kommende Nachrichten melden , daß 58 hoch⸗
gehende Wupper große Verwüſtun⸗

gen anrichtet. Die Wuppertalſperren⸗Genoſſen⸗
ſchaft teilt den Bürgermeiſterämtern mit , daß die

Talſperren gefüllt ſind und überlaufen und man
die Anwohner warnen müſſe . Ueberall werden
energiſche Schutzmaßnahmen für die gefährdeten

getroffen . Zahlreiche Schleifereien
ſind überflutet .

Von Tag zu Tag .
— Milchfälſchung . Aachen , 17. Dez . Durch den

Ansbruch des Typhus in Aachen infolge Genuſſes
im] sterter Milch aus einer Erkelenzer Molkerei will
Sie Nahrungsmittelpolizei umfangreichen Milchfäl⸗
Thungen auf die Spur gekommen ſein . Nachdem feſt⸗
ſtand , daß die zahlreichen Erkrankungen durch den
Genuß von Milch aus einer Erkelenzer Molkerei ent⸗

anden waren , ſchenkte man der Milch , die aus den
erſchiedenen Molkereien nach Aachen gebracht wird ,

eine erhöhte Aufmerkſamkeit . Man behauptet , feſt⸗
geſtellt zu haben , daß die Milch aus den Molkereien
Brachelen , Waſſenbergs und Aſtenet erheblich ge⸗
ſfert an die hieſigen Milchhäuschen oder an Pri⸗
vaue geltefert wurde . Viele Landwirte ſollen , die an
die Molkereien gelieferte Milch ſchon mit Waſſer ver⸗

dünnt und die Molkereien dieſem Gemiſch nochmals
Waſſer zugeſetzt haben , ehe ſie es nach Aachen
brachten . Wegen Vergehen gegen das Nahrungs⸗
mittelgeſetz werden ſich demnächſt mehrere Dutzend

Angeklagte vor Gericht zu verantworten haben .
5

— Untertunnelung des Rheines . Koblenz . 17.
Dez . Die Schiffbrücke zwiſchen Koblenz und Ehren⸗
Fbreitſtein wird in den nächſten Jahren durch eine
Rhein⸗Untertunnelung erſetzt werden .

Zehn engliſche Dampfer überfällig . Berli n,
17 . Deg . Große Aufregung herrſcht , wie dem Ber⸗
Ainer Lokal⸗Anzeiger aus London gemeldet wird , in
den Kreiſen der dortigen Reeder und Verſicherungs⸗
geſellſchaften über die Verſpätung von nicht weniger

als zehn transatlantiſchen Dampfern . Alle dieſe
Schiffe gingen gegen Ende des letzten Monats in See

ſand müſſen in heftige Stürme geraten ſein . Jeder
„der verſpäteten Dampfer hatte mindeſtens 30 bis 40
Mannſchaften an Bord . Die Frachten ſind durch⸗
( chnittlich auf ein bis zwei Millionen bewertet . Die
Verſicherungsgeſellſchaften ſuchen ſich durch Rück⸗

verſicherungen zu ſehr hohen Raten zu decken . Einer
der verſpäteten Dampfer , der Whrittingham , wird

bereits verloren gegeben , denn für ſeine Rück⸗
verſicherung wurde am 10. d. Mits . 90 Prozent ge⸗
fordert , aber nicht bezahlt . Die Whrittingham ver⸗

Aieß Baltimore am 20. November , um nach Rotter⸗

1 5 fahren , ſeither hat man nichts mehr von ihr
8

91Lehte Nachrichtenund Telegramme.
Berlin , 18. Dez . ( Von unſ . Berliner Bur . )

Aus Hamburg wird gemeldet : Auf der Reichs⸗
bank wurde geſtern einem Kaſſenboten der Bank⸗
firma Behrens u. Sohn 75000 Mark in

Wertpapieren geſtohlen .
Berlin 18 . Dez . In der geſtrigen

gangene Antrag auf Ermäßigung der Ausnahme⸗
tarife für Eiſen , Erz und Koks zum Hochofen⸗
betrieb zwiſchen Lothringen und Luxemburg
einerſeits und dem Ruhrbezirk andererſeits mit
29 gegen 12 Stimmen angenommen . Weitere

Anträge auf Gewährung von ermäßigten Kohlen⸗
ausfuhrpreiſen nach Italien , Frankreich und der

wurden mit 22 gegen 21 Stimmen ab⸗
gelehnt .

wW. Wien , 18 . Dez . Im Abgeordnetenhaus
ſprach der tſchechiſch⸗radikale Freſl , welcher
abends 8 Uhr das Wort ergriff , um halb 6 Uhr
heute früh noch fort .

W. Liſſabon , 18 . Dez . Mehrere Hun⸗
dert Arbeitsloſe veranſtalteten Kundgebungen
dor dem Arbeitsminiſterium . Die Polizei zer⸗
ſtreute die Demonſtranten .
W . Malchin , 17 . Dez . Der Landtag geneh⸗
migte den Etat der großherzoglichen Eiſenbahn⸗
verwaltung mit der Gehaltsaufbeſſerung der

Beamten . ö

W. Brüſſel , 18 . Dez . König Albert iſt
heute vormittag 8 Uhr nach München abgereiſt .

W. Rom , 17 . Dez . Wie aus Catania gemeldet
wird , befindet ſich unter den Opfern des Eiſen⸗
bahnunglücks bei Mangano ein Deutſcher

namens Rudolf Roſenberg aus Frankfurt a. M .
w. Vondon , 17 . Dez . Wie Reuter erfährt , ſind

die Verhandlungen über die neue chineſiſche

Kleine Mitteilungen .

In Frankfurt a. M. ſtarb der Schau⸗
ſpieler Richard Kirch im 45. Lebensjahre . . ,
ſein Hamburger , betrat die Bühne zum erſten
Male bei den Meiningern , ging dann nach Pe⸗

tersburg. Stuttgart , Mainz , Dresden , Wien ,
Hamburg und wurde vor 10 Jahren an das

Frankfurter Schauſpielhaus verpflichtet , wo er

als jugendlicher Held und auch in modernen

Stücken große Erfolge erzielte .
5

Tagesſpielplan deutſcher
5 Theater .

Mittwoch , 18. Dezember .

Kgl .
Schauſpielhaus : Don Carlos . — Deutſches Thea⸗

idelberg . Stadttheater : Prinzeſſin Herzlieb .
u . Opernhaus : Die ſchöne Exzellenz

Leipzig . Neues Theater : Des peilts Riens . — Das

5 Prinzip .

8 Prinzeſſin Doruröschen . Falle würden Ribot und
Berlin . Kgl . Opernhaus : Das Rheingold . —

meldet , daß der vun
Bandit Paoli u

25 Millionen⸗Anleihe ſo gut wie abge⸗
ſchloſſen . Die fünf Banken , welche die engliſche
Gruppe des Sechsmächte⸗Syndikats bilden ,
haben ſich über die Hauptpunkte geeinigt . Die
Verhandlungen ruhen aber , bis die Verhältniſſe
auf dem Balkan geklärt ſind . Sobald die Frie⸗
denskonferenz zu einer Verſtändigung gelangt
iſt , wird der endgültige Auleihevertrag abge⸗
ſchloſſen .

W. Petersburg , 17. Dez . Der Reichsrat
begann heute mit der Beratung der Geſetzes⸗
vorlage betr . Reorganiſation der Selbſtveor⸗
waltung im Zartum Polen . Es wurde be⸗

ſchloſſen , die Frage aberiials an die Kommiſſion
zu überweiſen . Die Vorlage will allen Grund⸗

beſitzern ſowie einem Teil der Wohnungsmieter
das kommungle Wahlrecht verleihen . Die Wäh⸗
ler bilden nach dem Enkſvurf drei Kurien , von
denen je eine aus Ruſſen , Juden und den übri⸗
gen Wählern gebildet wird . Außer der ruſſi⸗
ſchen Sprache wird auch die polniſche als Ge⸗
ſchäftsſ . rache zugelaſſeit .

Lima , 18. Deg . ( Reuter . ) Die Regierung
hat die Verhaftung einer Anzahl Perſonen , die
an den Grauſamkeiten des Putu⸗
mahyogebietes beteiligt waren , angeordnet .

Ein Parſeval⸗Vallon für England .
Berlin ,18. Dez . ( Von unſerm Berl . Bur . )

Ueber den Bau eines Parſeval⸗Ballons fürceng⸗
land gibt die Luftfahrzeuggeſellſchaft
folgende Erklärung :

Unſere Geſellſchaft wird niemals ein Luft⸗
ſchiff an das Ausland verkaufen , ohne des Ein⸗
verſtändniſſes der maßgebenden Stellen der
Reichsregierung gewiß zu ſein . Die Reichs⸗
regierung ſteht aber gottlob auf einem weit⸗
ſichtigeren Standpunkk , als ein Teil der Zei⸗
tungen . Die Reichsregierung ſagt ſich ganz
richtig , daß unſere Privatinduſtrie im
Luftſchiffbau ſolange auf das Auslanud
angewieſen iſt , als die deutſche Wehyr⸗
kraft ſie nicht bis zur Rentabilität
beſchäftigen kann .

Bei Zeppelin liegt die Sache inſofern
anders , als er eine Volksſpende verwaltet
und dadurch eine gewiſſe moraliſche Verpflich⸗
tung hat , dieſe Erzeugniſſe nur der deutſchen
Wehrkraft zur Verfügung zu ſtellen . Unſere
Geſellſchafter haben für die Motorluftſchiff⸗
Studiengeſellſchaft m. b. H. zunächſt 1 Million
à fond perdu zur Verfügung geſtellt , um das
unſtarre Syſtem bis zu ſeiner heutigen Voll⸗
kommenheit zu entwickeln . Nachdem dieſes Ka⸗
pital zweckentſprechend verbraucht war , ließen
ſich weitere Mittel a kond perdu nicht finden .
Dagegen fanden ſich annähernd dieſelben Ge⸗
ſellſchafter bereit , Kapital in eine neue Geſell⸗
ſchaft ( die Luftfahrzeug⸗Geſellſchaft m. b. . )
zu inveſtieren , um mit dieſem Kapital den
Luftſchiffbau rentabel zu machen .

Nur ſo iſt uns die Fortführung des Baues
unſtarrer Luftſchiffe möglich geweſen . Jedes
neue Luftſchiff , das wir bauen , ſei es für das
In⸗ oder Ausland , bereichert unſere Erfah⸗
rungen und bringt uns neue Mittel . So ent⸗

ſteht auch durch Auslandslieferungen ein
in⸗

direkter Nutzen für unſere Wehrkraft .
Name unſerer Geſellſchaft bürgt dafür ,
wir uns nicht in Gegenſatz zu den
tentionen der Reichsregier

ſetzen werden .

Frankreichs Anſtregungen in der Luftſchiffahrt .
W. Paris , 18. Dez. Einer offizibſen Meldung

zufolge hat das Marineminiſterium beſchloſſen ,
in Biſerta , Bonifation , Nizza und Dünkirchen
Stationen für das Flugweſen der Kriegsflotte
zu errichten . Zur Vervollkommnung dieſes Flug⸗
weſens ſtiftete das Marineminiſterium einen
Preis von 50 000 Frs . für die beſten Waſſerflug⸗
zeuge . Der Wettbewerb wird von dem leroklub

im Laufe des nächſten Jahres in Dauville ver⸗
anſtaltet werden . Das Marineminiſterium hat
ſich erbötig gemacht , jenes Waſſerflugzeug , das den

erſten Preis gewinnt und gewiſſe von dem Ma⸗
rine⸗Generalſtab und dem Aeroklub feſigeſetzte

Bedingungen erfüllen ſollte , für 60 000 Irs . und
das mit dem zweiten Preis bedachte Flugzeug für
50 000 Mark anzukaufen .

Auf der Präſtbentenſuche .
W. Paris , 18 . Deß. Nach einer Blätter⸗

meldung hat der Miniſter der öffentlichen Ar⸗
beiten und der ſozialen Fütſorge Bourgeois

trotz des Drängens ſkiner Kabinettskollegen
unter Hinibeis auf ſeinen Ekſundheitszuſtand von

neuemabgelehut , ſeine Kandidatur
für die Präſideukſchaft der Republik

aufſtellen zu laſſen . Es heißt , Miniſterpräſtdent
Poin carcé habe geſtern mit dem Arzte Bour⸗

gebis ' , dem Proſeſſor Gübert , eine Beſprechung
gehabt , Das Ergebnis derſelben ſei abet , daß
auf eine Kandidatur Bourgeois in der Tat .
nicht mehr gerechnet verden könnte ,

doch heißt es , daß Bourgegis erſt in dem morgen
ſtattfindenden Miniſterrat in amtlicher Weiſe
ſeinen endgültigen Beſchluß kundgeben werde⸗

Dem „ Echo de Paris “ zufolge wird dieſe Ant⸗
wort allen umlaufende Gerüchten eutgegen
keine ablehnende ſein . Bourgeois
wird erklären , er nehme Kandidatur ungerne
aber aus Pflicht hlan . Iu dieſem

Senatspräſident Du⸗

boſt von ihrer Bewerbung um die Präſidentſchaft
der Republick zurücktretent , dagegen würde Kam⸗

merpräſident Deſchanel
gegen Bourgeois aufrecht⸗

Kandidatur ſelbſt
alten .

Ein gefährlicher Kampf mit Banditen .
W. Pavis , 18 . De

75

ſelektriſchen Straßenbahn aufgeſcheucht ,

führer ließ ſofort die Fangvorrichtung nieder⸗
gehen und richtig , unter dem Halloh der Fahr⸗

Iſele ſcheint auf dem Rückwege von Einbach in

Kökert , dem unn

Am Ende des Valkan⸗
krieges.

Die Friebensverhandlungen .
W. Paris , 18 . Dez . Der Sonderbericht⸗

erſtatter des „ Matin “ meldet : Dr . Daneſp habe
ihm auf bie Frage , was die Balkanverhündeten

zu tun gedächten , falls die türkiſchen Delegterten
mit Griechenland nicht verhandeln wollten , ge⸗
anlwortet : Wir haben den Krieg gemeinſchaftlich
geführt , wir werden gemeinſchaftlich den

Frieden ſchließen . Wenn die Türken auf
ihrer Weigerung beharren ſollten , dann werden
wir uns bei Tſchataldſcha wiederſehen .
Aber ich glaube , daß die türkiſche Regierung die

110 Delegierten erteilten Wejſungen abändern
wirbd . 8

Eine engliſche Stimme für den Frieden .

WLondon , 18 . Dez . Die Dimes
ſchreibt ? Die „ Nordd . Allgem . Zeitung “ gab
unſerer Meinung nach der Auffaſſung Europas

Ausdruck , als ſie vor einigen Tagen ſchrieb , daß
man den Beſprechungen der Boſchafter in London
allgemein mit Vertrauen entgegenſehe und daß
die Beſprechungen eine ausgeſprochen friedliche
Tendenz hätten . Das Empfinden aller Nationen

iſt , daß es ihre Regierungen im höchſten Maße
diskreditieren würde , wenn ſie wegen Fragen , die
die Diplomatie löſen kann und löſen will , in
einen Krieg geſtürzt würden . Sie ſind überzeugt ,
daß bloß guter Wille und der geſunde Menſchen⸗
verſtand erforderlich ſei , um einen Ausgleich im

Einklang mit den wahren Intereſſen aller her⸗
beizuführen , Intereſſen , deren vitalſtes und allge⸗
meinſtes die Erhaltung des europäiſchen Frie⸗
dens iſt .

1¹

Aus dem Großherzogtum .
Schwetzingen , 16. Dez . Dot auf⸗

gefunden wurde geſtern abend ein 19jähriger
Schneidergeſelle in ſeinem Bett in der Wirt⸗
ſchaft zum „ Pfälzer Hof“. Er fühlte ſich ſchon
längere Zeit nicht wohl und legte ſich zu Bett .
Nach zwei Stunden ſand man ihn tot . Der
junge Mann war ſchon einige Zeit außer
Stellung . 3

Pforzheim , i6 . Dez . In der Nacht
vom 13, auf 14. ds Mts, wurde aufder alten
Kallhardſtraße zwiſchen Pforzheim uſid Huchen⸗
feld der verheiratete Schreiner H. Schmißtt von
Huchenfeld von zwei Unbekannten über⸗
fallen , mit einem harten Gegenſtand ge⸗
ſchlagen und ſeines Portemonnais mit 4 Mark
Inhalt , ſowie ſeines Taſchenmeſſers , Huk und
eines Pfund Schweinefleiſch beraubt . In
der weſtlichen Karl⸗Friedrichſtraße , unweit der
Kirchenſtraße in Brötzingen , trieb ſich ein ob⸗

dachloſes ausgewachſenes Schwein umher .
Durch das Herannahen eines Motorwagens der

das Tier direkt vor den Wagen . Der Wagen⸗

gäfte lag auch ſchon in der nächſten Sekunde
der Dickhäuter in dem Behälter . Mit Hilfe

einiger Männer würde das Tier , welches un⸗
verletzt war , aus ſeiner ungewohnten Lage be⸗

freit , worauf es ünter Grunzen das Weite
ſuchte . — Aus Grumnbach wird berichtet : Der
Metzger F . Duß don Engelsbraud , welcher
früher einmal bei dem Steinhauer Ernſt Schil⸗
ling hier beſchäftigt war, hatte mit demſelben
im Gaſthaus zum „Hirſch “ Streit wegen einer

Geldforderung . Bevor es jemand hätte verhin⸗
dern können , hatte Schilling dem Duß das
linke Ohr vollſtändig weggebiſſen . Ein
Gaſt hob es vom Boden auf . Schilling flüchtete
darauf . Duß wurde von der hieſigeſt Kränken⸗
ſchweſter verbunden , ging darauf noch in andere
Wirtſchaften , wo er den Gäſten ſein Ohr zeigte ,
und dann zu Fuß nach Engelsbrand heim .

Hauſach , 16 . Dez . Im Leerlauf des
Gewerbekanals wurde geſtern die Leiche eines
Mannes gefunden . In den Taſchen der Klei⸗

dung fand man eine Sparkaſſenbuch über eine

Einlage von 1200 M. und einen größeren Geld⸗
betrag . Der Tote ſurde als der 51 Jahre alte

Hauſierer F. Iſele aus Sulz feſtgeſtellt .

der Dunkelheit in den Kanal geſtürzt zu ſein .
2 1 75

Mersinsnachrichten .
Gcneralverſammlung der Allgemeinen Rad⸗

ſahrertünion . Im Hotel National , dem Unionsheim ,
tagte am verfloſſenen Samstag die Generalverſamm⸗
lung der Unlon . zorſitze Herr Auguſt
Hetſchel , be U

kurgen Uebe 15
Jubtläumsfahr de chpt
ſland ( 414 freubige Uſtion
geblieben . Gedacht
kiſſenen Mitglieder , 5

Winterfeſt im

erbilaus müſſe aber in Rechſungſgezogen
rden . Die Fahrten des Sommers ſind krotz des

un Negens ſehr hübſche geweſen und dir kleinen
zennen vorzüglich verſaufen . Herr L ig ver⸗

tokoll Herr Scho erx gibt
cht, de zweier 2 feſ

terfeſte und

ſtanden

ſellſchaft M . 2 Millionen . Di

. - Korrespondenten noch gem

eröffnete Bürgermeister Wand dur

Mitteilung , daß er soeben von Lu

sei und gleichzeitig die erste Gener ;

orläufig keine Aenderung ein , w.

Werken bis 1916 gebunden

schlagene Erwerbung der 8

elſterſchaft F

Die Beteiligung war gut im Durchſchnitt : je 14 Per
ſonen . Es fuhr ſtets ein alter Stamm und da
ein gutes Zeichen geweſen . Abendfahrten wur
29 gemacht , die Beteiligung war ſchwach , diejenige

und er einſtim
wiedergewählt , ferner als Konſule die Herren Rech
anwalt Dr . L. Jordan , Dentiſt Erwin Künzel un
Rechtsanwalt Dr . L. Seelig ; Sekretäre : Prokurif
Karl Leitzig u. Redakteur P. Teickner; Schatzmeiſte
Prokuriſt L. Dauſcher ; Zeugwart : Architekt M
Stemmle ; Obmann des Fahrausſchuſſes :Kaufn
E. John ; Mitglieder : Kaufmann R. Fette , Ingen
R. John , Kaufmann M. Marx , Kaufmann B. O
haus , Architekt M. Stemmle und Prokuriſt
Thomas ; Obmann des Sportausſchuſſes : techniſche
Aſſiſtent Gg. Neßmann ; Mitglieder : Kaufmaun
Engler , Kaufmann E. Himmelſtern , Kaufmann K
Stelzenmüller und Gärtner A. Stock ; Leiter
Juendabteilung : dauptlehrer M . Becker⸗Bend
Vergnügungskomif Hofſchauſpieler A. Köke⸗
Beiräte : Eiſenbahnaſſiſtent Ph . Baſtian , Hofrat
Dr . A. Bernthſen , Kaufmann Fritz Haßelbaum Ar ;
chitekt O. Katſer , Dr . med . Kall, Betriebsleiter Guſt
Keller , mer . Konſul Fabrikant G. Leoui , Kaufmanz
L. Meyer⸗Gerngroß , Privatier F. Warmburg , Muſik
direktor A. Pelliſſier , Dr . med . Sauer ,
Schönfeld und Kaufmann A. Schollmaier .

l

ſchutzkommiſſion : Subdirektor A. Hetſchel , Rechts
anwalt Dr . L. Jordan , Geh . Kommerzienrat Aug
Röchling und Rechtsanwalt Dr .L. Seelig . Zr
Anträge finden raſche Erledigung , eben er Vi
anſchlag . Mit dem Dank an die Erſchtenenen und
Heil auf das Hauptkonſulat wird die Gene
derſammlung geſchloſſen .

Volkswirtschaft .
Gründung der Pfälziſchen Ueberlandzentrale „P

werk . ⸗G. “ Ludwigshafen .
Ueber die geſtern im Rathaus zu Ludw

erfolgte Gründung der Pfalzwerke A
fahren wir noch folgendes : 925

Die beſtehenden Werke werden vy
Geſellſchaft am 1. Januar 19183 über

Geſellſchaft verwaltet und betrieben
Der Aufſichtsrat beſteht aus 18

Zum Vorſitzenden des Aufſichtsrats wurd
ſident des Pfälziſchen Landrates , Herr Oberb
meiſter k. Hofrat Mah la⸗Landau , zu
vertretenden Vorſitzenden des Auſſichtsrat 0
Oberbürgermeiſter k. Hofrat Kraft⸗Ludwigsha
und zum 2. ſtellvertretenden Vorſitzenden des
ſichtsrats Herr Stadtrat und Reichstags
Ernſt Baſſermann⸗Mannheim gewi
dem gehören dem Aufſichtsrat noch die
Herren an :

Stadtrat Friedrich Wagner ,
Landrat Georg Ohligmacher , G
Stetten , kgl . Oekonomierat Johaun B
beſitzer in Kreiſen , Dr . Ernſt Hertel
meiſter in Speyer , Franz Wagner , 5

kammerpräſident , Ludwigshafen , Ba

Heil , Handwerkskammervorſitz
lautern , Oekonomierat Karl S

ſitzer auf dem Rittershof , Gemei
Oskar Bühring , Ingenieur , Mann!
tor Guſtav Nied , Oberingenieur
rechtskundiger Bürgermeiſter Peter
ſtadt , rechtskundiger Bürgermeiß
Ehrenſpeck in Frankenthal , rechtsk
germeiſter Friedrich Röſinger i

und Bürgermeiſter Lud . Cappel in
Zum Vorſtand wurde Ingenieur

Ludwigshafen beſtimmt . Außerdem
troffen , daß auch für die Folge der R
v. Miller mit ſeinem Rat der
Seite ſteht . Vertraglich werde

˖

die Elektrizitätswerkte Ludw
koben und Homburg mit

Fon ca. 12 Millionen Kilowatt
Von dem 7,25 Millionen

Aktienkapital haben überno

kenthal 35000 und die Rheir

unter pari begeben werden .
len 3½ Prozent als Anteil a

koſten. 8

dAus Neustadt a. H. wird uns vo

Die gestrige Sitzung

komme , wo die Gründung der B.
Ueberland - Zentrale vollzogen

lung statigefunden habe . Die Vorber
dieser Gründung hätten im

N

ratssaal stattgefunden . lin Vet
Stadt Neustaclt trete durch dies

durch einen Vertrag mit den 8

Baumwollspinnerei am Stadthba
burg . Die gestrige außerordentlie
Versammlung , in der 32 Aktion
vertraten , genehmigte einstimm

8
um 850 O000 Marle und im Zu
mit diie Erhöhung des Akti
3 428 %% M. auf 4 200 O M. n
nmen bereits bekannten Auträ
ren Modalitäten über die Ausg
Aktien ete . wurden der Vers
gestellt unck dieselbe zur
sprechenden Statutenändert

* Mutmaßlich
ſer L



6 . Sefte . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrickten ( Miktaaßfattj . Mannheim , 18 . Dezember .

Badens Bergbau .
Imm Jahfe 1910 bestanden in Baden noch 4

Berswerke im Hauptbetrieb und 1 Nebegwerk ,
die im ganzen eine durchschnittliche tägliche
Belegschaft von 2837 Köpfen aufwiesen , von
denen ias unter Lage arbeiteten . Von den
3 Werken , die insgesamt 8423,6 Tonnen ab -
Satzfälige Erzeugnisse lieferten , waren 3 Zinks ,

Bleierz und et Steinkohlenwerk . Zinkerze
Wurden 3345,3 , Steinkohlen 16539 und Bleierz
419,3 Tonnen gefördert ; der Gesamtwert der

Seförderten absatzfähigen Menge von 5423 . 6
Tonnen ( 1909 3981,5 ) belief sich auf 446 O00

Mark oder auf die Tonne umgerechnet stellte
sich der Wert auf 80,43 M. gegen 62,40 M. im
Vorjahr . Stark zurückgegangen ist die Kohlen -
körderung : von 36580 Tounen im Jahre 1901
zallk sie auf 1689 Tonnen in 1911 . Benierkt
gei , daß das Bleierzwerk ( Nebenbetrieb ) auch
unter den Zinkerzwerken gezählt ist , se daß
eigentliche Bergwerke nur noch 4 bestehen .
Erheblich größere Bedeutung hat die Salzge -
Winnung , die in Baden bekanntlich aus Sole

in den beiden Salinen Rappenau und Dürr⸗
gheim erfolgt . Bei einer durchschnittlichen täg -

lichen Belegschaft von 218 ( 220 ) Köpfen er -
zeugten die beiden Salinen 1910 an Kochsalz
32 779 % Tonnen im Werte von 1 053 oo Mark

1 064 oo0% im Vorlahr ) . Der Durchschnitts -
wert der Tonne Kochsalz erteichte 1910 im
letzten Jahrzehnt mit 32,17 M. den höchsten
Stand gegenüber 28,00 M. im Jahre 1903 . ke .

Von der Berliner Börse . Von der Firma 8.
Bleichröder und der Diskonto - Gesellschaft ist

beantragt , 3 000 oο M. Aproz . unverlosbare ,
frühestens auf den 1. Januar 1923 kündbare
Kommunal ! Kchuldverschreibungen und

20 000 00%ο M. 4 proz . unverlosbare , frühestens
Kuf den 12 Januar 1923 kündbare
Hypotheken - Pfandbriefe der Rheinischen

Hypothekenbank in Mannheim zum
Börsenhandel zuzulassen .
FElefantenbräu vorm . L. Rühl Worms . In

dler gestrigen Generalversammlung , die unter

flem Vorsitz des Herrn Kommerzienrats W.

oelsch stattfand , und in der 23 Aktionäre

1387 Stimmen vertraten , dankte zunachst der

Vorsitzende dem Herrn Direktor Rühl für

zeine erspriehßliche und erfolgreiche 20jährige
Tatigkeit und sprach den Wunsch aus , daß er

fdeh lange Jahre an der Spitze des Unter -
nehmens stehen und ebenso segensreich wie
seitker Wirken möge . Dann wurden die Regu -
arlen etrledigt und einstimmig beschlossen ,

eine Dividende von 3 Prozent ( Wie im

Orj . ] zu verteilen .
Brauerei Janisch . - G. Kaiserslautern . Der
Abschluß für das zweite Geschäftsjahr 1911 /
21 verzeichnet auf Warenkonto M. 0 . (i . V.

. 03 ) Mill . Nach M. 72 519 ( . 73 674 ) Ab -
schreibungen verbleibt nach verringerten Be- ⸗
kriebsausgaben von M. 801 60r ( M. 881 992 )

in Reingewinn von M. 100 328 ( M. 100 218 )

bei M. . 50 Mill . Aktienkapital , dessen Ver⸗

ellung aus der im Reichsanzeiger veröffent⸗
Shten Bilanz nicht ersichtlich ist .

Süddeutsche Immobiliengesellschaft , . G .

Mainz . Im laufenden Jahre haben die Ge -

schäkte infolge der Krisis an dem Grund⸗
stücks - und Hypothekenmarkt kein befrie -
dGigendes Ergebnis gehabt . Es ist deshalb ,

Ie uns die Verwaltung mitteilt , keine
IVidende (i . V. 3 Proz . ) zu erwarten . Der

etbleibende Gewinn soll zu Abschreibungen
uf Wertpaplere und Beteiligungen sowie für
erschiedene Rüückstellungen verwandt wer⸗
en .
Börsensteuer . Die Rohsolleinnahme an

Rejchsstempolabgaben für Werta

apiere betrug imm November insgesamt
184 462 Mark , davon entfallen auf inländische
ktien und Intetimsscheine 3028 668 Mark .

Wergersche Brauerei , Aktiengesellschaft .
orms . In der Generalversammlung , in der

6 Aktjonare mit 884 Stimmen vertreten waren ,
wurce der Vorschlag der Direktion , eine Divi - ⸗
ende von wieder 4 Prozent zu verteilen , ge⸗
ehmigt .
Kölner Gasröhrenhändler - Vereinigung . Nach -

em eine größere Kölner Firma ihren Austritt
us dem Verein Kölner Gasröhrenhandler er⸗

Arte , gilt dieser Verein mit dem 1. Januar
913 als aufgelöst .

Der allgemeine Vorschuß , und Sparkasseni -
erein zu Wiesbaden E. G. m. b. H. hat die
iusen küör Guthaben in laufender Rechnung

mit Rüchzicht auf die Lage des Geldmarktes
en 3 % MfiProzent erhöht .

Deutsche Kaliwerke . In der gestrigen Auf .
siehtsratssitzung der Deutschen Kaliwerke K .

zesellschaft in Bernterode wurde beschlossen ,
en Inträgen der Aktionare von Ludwighall
taftzugeben . Das Aktienkapital soll auf 28 . 5

Millionen Mark erhöht werden mit der Er⸗

Sektisung an die Verwaltung , gegebenenfalls
eh eine weitere kleine Erhöhupg vorzu -

nehmen . Die kfauptversammlung kindet am

11. Januar statt .
Anmleihe der Stadt Bonn . Die Stadt Bonn

Heabhsichtigt die Aufnahme einer Anleihe von
14 Mill . Mark , die je nach Lage des Geld -
arktes mit 4 Prozent bis 4 % Prozent verzinst
Werden soll .

Die Deutsche Eisenbahn Speisewagen - Ge .
Ssellschaft stellte in dem abgelaufenen Ge -

schaktsjahre in die beiden neuen - Züge 15/16
auf der Linie Berlin - Köln öber Hanncver
und in die Schnellzüge 5 189/158 auf der Linie
Hoek van Holland - Hamburg Altona neue
Speisewagen ein . Zur Ausführung dieser bei⸗
den am 1. Mai d. J. eröffneten Betriebe hatte
die Gesellschaft scchs neue Speisewagen be⸗

hafft , s0 daß ihr Wagenpark jetzt aus 107
Wagen besteht . För die Gestaltung des Wirt⸗

schaftsbetriebes auf sämtlichen Linien zahlte
dlie Gesellschaft an die preußische bezw . an die

bayerische und badische Staatsbahuvetwaltung
zusammen 260 868 M. ( 257 50 % M. i. VJ d. b.

10, %0 ( 10,3 ) Prozent des eingezahlten Aktien⸗

Eapitals , so daß die bezahlte Fachtsumme die

zu zahlende Dividende bereits übersteigt . Für

Betriebsunkosten wurden 466 783 ( 414 938 ) M.

und für die Gehälter der Angestellten 888 498

( 814 638) Mark verausgabt . Die Generalun .

kosten betrugen 23 ) 848 ( 248 366 )M. Nach Ab .

kug dieser Ausgaben verbleibt ein Veberschuß
von 785 846 ( 588 718 ) M. Die Abschreigungen

ragen 499 828 ( 543 6f ) M. Der Gewiun

245 518 . , zu dem der Vortrag aus dem

gende Verwendung finden : Reservefonds

12 786 ( 10 583 ) . , Beamten - Unterstützungs .
Kasse 10 000 ( 20 o0ο . , 10 Prozent Dividende
250 000 M. ( Wie i. . ) , Gewinnanteil des Auf .
sichtsrats 10 793 ( 8608 ) . , Vortrag 6849 M.

Schiffahrt.
Duisburg - Ruhrort ,17, Der, Amtſlohe Notierungen der Sohlffer -

börse zu Dülsburg - Rührort , Bergfahrt : Frachtsttze für elserne
Kahne, bel Abladungen aut Wasserstand (für die Tonne zu
1000 Kg) in Mark ; nach Singen . 00—. . 00, Maſnz - Gustavsburg
. 00, Mainplätze bis Frankfurt a. N. . 00, Mannkelim . 00, Karls -

ruhe . 00—. 00, Lauterburg .00, Strassburg l. E. 0,00. — Sohlepp -
ſöhne für die Tonne zu 1000 190 naoh St. Goar . 50 — . 55 —Mk. ,

058 . 70 — . 0 Mk. , nach Hannheim . 80 —
80 N

Talfrachten für Kohlenladungen (für die Tonne zu 1000 Kg) :
Holland .

Gouda : grosse Sohlffe nſedrigst . Satz . 55 Mx.
Doesburg : mittjere Sohlffe niedeigster Satz . 95 Mk.
8Gravenhage : grosse Sohlffe nledrigster Satz . 80 Mk.

Belgien .
Brüssel : grosse Sohlffe nfedrigster Satz . 50 Mk.

— —

Telegraphische Handelsberlehte .
Bank für Handel und Industrie Berlin .

Der Aufsichtsrat ernannte anstelle des am
Jahresschluß vom Vorstand ausscheidenden
Geheimen Kommerzienrat Hedderich den bis -

herigen stellverttetenden Direktot P. Bern -
hard zum wirklichen Vorstandsmitglied mit

Wirkung vom 1. Jauuar 1913 . Dr . Lachmann

und Julius Cohn - Berlin wurde Prokura erteilt .

Vom Kohlenkontor .
Der Württembergische Industriekohlenver -

ein hat mit dem Kohlenkontor in Mann -
heim ein Abkommen dahin getroffen , daß

den Industriefirmen , die durch den Verein
Kohlen und Koks beziehen , besondere

Vergünstigungen eingeräumt werden .

— —
Telepraphlsche Börsenberlchte .

London , 17. Dez . „ The Baltic ' . Schluß .
Weizen schwimmend : ruhig bei kleinem

Handel .
Mais schwimmend : fester .
Gerste schwimmend : fester .

Chicago , 17. Dez . [ Tel . ) Produktenmarkt .
Weizen eröffnete in stetiger Haltung , mit Mai

und Juli zum gestrigen amtlichen Schlußkurse ;
sodann zogen Preise an auf minder günstige
Kriegsnachrichten , Berichte über ungünstige
Wetterverhältnisse in Argentinien , Käufe der

Kommissionshäuser und anregende Kabelbe -

richte . Gegen Schluß herrschte Festiskeit , da

aus Minneapolis eine bessere Nachfrage nach

Mehl gemeldet wurde und von den südwest⸗

lichen Märkten feste Tendenzberichte vor -

lagen . Schluß fest , Preise . ½ c. höher .

Mais lag bei Beginn stetis , mit Mai un⸗

verändert . Die Preisbewegung war dann zu -

nächst rückläufig , da große Zufuhren , Kbgaben

der Kommissionshäuser per Mal , günstige
Wetternachrichten aus dem Nordwesten von

Kanada und die aà la Baise lautende Bradstreet -

Statistik verstimmten . Im ferneren Verkehr

gewann aber der Markt an Festiskeit , Wozu

die festere Stimmung , die am Weizenmarkte

herrschte , sowie Deckungen der Baissiers bei .

trugen . Schluß stetig , Preise per Dezember

unter Manipulationen 38 c. niedriger , Mai 8 .

höher und Juli 8 c. niedtiger .
New Vork , 17. Dez . ( Tel . ) Produktenbörse .

Weizen war im allgemeinen denselben Ein⸗

klüssen unterworken wie in Chicago . Schluß

kest , Preise pet Dezember 14 , Mai ½ c, höher .

Verkäufe für den Export : 10 Bodtladungen .
Mais ohne nennenswerte Antegung .
New Vork 1/ . Dez . Kaffee fester auf Mel⸗

dungen über kleinere Brasilzufuhren , kleineres

Angebot und Käufe einiger Intetessenten .

Später schwächer infolge entmutigender Ka⸗

belberichte u. Abgaben einiger Kommissions⸗

auser . Gegen Schluß wieder befestigt auf

Meldungen über kleinere Zufuhren . Schluß

stetig .
Baumwolle . Die Preise zogen bei Beginn

an , da stimulierende Drahtnachrichten , Dek .

kungen der Baissiers zur Folge hatten und

auch von den östlichen Spinnereien anregende

Berichte vorlagen . Sodann trat eine Ab⸗

schwächung ein infolge von Liquidationen ,
Abgaben für Neu Orleanser Rechnung und

Baisemanipulationen . Fehluß ruhig .
—

Frankfurter Abendbörse .

Frankfurt , 17. Dez . Umsätze bis . 15 Uhr

abends .
Kreditaktien 187 % bz , Dresdner Bank 149786

bz. , Berliner Handelsgesellschaft 161 bz .

Staatsbahn 141 . 50 bz . Lombarden 16/½23 bz . ,

Baltimore und Ohio 102½ ——8 bz . , Schantung -

bahn 12498 bz .
Hamburg - Amerik . Paket

Nordd . Lloyd 1171 —7 bz . G.

Bochumer 208,50 bz . , Gelsenkirchen 187 bz . ,
Phönix Bergbau - u. Hüttenbetrieb 283 —25375

bz . , Harpener 178 bz . DeLuxemburger 188 ba . ,

Riebeck Montan 173 bz . . , Aumetz Friede

168) 3 —½ bz . , Adlerwerke Kleyer 342 . 50 bz .

G. Daimler Motoren 208,90 bz . . , Höchster
Farbwerke 623,50 bz . . , Scheideanstalt 634

bz . , Kunstseide 86 bz . . , Holzverkohluns

319,78 bz .
Elektr . Allgem . ( Edisen ) 235 — bz . ult . ,

235 bz . cpt . , Elektr . Akkumulat . Berlin 516 bz .

G. Elektr . Siemens u. Halske 214,50 bz ,

. 156 . 30 Uhr :
Im Einklang mit besseren Notierungen aller

auswärtigen Börsen konnten bei mäßig be⸗
lebtem Geschäft sowohl spekulative wie

Kasst - Werte ( speziell Kleyer 9½ , Höchster

＋ 3½%) Weitere mäßige Kufssewinne erzielen .

13178 —151

Elsen und Mstalle ,

London, 17. bes , ( Sohluss ) Kupter fsst , per Kasse 74. 07. 8,
3 Nonate 78. 0705. slectroyteo 30. 15. 00, bestselegteg 50. 08. 00.

Zian kest per Kasseo 227. 10. 00. 3 Monate 227. 10. 00.
Blel spanfsoh , stetig 18. 03. 09, englisoh 18 . 12 . 8

7710 runig , hewöhnſohs Rarken 28. 10. 00, Sperial - Marken

Mlasgow, 17. ber . Rokelsen stramm . Middlesborougs warants ,
per Kasss 66/8 . —, per Nonat 67/ .

Amsterdam , 17. Den. Banca- Zink . Tendenz fest, looo 188 . —
Aon 188. ½.

e eeee
Jahre mit 34719 hinzutritt Sall A01 . J8de Sopſenen Magh. fcel öcul Frbr .

New-Vork, 17 gerember . Beute Vor Kurs

, eeeee2552545„ „ „„„„„„„16„ 43
Rokelsen am Nothern Feundin Ar, 2

5
0 16 25/½7675 16 2516 78

—. 5 1¹

Effekten .

Hew- Vork , 17. bezember .
Kurs vom 17. 18. Kuts vom 7. 15.

geld auf 24 Stq. Texas oomm. 28 . — 28 . ½
Durchschnlttsrat . . ½% 4¾Texas pref . 58 . — 60 . —
do. letrte Darleh . . % 5, % Missourf Paolfio l. 44 . ½ 41 .
Weohsel Berlin 94 . % 94 . National flallroad
Weohsel Parls 518 . % 518. 97 of exlko pref . 688. — 62 . —
do. London 60 Tg. 481 . —481. 25/ do. 2nd pref . 27 . — 27 . —
Sablo Trausfers
Weohsel London

New- Vork Zentral 108 . / 108 . /
485. 95 488 . —New- Vork Ontarlo

Sülber Bouillon and Western 31—7
Atoh. Top. u. St. Fs Norfolk u. West o. 112 . / 112 . /

oonv. 4 % Bonds 105 . —104. %] Northern Paolflo o. 120 .
4½ Colorado S. B. 92 . ½ 92 . Pennsylvanla oom. 121 — 121. 16
North . ,Pab,3 %Bds. 68. 1% 68 . ½ Reading comm. 166 . ½ 187 .
do, 4 % Prior , Llen. 98 . / 98 . ½ ftook lsland Comp. 23 . — 23 . /
St. Louls u. 8. Fran · do, do. pref . 43 / 44 . —

rIsko rof. 4 % 75 . — 75,/ [ Southern Paolflo 105 . / 103 . %
S. Pab, o. 4 % 1929 South . Rallway o. 27 . / 27 .

90. pret . 3⁰ 80 . —Unlen Faolflo conv. —
Unlon paoſfio oom. 157 . ½ 158 . %Atohls,. fopska o.

Baltimore - Onlo o. do. pref . 80 . % 91 . —
Janada - Paofflo Wabash . pref . 13.½ 13. 1¼
Ohesapeake - Ohlo Amalgamat . Copp. 74 — 73 . /
Ohloago Ailwauk . 111½% 111. %½ Amerloan Can, pr. 113 . ¾ 114 . —
Colorade Sth. oom. 33 . — 34 . — 80do. Lod. oom. 40 . ¾ 4 .
Denv. u. Rlo Ard. o. 20 . ½ 19 . 0 Amerlo, Smeit o. 68 % 70½

do. pref . 37 . — 37. 1½% do. Sugar o. 116 . ¾ 116 . %
Erle oomm. 31. ½/ 31. /8 Anadonda Copp. o. 38 . — 38 . ½

do. Ist . pref . 48 . ½ 49 . —General Eleotf . o. 182 . — 180. %
ordat Northern 134 . —134 . % U. St. Steel Corp. o. 85, % 66 .
Ulndis zentral 128 . —127 . — d0. pref , 108. /¼ 109 .
Lehlgh Valley om. 160 . ½ 169 . —Utah Copper dom. 55¼ 56 . %

139 . ½ 140. — Virgina Garoſ .a. 48 . — 12. 1Loulsvilſe Nashy. . ——e
Soars Robeuok o. 203 . ½ 201 . ½Missouri Kansas

FProdukte .

New- Vork , 7 dezember .
Kurs vom

Baumw. atl. Hafen
do. atl . Golfh.

Kurs vom 17. 16,
. 000 17. 000 Schmalz WIllobx 11. 10 1120

57. 000 34. 000 Talg prlma olty . 4½ 6 .½% G
do. im lanern 29. 000 39. 000 Zuoker Nuskov. . 48 . 42
do. Exp .n. Gr. B. . 000 19. 000 Kaffee Rio ſooo 14. ½¼14 . —
do. kExp. n. Kont. . 000 78. 000] do. Dezember 13. 32 18. 31

Baumw. looo 13. 10 13. 20 do. lanuar 13. 50 13. 38
de. Dezember 12. 83 12. 73] do. Februar 13. 60 13. 48
do. januar 12. 60 12. 79] do. März 13. 83 13. 23
do. Februar 12. 88 12. 80 do. Apell 13. 93 18. 83
do. Närz 12. 75 12. 87 do. NMal 14. 93 13. 93
do. April 12. 75 12. 87 do. junl 14. 10 13. 99
do. Naf 12. 76 12. 89 po. fufl 14. 16 14. 06
do. junf 12. 20 12. 82] da. August 14. 22 14. 11
do. jun 12. 50 12. 82 do. Seßptember 14. 28 14. 16
do. aAugust —= do . Oktober 14. 28 14. 16
do. in Rew⸗ do, November

Orl. looo 13 . — 13 . —] Welren Mr. 2 looO
12. 87 12. 97] do. Dezemder

18. 0% do. Mal
10. 40 do. fjoln

Mals Vezember
do. Mal

Mehl spring Wwheat
. 50 5 dstreldefracht en

do. Deremder
do. lanuar

Petrol , raf . Oasse
do. stand . wihte

Hew- Vork . 50 . 50
do, stand . Mihte

Phlladelphis
Petr . -Ored. Balano . — .— Llverpoo !
Terpent . New- Vork 43 . ½ 42½%] do. rondon

Antwerpendo. Savanah 39. 40 . d0.
Sohmalz - Western 8 do, Rotterdam

do. ( Roh, Br. )

Ohloago, 17. Doz. , naohm. 5 Uhr.
Nurs vom 17. 16. Kurs vom 17. 18.

Welzen bezemder 385 % 84 / Leinsaat Dezbr. 124/24 . —
do. Mel 90. ,8%89 . / Sohmalz peremb . 19. 26 10. 37
do. juft 87 . — 88 . % do. lanuar . 90 . 95

Mals Dezemder 75 37½ do,. NMal . 82 . 87
do. Mai 48 . ½ 48 . ½ Pork lanuar 17. 95 18 . —
do. juli 49. — 49 . do. Mei 18. 05 18. 05

Roggen looo 62 . % 63 . — do. zjult — — —
do. Deremder Rlppen lanuar . 72 . 77
do. Januar 3 — —. — do. Mal . 82 . 87

Hafer Maf 33 . — 32 . % do. juni 2 — —
do. jul 33. ½% 33 . % Spook 10 . — 10 . —

Leinsaat looo

Lverpool , 17. 0e2, ( Sohluss . )
Wolzen roter Winter stetig 17. 15. Oiterenz

deor Häerert 208ʃ¼ — 14
per Mal 3 7515 77157 ＋

Mals ruhlg
Bunter Amerika per Jan, 4/10 % 10508 —
La Plata per Fobruar 1 410˙⁰86 4. J75

Antwerpen , 17. Nov. ( Sohluss . )
Welzbn stetig 17. 16. [derste 17. 186.
per herembder 2090.72 20. 62] per derember . 17. 32 17. 20
per Näe: - . . 20. 40 20. 22] per März 16 . 82 16. 72
der Hal . . 20 . — 20 . — ber Maaa . 528 15. 30

Klo, 17, der , güböl in Posten von 5000 Kg. 69 . — . , bes
68. 50 . , 68 . — 6.

leuss , 17. Dez, Fruchtmarkt . Welzen neuer la. 21. —, Ua. 20 .
Illa . e Mk. — fRoggen neuer la. 16. 80, IIa, 75. 80, itta . — . Nk.
Hafer alter la. 17. —, lla. 18 . —Mk,, Büböl 68. — fasswelse 68 . —
gereinigtes Oel 69 . —Mk. per 100 Kilo. — Heu . 70 —. 20, Luzerner
ſeu . 50 Mk, die 50 Klo, Presssuohen 104 AMk. für 1000 K0
Klele . 20 Mk.

Rotterdam , 17 Dex, Kaffee rubhig, Zucker fest , inn deb.
Margarine fost .

üdenzuoker , H. Sioht fl. 11½ % Nargarine prima amerik
79 . Einge Banda prompt fl. 135 . ¾ Kaffes per Nov. 40. ½, per
Der. 40 . /

Hamburg , 17. bez, Bobzucker : Dex, 9 60. —, Jan, . 52. ½, Jan. -
Mürz . 87. ½, Ral 10 . 10 . —

Lvorpool , 17. Dez, daumwollmarkt , Sohluss - Notierungon . Es
notleren Mlddl. amerlk . 78 . —, per bez, . 91 per derJan
. 69. ½, per lan . - Febr. . 88. ½, per Fobr . - März . 88. —, er März-

April . 87 por April - Maf . 88. — por Mal- Junl . 85½ por
Junf-Julf . 88 , por Jufl⸗August . 81. —, per Aug. - Sept . . . —,
per Okt- Nov. . 48 .

Landesprodukten - Börse Stuttgael .
Börsenbericht vom 16. Dezember 1912 .

Auf dem Getreidemarkte herrschte in abge⸗
laufener Woche bereits Feiertagsstille , ohne
daßg die Situation eine wesentliche Veränderung
erlitt .

Auf heutiger Börse War mur sehf wenig Ge -

schäft und wird Wohl vor den Feiertagen auch

nicht viel mehr unternommen werden .

Wir notleren per 100 Kllogramm frachtpaeſtät Stuttgartt
detrelde und Saaten ohne Sack netto Kassa jo nach Aualitä ,
und Lleferzelt
Welzen , württemb . 20 . ——22 . Gerste , fränztsche 21 . 09 —22 . —

„ fränklsch . 21 . —22 . „ ungarlsch . 92 . 0000 . —
5 bayerisoh . 21 . —28 . — „ Roldau 09. 09—00. 00
5 Rumänier 23 . 50 —24 . — „ Anatoller 69. 00—00. 00
55 Uks 23 . 50 —24 . —- “ „ kalff . pr. . 0000 . 00
7 Saxonska 23 . 5J4 . — Futtergerste 18. 75—17. 28
10 Arlms 23 . 5024 . —fHlafer , Württemb, ,
18 Rowr. - Az. CO. 000 . e 0 je nach Aualltät 16 . ——19. 28
„ Walla - W. 60. 00. 80. 00 Hafer , Amerlkaner 29 . 2829 . 80
55 Laplat. , je russlsoher 20. 58—21. 75
„ nachaual . 22. 50—23. 50 Maie, kaplata 15. 50 18. ( 75

5 Kunsas l 23. 75—24. 25 „ 0
„ Hallforn . 03. 08—90. 00 „ Vellow
„ Austral . . 0000, % „ russieoh

Kernen , neu 20 . —22 . — „ Doneu
Olnkel, neu 14 . 0015 . 50 Kohlreps
Roggen 18 . 5019 . —] Tatelgries

„ kuseſscher Chg 0, 00 Menl Rr. 9
Gerste , württomb . 19. 09 21, % „ „ 1

„ Pfülzer 60. 00—00. 00 „ *
15 beyerlsch . 20. . 2 . 97 1 8

„ fauber 200 2 —„ „ 4
Mehl mit Sack , Kasss mit 1 % Skonto . (Wuürtip. Marken) .

Klele . 50. 10 . — Mk. noito Kasse ohne Sack .

SB — —̃̃̃ͤ . —K —
Wasssrstandsnachrichten v . Monat Dezbr .

Pegelstatſon vom
Bheln 13. 114. 145. 40 17 . 18. Semerkunnen

Hüningen - ) 40. 98 . 97 . 83/1 . 05 . 31 .70/ Adends 6 Uhr
Kehl . . . 85 . 4 . 81 .90/ . 21 . 50 Neoh , 2 Uhr
Haxau . . 342 341 837 . 51 868, 403] Raohm. 2 Uhr.
MHaanheim . . . 80 . 53 . 7 28 . 1 . 88 Rordens ? Uur
NMainrg . 40 . 52 . 81 . 55 . 50 . 59 FesB. 12 Uhr
Caubbd . 81 220070 .13J Vorm. 7 Uhr
Köln . . 83ʃ( . 89197 212,76 Rachm. 2 Uhr
vom Neekar :
Ranndeim . 2662 282 . 55 . 71 . 950365 VLorm, 7 Uur
Heilbronn . . 70 . 75 . 70 . 63 . 04 . 40 Vorm. 7 Uhr

Sülistand , windstill , heiter , —2

Witterungsbeobachtungen d. mefsorl , Station Mennbelm

7 7
823

Datum Zeft 88 8 8 385 338
5 3 —
mm — * 2

17. Dezber. ] Morgens 7 753. 7 . 8 stil . 4
17. 1 Mittags 2 755. 8 . 8 WSW2
8 Abends 9˙ 7562 4 WSW 2

18. 90 Rorgens 7 754. 0 12 82

Höchste Temperatur den 17. Dez, . 00,
vom 17. —18. Dez, 0,60.

. —

Schiffahrts⸗Nachrichten vom

Mannheimer Bafenverkehr .
Hafenbezirk Nr . 1.

Angetommen am 16. Dezember .
Meffert „ Axwyk “ v. Amſterd . , 2250 Dz . Stückgut .
Vollmar „ Jendel 50 “ v. Antw . , 14 500 Dz . Stg . u. G.
Bienemann „ Egan 3“ p. Rotterd . , 1200 Dz . Stückgut .
Schwager „ Anna “ v. Köln , 4500 Dz . Stückg . u. Getr .
Hofmann „ Stiunes 70“ v. Ruhrort , 10 250 Dz. Kohlen
Müßig „ Fendel 49 “ v. Straßburg , 3150 Dz . Stückgut .

Hafeubezirk Nr . 2.
Angekommen am 16. Dezember .

Kaſt „ D. A. P. G. 9“ v. Rotterd . , 15 292 Dz . Petrol .
Velt „ Tavereta “ v. Emmerich , 2018 Dz . Leinöl .
Will „ Emma “ von Ruhrort , 3010 Dz . Kohlen .
Vetter „ Karlsruhe 10“ v. Rottd , 8650 Dz . Stg . u. G.
Schauſt „ Fendel 17“ v. Rotterd . , 11 540 Dz . Stg . u. G.

Hafenbetzirk Nr . 3.
Angekommen am 16. Dezember .

Stachelhaus „ Math . Stinnes 80 “ v. Ruhrort , 5150 Dz.
Kohlen .

Arera „ Npordwiyk “ v. Straßburg , 600 Dz . Stückgut .
Schölch „ Karolinchen “ v. Ruhrort , 4580 Dz . Kohlen .
Krämer „ Heinrich “ v. Düſſeldorf , 4980 Dz . Mehl .
Bopp „ Vexeinigung 29 “ v. Antw . , 9000 Dz. Stg . u. G.
Ermers „ Fendel 12“ v. Rotterdam , 18 000 Dz . Stück⸗

gut und Getreide .
Fellmaun „Eliſe “ v. Straßburg , 100 Dz . Stückgut .
Kirchgäſſer „ Amor Fraternus “ v. Antwerp . , 5000 Da .

Stückgut und Getreide . 5
Stock „ Frankfurt “ v. Ruhryrt , 8900 Dz . Kohlen .
Schumacher „Geſchwiſterliebe “ v. Rottd . , 7500 Dz . G.
Laier „ Schüſſing “ v. Ruhrort , 5800 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 16. Dezember .

Dahlen „ Harpen 72“ v. Ruhrort , 8500 Dz . Kohlen .
Ehrenfried „ Agnes Anna “ v, Amſterdam , 2000 Dz .

Chinaclag .
Waeſch „ Helene “ p. Dutsburg , 12009 Da . Kohlen .

We „Stöck u. Fiſcher 2“ v. Ruhrort , 500 Dz .
Kohlen .

Oehler „ Raab K. 11“ v. Duisburg , 2500 Dz . Kohlen .
Angekommen am 17, Dezember .

Gieſen „ Harpen 17“ v. Ruhrort , 9000 Dz . Kohlen .
Funke „ Harpen 6“ p. Ruhrort , 8990 Dz . Kohlen .
Schuppert „ H. Buchloh “ v. Duisburg , 11 575 Dz . K.
Rodekirchen „ Katharina “ v. Weſſeling , 4000 Dz . Brik .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 16. Dezember .

Müßig „ Neckar “ v. Jagſtfeld , 1176 Dz . Steinſalz .
Neuer „ Mina Maria “ v. Jagſtfeld , 1100 Dz . Salg .
Schreck „Eliſabeth “ v. Ruhrort , 3050 Dz. Kohlen .
Petri „ Der Hohenzoller “ v. Ruhrort , 5425 Dz. Kohlen

Hafenbezirk Nr . 7.

8 Angekommen am 16. Dezember .
Hammer „ Mathilde “ v. Rottd . , 10 000 Dz . Getreide .
Zwefdinger „ Vallendar “ v. Rottd . , 11000 Dz . Ge⸗

treide und Stückgut .
Drewers „ K. Schrörs 7“ v. Neuß , 6350 Dz . K. u. K.
Böhringer „ Gott mit uns “ v. Rotkd . , 2800 Dz . Getr .
Tepper „ Rheinau “ v. Homberg , 11400 Dz . Kohlen .

Schiffstelegramme des

Norddeutſchen Lloyd , Bremen

vom 16. Dezember .
Angekommen die Dampfer : „Kleiſt “ am 18. Dez .

10 Uhr vorm . in Hongkong ; „ Zieten “ am 14. Dez .
Uhr vorm . in Sydney ; „ Prinz Ludwig “ am 15. Dez .

7 Uhr vorm . in Colombo ; „ Lützow “ am 15. Dez . 11
Uhr vorm . in Hiogo ; „ Thüringen “ am 14. Dez . , 4
Uhr nachm . in Bremen ; „ Prinzeß Jrene “ am 14. Dez .
6 Uhr nachm . in Genua ; „ Elbe “ am 13. Detzz. 12 Uhr
vorm , in Rio de Janeiro ; „ Lothringen “ am 15. Dez .

Uhr nachm . in Melbourne ; „ Rheinlaund “ am 15.
Dezz. 2 Uhr nachm . in Antwerpen ; „ Greifswalb “ am
15. 3 Uhr nachm . in Antwerpen ; „ Gr . Kurfürſt “ am
15. Dezz. 4 Uhr vorm . in Newyork ; „ Brandenburg “
am 15. Dez . 5 Uhr nachm . in Philadelphia . Abge⸗
fahren die Dampfer : „ Coblenz “ am 14. Dez . 11 Uhr
Vorm . in Sydney ; „ Erlangen “ am 14. Dez . 5 Uhr
nachm . in Funchal ; „ Auchenarden “ am 14. Deg .
5 Uhr nachm . in Funchal , „ Göben “ am 14. Dez . 2 Uhr
vorm . in Neapel ; „ Rhein “ am 14. Dez . 5 Uhr nachm .
in Galveſton ; „ Kronprinzeſſin Cecilie “ am 14. Dez.
12 Uhr vorm . in Newyork ; „ Prinz Eitel Friedrich “
am 14. Dez . 1 Uhr nachm . in Gibraltar ; „ Duren⸗
dart “ am 13. Dez . nachm . in Santos ; „ Schleswig “
am 15. Dez . 11 Uhr vorm . in Venedig ; „ Gießen “
am 15. Dez . 8 Uhr um. in Funchal ; „ Prinzeß Alice “
am 15. Dez . 12 Uhr vm. in Singapore ; „ Nordernep “
am 14. Dez . nachm . in Las Palmas .

17. Dezember .

D . „ Kölu “ e am 16. Dez . 5 nachm.
in Antwerpen , D. „ George Wafhintgton “ abgefahren
am 16. Dez . 12 Uhr nachm . von Cherbourg , D.
„ Coblenz “ abgefahren am 16. Dez . 10 Uhr nachm . von
Brisbane .

Tiefste Temperatm

Mitgeteilt von :
Baus u. Diesfeld , Geueralvertreter in

Mannheim , Hanſahaus , D 1, 7/8 . Telephon Nr . 180.
— —

Geſchüftliches .
Einſichtsvolle Eltern , denen das Wohl ihrer Kin⸗

der am Herzen liegt , können nicht oft genug auf die
Wichtigbeit einer rätionellen Zahupflege hingewieſen
werden . Schlecht gehaltene Zähne erzeugen Schmer⸗
den , welche es dem Kinde unmöglich machen , in der
Schule die nötige Aufmerkſamkeit zu haben , es paßt
nicht auf , verſteht falſch etc . und ſchlechte Jeugni ſe,
Aerger zu Hauſe , Unwilligkeit bes Kindes im Lernen
ſind auf dieſe Weiſe die Folgen einer Vernachtäſſi⸗
gung , die man leicht durch eine ſorgfältige Pflege der
Zähne und des Mundes vermeiden könnte . Kater
vielen Zahnputzmittel hat ſich ſeit Jahren für eine
rationelle Zahnpflege „ Sarg ' s Kalodont “ , eine Zahn⸗
ereme in Tuben , als unenfbehrlich erwieſen und
kann dasſelbe nicht genug den Eltern bei der Pflege
ihrer Lieblinge empfohlen werden .

Das gauze Jahr hiudurch .

Das Fachinger Waſſer ( Köntgl . Fachingen ) fetert
ſeine größten Erfolge hei regelmäßigem , täglichem
Gebrauche das ganze Jahr hindurch . Das kann ich
als Karlsbader Stammgaſt hinreichend beſtätigen .

Dr . med . R. N.

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunst und Feuilleton : Julius Witte ;

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung :
Richard Schönfelder ;

für Volkswirtschaft und den übrigen redakt . Teil :
Franz Nircher ;

für den Inseratenteil u. Geschäftliches : Fritz Jobs .
Druck und Verlag der

Dr . H. Haasschen Buchdruckerei , G. m. b. HI.
Direktor : Ernst Müller .
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b Marx & Goldschmidt , Mannheim . 56 1637,648t
Mannbheim , 18 . Dezember 1912 . Abtellung : Aktien ohne Börsenpreis . Provisionsfrei !

„ hbedeutet : Zinsfrel , S bedeutet : erbitte Gebot , G bedeutet : erbitte Offert .

—
Ver- 8 * vor-· 1

8 ge,Käuker Wal. er . 5

Wir sind unter Vorbehaltz K 1 Wir sind unter Vorbehalt ; Käter Käuier Wir sind unter Vorbehalt : Käufer Cäuter Wir sind unter Vorbehalt :

* 0% 0ſ% 0% 0% 9% 0%

Aachener Bank für Handel und Gewerbe Ius ſin ibeutsche Gels ine - Fabrisen , Höchs a. N. — 405 Kohlhok - Hotel , Heidelberg ] 447 — Bneinische Lederwerke , Saarbrücken

5 Lederfabrik incl . Genuss - Scheine . 85 82 Kolontalgesellsch,t Süd vestatrika . 529 70 Collnauer Baumwollspiunerel und Webdere ! 15 „ Lincleumwerke Bedburgg

Adler Kaliwerke 74 71 58 Maschinentfabri , .-G. Duisburg . 12 100 [ Köln - Iundenthaler ade allwerse . zus . Aktienf 62 — 5 Melallwarenfabrik , Genüsscheine

Admiralspalast . - . , Berlinn . 22, 207 5 Salpetervwerke bölsch & Martib “ 200 195 [ Sönigsbacher Braueren Koblenae 118 — heinschifk . - . - G vorm . Fendel , Mannheim

Aklienb ! Allenburg - Sinsheim - Beden - Baden 67 — 5 Schaumweinkabrik Wachenheim 144 138 [ Craftkahrzeug . - . , Berln 0 65 thein - und Seeschiffahrt - Akt . - Ges , CGaln

&ktienbrauerei Qluss. Heilbronn „ 655 60. 0 Steinindustrie -G. vorm Schleicherſ 27 Crekelder Baumwollspinnerme 5 92 Kheinisch - Westl . Elektrizitäls - Werk, Essen

15 Cöthen Jamm Aelien 255 155 15 Südseophospha : . - G. Bremen 127 55 9 Seidentärverei , Zus. gel . Aktien ] 152 972 „ Dupferxerke . Olpe . .

Vorzugs - Aktien 109 105 1 Süds - Plantagen - Akt . . 59 153 5 Teppichfabrik . 150 14⁵ Schachbaugesellschaft

7 Eisenaegng 14⁵ 140 . Desgl . Genussschein Mi4sv MI4lo Kreis - Hyporn . ⸗Bank, Lrracch 147 145 Sheinmünlenwerke , Mannhem : „

5 Erfurre „ 85 beutsch - Französische Cognae Brennerei ] Kreis Allenaer Schmalspur - Eisenbahn Li. , .] J1“ ci : godi & Wieuenberger , Bigguterie , Pforzheim
ECVTTVVVVVVV vorm Gebr . MacholI . 8⁵ 80 „ Jülicher Zuekerfabrik Ameln , zus . AE — l0e dommel , Weiss & Co . Mülneim

155 Kempten Stamm - Aktien 100 — [ beutsch - Oesterr . Dampfsch . - Ges . HKamburg . 80 7⁵ „ Kubrorter Schassenbahngesellschaft “ 142 Koanenber Alkaliwerke , Hannover

2. Krone , Ludwigsburg 115 ſsolegircher Brausrelgesellschag . 3 68 reuznacher Glashü tte J 450 [ dosiny Mühlen - Akl . - Ges . , Duisburg

5 Ni ' tweida ] 65 — bippe Aaschiuentabrik . Schladen [8ʃ 77 Sdlbler — (öoiftweiler Plauenbrauverei

8 Saarlouis 3 eendoe 4% erdsershal
Kuhrwerke , Akf . - Ges . Arasberg

' mmerberg * 5 90 85 [ Pocstoner Eisengiesserei u. Naschinenlabrik 245 237 [ uunte , Kopp & Kausch &. - G. Frankenthal134 130 gardruckereli St. Johann a.

5 S. Johann , Gebr . Mügel 72 — Ibo tmunde Hansabtauereeeii 1 177 Fustener Gewerkschaft 353 63 Paar - und Mosel - Bergwerksges . ee

5 und Brenherei Krummenweg ] 70 Pülsener Baumwollspinnerei 635 — ulmbacher Spianerel , Kulmbach — 4 — G Baccharin - Fabrik Akb- des . , vorm . Fahlberg .

5 Stiftisgarte Dillingen a. Donau FVVVVTVVVVV 5 „ 113 [Kuney! l 00. S ff List & O00. in Salpke - Westerhusen

ere
Kaufbeuren 117 5

Ba1
Volksbank A. G. alts Aktien M. jv0 — Lausimäne Kchseenn Sachsische Tüllfabrik

Aktien - Brau - Verein Plauen „ 145 Därfeld Carh Cnemult : : J82 — 5 Kinet , God ſein 55 — Pagewerk , Sommersbach - Isny , VorzAkt .

. - G 5 85*
106

Düsseldorker Baubannkns 69 110
Lanrer 8 17

—
821855 keneeten Wimplfen

1 Ur Gas- . Fassor - U. Elettr . Aul. —5 0 —5 ＋1 van —Fabrib 1 3 — 00 Itro 8 8 8 30* — Salzwerke 1. oronn — ＋ — * * „ „

Hahn . Optik u. Mechanik , Cassel90 — Hüsgea den el v. Dürrf 93 1 Fe Vorzugs - Aktien ⁵ — Panugerhauser Feilenfabrk
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Akt . ⸗Geſ . für Kinematographte und Filmverleth ,
Straßburg i. Elſ . , Aktien ,

Akt . sGeſ , für Seil⸗Induſtrie vorm , Ferd . Wolff ,
Aktien und Obligattonen .

Akt . ⸗Geſ, für Trikotweberet vorm . Gebr . Maun ,

Allgemeine Deutſche Ereditanſtalt , Aktien u. Pfand⸗

Barmer Bankverein , Barmen , Akllen .

Conſolfdierte Alkalitserke Weſterxegeln , Aktien und

Duxroplattenwerk Konſtanz , Aktien .

Heilbrouner Ifraelftiſche Gemeinde , 3 9 Oblig

*

J . Serte .

Niederlassungen : Bruchsal . Freiburg i. Br . , Heidelberg , Karlsruhe i. . , Lahr i. . , Landa i. d. Pfalz ,
FPforzheim , Worms .

In Frankfurt a . . : E . Ladenburg .

Aktien - KapAitL ME . 50000000 . —

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

Süddeutscehe Diseonto - Gesellschaft . - d.
Mannheim .

Ablor Kallwerke . ⸗G. , Oberröblingeit , Aktten und ;
Obligationen .

Adler & Oppenheimer , Lederfabrit . ⸗G. , Straßburg
i. G. 4½ % Ohl . von 1910.

Akt . ⸗Geſ . des Pforzheimer Töchteriuſtttuts , Aktien ,
Akt . ⸗Geſ . für Hoch⸗ unb Tiefhauten , Aktien .

Aktien und Obligationen .
„ Albingia “ , Verſicherungs⸗A . ⸗G. , Hamburg , Aktien .

priefe .
„Auto “ ⸗Geſellſchaft

heim , Anteile .
Bade⸗ und Schwimmauſtalt für Frauen und Mäd⸗

chen , Mannheim , Altien .
Baden⸗Badener 4 % Stadtanleihe von 1908 .
Badiſche
Badiſche 8⸗Giſ
Baßbiſche Anilin⸗ u. Sodafabrik , Obligat . von 1901.
Baßiſche Aſſeeurauz⸗Geſellſchaft , Aktien .
Babiſche Feuerverſicherungsbank Karlsruhe , Aklien .
Babiſche Geſellſchaft für Zuckerfabrikatſon , Wag⸗

häuſel , Aktien .
Bahngeſellſchaft Waldhof , Aktien .
Bauk für Thüringen vorm . B. M. Strupp . ⸗G. ,

Aktioh .

mit beſchr . Haftung in Maun⸗

Bahexiſche Disconto⸗ und Wochſelbank , Aktien .
Bergiſche Kleinbahnen , Obligationen .
Bodenkreditbank in Baſel , Aktien und Oblig .
Branuereigeſellſchaft Eichbaum vorm . Hofmann , Akt .
Brauerei⸗Geſellſchaft zur Sonne , Spehyer , Aktien

und Sbligationen .
Brauexei Löwenburg , vorm . de.

Aktien und Oblig .
Breuexei zum Storchen . ⸗G. , Speyer , Aktien und

Obligatiogen .
Brauexei zum Zähringer Löwen , Schwetzingen , Akt .

und Obligationen .
Bürgerbräu , St . Johaun g. d. Saar , Aktien .
Chorlottenburger 4 % Stabtaufethen von 1908, 1911

und 1912.

Diehl , Zweibrücken ,

hemiſche Fabriken Gernsheim⸗Heubruch , Aktien .

Prioritäts⸗Aktien .
Continsntale Goſollſchaft für elokt . Unternehmungen

Nürnberg , Alktlen u. Oblig .
Deutſche Gruündtreditbank , Gotha , Akt . u.

briefe .
Denutſche Hyppthekeubauk ,

Pfaldbrtefe .
Deutſche Jnduſtriegas Akt . ⸗Goſ, , Maunheim , Akt .
Disconto⸗Geſellſchaft , Kommanditanteile . 0

Pfand⸗

Meiningen , Aktien und

Glektrtſche Heberlaudzentrale Oberhauſen , Aklien
und 4½ % Obligattonen .

Gleptrſgitäts⸗Aktiengeſellſchaft vorm . Schückert & Eie .
Nüruberg , Aktien und Oblig .

Elektrtzitätswerk Rheinheſſen . ⸗G. , alktien .
Clektro⸗Treuhand . ⸗G. , Hamburg , 4½ 0 Obl .
Ettlinger 91 % Skadkanlethe von 1888.
Weſterbeſſatfungsvereln Freibürg l. Br . , 3 % Oolig .
Filmuduſtrie , G. m. b. . , Heidelberg , Ankeike und
8 Genuußſcheine .

Filter⸗ und Brautechniſche Maſchinenfabrit Al⸗G.
Lorm . L. A. Enzinger , Woxms , Aktten .
Forbacher 4½ % Anleihe von 1910.
Frankfurter Allgemeine Verſicherungs⸗Akl . ⸗Gef . , Akt ,
Fraukfurter Hypothekenbank , Aktlen u. Pfandbrlefe .
Frankfurter Hypotheken⸗Kredit⸗Verein , Aklien und

Obligationen .
Frankfurter Lebensverſicherungs⸗Akt . ⸗Gef . , Aklien .
Frankona , Rück⸗ und Mitverſtcherungs⸗A . ⸗G. , Akkl.
Freiburger ( Breisgau ] 3 % und 4 % Stadtanleiht

von 1881, 1888, 1890, 1894, 1903 und 1910.
Goſellſchaft für Brauerel , Spiritus⸗ und Preßhefen⸗

lahrikatton vorm . G. Siuner , Grünwinkel ,
5 Akt , und Oblig .

Gewerkſchaft Orlas , Nebra , 4½ Obligationen .
Gewerkſchaft Raſtenberg , Oöligationdu .
Gewerkſchaft Roßleben , Obligationen .
Gewerkſchaft Thüringen , Obligationen .
Gotthardwerke . ⸗G. für elektrochemiſche Induſtrie ,

Bodio ( Schweſz ) Aktien .
Hamburg⸗Mannheimer Verſicherungs Akt . Geſ. ,
8 95 Aktien .
Hamburgiſche Elektrizitätswerke , 4 Obligationen .
Dr . H. Haas ' ſche Buchdruckerei , Auteils .
Heddernheimer Kupferwerk & Slldbeutſche Kaßbel⸗

werte . ⸗G. , Aktien u. Oblig .
Heidelberger 37 7 Stadtanleihe von 1897, 1909 und

1005 .
Hofdelberger 4 % Stabtanleſhe van 1912

gt 755 85 5Hefftſche Kunſtmühle ; ⸗G. , Aktien u. Genußſcheine .
Heſſiſche Eiſenbahn . ⸗G. , 4 % Oblig .

85

Geſeuſch
baren Stücke tpeſenfrei ein .

Die Sübdentſche Disconte⸗Geſellſchaft . ⸗G. löſt ferner fämtliche bei der Direktion der Disconte⸗
gaft Berlin , und deren Niederlaſfungen zahlbaren Zins⸗ und Dividenvenſcheine , ſowie rückzahl⸗

Illkircher Mühlenwerke Akt . ⸗Geſ. vorm . Baumann
freres , Straßburg , Aktien u. Oblig .

„ Induſtriegas “ Geſ . für Sauerſtoff⸗ und Stickſtoff⸗
anlagen Berliu , G. m. D. . , Anteile .

Interngtihnale Waſſerſtoff . ⸗G. , Aktien .
Ifraelitiſche Gemeinde Freiburg und Heilbronn .
Karlsruher 3 Stadtanleihe von 1896.
Karlsruher Stabtanleihe von 1905.
Kochelbrän Mlünchen . ⸗G. , Aktien u. Oblig .
Konſtauzer 3½ Stadtanleihe von 1887 .
Königsberger 4 % Auleihe non 1910, Ausgabe III .
Kuntzze , Guſtap , Waſſergas⸗Schweißwerk . ⸗G.

Worms , Aktien .
Lahrer Brauhäaus . ⸗G. , Aktien .
Lahrer 3½ % Stadtauleihe von 1902. 8
Landau ( Pfalz ) , Stadtanleihen von 1901, 19083,
Ludwigshafener Stadtanleihen ,
Ludwigshafener Walzmühle , Aktien .
Magdeburger Bankverein , Magdeburg , Aktien .
Maunheimer Aktienbrauerei , Aktten .
Maunheimer Baugeſellſchaft m. b. . , Anteile .
Maunheimer Börſenbau . ⸗G. , Obligationen .
Maunheimer Dampfſchleppſchiffahrts ⸗ Geſellſchaft ,

Akt , u. Oblig ,
Mauunheimer Lagerhans⸗Geſellſchaft Akt . u. Oblig .
Mannheimer 3 % % Stadtaänleihen von 1895, 1897,

1898 , 1904 und 1905.
Manuheimer 4 % Stadtauleihen von 1901, 1906, 1907

1908 und 19ʃ2.
Maſchinenfabril Moenus . ⸗G. , Frankfurt a. . ,

Aktien u. Oblig .
Merteus Tiefdruck , G, m. b. . , Auteile .
Metallßauk und Metallurgiſche Geſellſchaft ,

und Oblig .
Metallhütte . ⸗G. , Duisburg , Aktien und Oblig .
Mikteldeutſche Bodenkrebitanſtalt , Aklien und Obl .
Miktelgeutſche Sauerſtoff⸗Geſellſchaft m. b. . ,

Berlin , Anteile .
Motorenfabrik Oberutſel , Aktten
Müthlenwerko Goltſchalk . ⸗G. , Krefeld , Aktien .
Neue Rheinau⸗Aktiengeſellſchaft , Aktten .

Aktien

Neuſtadt a. d. Hdt . , 3½ % Stadtanleihe von 1895.
Oberheſſiſche Provinzanleihe 4ige .

Oberkheiniſche. Eiſenbahn⸗HGeſellſchaft . ⸗G. , Aktien
U. 4 % Obligationen .

Oberſtsin⸗Adarer Elektrizitäts⸗Geſellſchaft , Aktien u.
Obligationen .

„ Papyrus “ Aktiengeſellſchaft Mannheim , Aktien .
„ Patrig “ , Kranken⸗ und Sterhegeld⸗Verſicherungs⸗

bank . ⸗G. , Aklien .
Afälziſche Chamotte⸗ und Thönwerke , Akt . u. Oblig .
Ifälziſche Preßhefen⸗ und Syritfabril , Aktien .

Pforzheimer Stadtauleihe 4 ige von 1910 u. 1912.
Preußiſche Bodenkredit⸗Aktienbauk Berlin , Pfand⸗

Pyiefe ,
Preußiſche Zentral⸗Bodenkredit⸗A . ⸗G. Berlin , Akt. ,

Pfandhriefe und Kommunal⸗Obligativpnen .
Preußiſche Rückverſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft , Akt ,
Naſtatter 4chige Stadtanleihe von 1908.
Reſſource⸗Geſellſchaft Maunheim , Obligationen .
Rhein⸗ und Seeſchiffahrts⸗Geſellſchaft Köln , Aktien

und Obligationen .
Rheiuiſche Schuckert⸗Geſellſchaft für elektriſche In⸗

duſtrte . ⸗G, Aktien u. Oblig⸗
Rhein . ⸗Weſtfüäliſche Disconto⸗Geſellſchaft , Aktien .
Ritterbraleret Schwetzingen , Obligattionen .
Rückverſicherungs⸗Geſellſchaft „CEuropg “ , A tien .
Ruhrworle , Motoren⸗ und Dampfkeſſelfabrik . ⸗G. ,

Duisburg , Aktien .
Ruff . Zellſtofffabrik Waldhof in Pernau , Oblig .
Saarbrückener 40 Anleihe von 1912.
Schlinck H. & Cie . , Aktiengeſellſchaft , HSamburg , Akt .

und Obllg .
Schramm ' ſche Lackfabrik , Aktien .
Schwarzwülder Steingutfabrik Hornberg , Aktien .
Schweizeriſche Induſtriegas⸗Geſellſchaft . ⸗G. ,

Schaffhauſfen.
Stomens⸗Schuckert⸗Werke G. m. b. . , 4 % Oblig .

von 1997, 1911 und 1912.

Speyerer Brauhaus vorm . Gebr .
Speyer , Aktien und Oblig .

Spinnerei u. Weberei Hüttenheim⸗Benfeld , Aktien
und Genuußſcheine .

Stahl & Fedorer Akttengeſellſchaft , Aktien .
Sliddeutſche Diseynto⸗Geſellſchaft . ⸗G. , Aktien ,
Süddeutſche Drahtinduſtrie , Aktien .
Süddeutſche Eiſenbahn⸗ ( hefellſchaft , Aktien u. Oblig .
Süddeutſche Juteinduſtrie , Aktien u. Oblig .
Torgauer Stählwerk . ⸗G. Tergau , Aktien .
Untonbrauerei Karlsruhe , Akllen u. Oblig .
Verein Deutſcher Oelfabriten , Aktien und Oblig .
Vereinigte Freiburger Ziegelwerke , Aktien .
Voreinsbank in Nüfruberg , Pfandbriefe .
Verſicherungs⸗Geſellſchaft ſchat 8

Aktien .
Werger ' ſche Brauerxeſ⸗Geſellſchaft Worms , Aktien .
Wiesbadener f 4 Stadtanleihe von 1905, Serie II .
Willſtätter Elektrigitätswerke Willſtätt i. . , Aktien .
Wormſer 1½ % Stadtauleihe von 1908,
Zellſtoffabrik Titſit , 4½7 % Obligattionen .
Zellſtoffabrit Waldhof , Aktien u. Oblig .

Schultz , . ⸗G. ,

aueref zum Zähringer Lüwen
in Schwetzingen .

Iu der am 14. Dezember 1912 stattgefundenen
erdentlichen Generalversammlung ist die Pivi⸗
dende kür das Betriebsjahr 191½2 aut 8 % fest⸗
Sögotzt Worden .
ds golangen demuach die Dividendenscheine
bro 1914 %2 mit Mk . 20 . — an unserer Geselischakts⸗
Kasse in Schwetzingen , sowie bel den Bank⸗
Häusern Prälzische Bänk Ludwiesshafen und Süd⸗
deutsche Diskonto - Gtesellschaft in Mannheim zur
Einlssung . 28585

Schwetsiugen , den 16. Dezeurber 1912.
Der Vorstand

Er. Win tesr

Loadiglich zur theorelſſchen und praktiſchen
Einarbeitung berufsmäßiger Organe wird von
erſter LebensverſicherungssGeſellſchäft aks

Direktions⸗Oberbeamter
für Baden ein intelligenter , in Orgauiſatton
und Aeguiſition gleich tüchtiger Außenbeanter
dehen

ſchr gute Bezuhlung
5

geſucht . Oſſerten unter Nr . 77131 aß die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Pütz-Pörsonal - Sesuch!

PutzWerkäàufe in
welehe in mässgebenden Geschäften
lätig War .

Putz - Arbeiterin
für käinsten Genre , wWelehe in ersten
Häusern gearbeitet hat .

Putz - Lageristin
die irustande ist die Arbeitsbüeher zu
Tüöhren und schon gleiche Stelluns nach⸗
wolssen kann .

Auskührliche Offertes mit Bild , Zeug -
Nissäbsechriften un öder
Persöuliehs Vorsteèellunug erbeten .

A. Hirschland Lo.
Mannheim .

inhaber : Otto Braunschweig .

Ausläufer
Zur alten Dame wird

*

( Radf, ] 18 J . alt , ſof, geſe] Jemaudgeſucht,muß etwas
Schwag 5 iethcke onp
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entzückende Neuheiten

Türken , Perser , Streifen , Tupfen , Ombrés , Frottés u . Changeants

148

garantiert Afach
bis 7 om hoch

½ Ptzd . 90 M.

75 95 .
Unsere Herren - Wäsche zeichnet

sich durch erstklassigen Sitz

und vorzügliche Qualität aus .

Wir bieten eine Auswahl von

ca . 50 Fagons . „ 8 n
Mebenstehend elnige Beispiele /½, Ptad . 2. 70 K.

—15
.

125 18

» Stüek 48 Pr .Stüek 35 Pf .

prima 4tach

Seldlene Nravaften
Regattes Unt Diplomaten

kür Steh - und Stehumlegekragen

apanonagaaaaananaunondganzendndmamandnemmenekn
½ Dtzd . 70 M.

Stück 48 Pf .

prima Atach
½% Dtzd . 30 M.

Stück 60 Pf,

prima Atfach
bis 7 em hoch

% Dtzd . . 70 M
Stück 48 Ptk.

Forertier! Ztoeh
155 Ptzd . . 90 M.

Stuok 88 Pk.

Welsse Herren - Oberhemden
aus gut , Cretonne mit weichem
biqus - Einsata . „ Stüek

Felsse Herren - Oberhemden
aus Ia , Orstonne mit tranz
Piqus - Einsstzen „. Stück

Velsse Herren - Oberhemden
mit modernen Fantasts⸗
Einsätzen . . 50 , . 75, . 95

Billige Herren - Handschuhe

J5 Pr

imitiert , mit imitiertem Wild . 95 51

Herren - Trikot ' Handschuhe
mit Kamelhaarfulter Paar

Wildleder⸗Handschuhe

leder - Fütter PAar

81 chuheHerren - Strick - Handschu 95 5lreine Wollss

Herren - Glacé - Handschuhe
Weiches Lammleder Paar .45⁵

Schwedlische Leder-Herren-Hans 145Schunee

Billige Herren - Socken

Engel. Kamelhaar - Socken
reine Wolle „ „ „ „ Faat 90 f5

Hexren - Fantasie - Socken
Seidenflor mlt Stickerei Paat 78 Pf

3 Paar im Geschenkkarton . 00 M.

Srosser Posten

Lusenlräger
extre Stark

46, 75, 935, 125 u.
Herren - Regenschirme

Herren - Stock - Schirme mit
imit . Leder - Futteral

Stnek . 75, . 95, . 95 M.

Hexrren - Stock - Schirme mit
zusammenschiebbarem
Futtersl . Stück . 50 M.

Hanschetten
garantlert 4ach gürantlert æ4fach

Paur 65 Pl . Paar 48 Pt .
3 Faar . 80 M.

. 98

NDER !
8 T 1, 1, Mannheim

eeksgauser Aeekarstadt Markiplatz

nur Neuheiten , Wert bis . 50 Mk. 5 —.
Sortiment I 1II I prims dtach —

½ Ptzd . 2 . .

48 Pf. 75 pf. 95 Pf. Stäck 48 Pf ,

prims 4dach
U ½ Dtrd . . 7/0 M.
4 Stuck 48 Pl .

Hanschetten

8 Paar . 85 M.

prima Afach

½ Dtad . 80 M.
Stück 88 Pl .

prima Afaenk

½ Dtzd . 2. 70 M.
Stück 48 Pt .

Farbige Herren - Oberhemden
moderne Dessins , regul . Wert . 95bis 450 „%„%„%„ç „ „ „ç＋é. Stück

PFarbige Herren - Oberhemden
mit moder nen , waschseidenen 3 35Einsätzeen Stück .

Farbige Herren - Oberhemden
feinste Zephir - und Perkal - Guall - 4 95täten . . . . Stück . 75, . 75, 7

. 95

5
—
—

—
——

—
—
—

—

8

8
8

Herren - Nappa - Handschuhe durch
gefürbt , Neradel Qualität , Paar . 75

Herren - Glacé - Handschuhe
gefüttert . . Faar . 78, . 25

Hochasin - Herren - Handschuhe 3 73weiches , samtartig . Leder , Paar d.

Eeht Reuntler - Handschuhe , das
Solideste im Tragen , regul . Wert 4 50bia . 50 „„„„„„ „ „ %„ „ ir 8

Relnseidene Herren - Socken
mit Flor - Sohls . Paar . 25 M.
8 Paar im Geschenk - Kartot , . 60 M

Relnwollene Herren - Socken
mit mod Streiten . Paar . 25 M.

8 Paar im Geschenk - Karton . . 80 M

Welsse Kragen - Schoner
früherer Preis bis . 75

jetzt 75, 40 Pl .

Kunstseidene Kragenschoner
mit kunstseid . Franze , 75wWeiss und farbig 11

Kunstseſdene Kragenschoner
slegante Neuheiten ,
Weiss und farbig

195 . . 45, . 28

Haldseldene Garantię - Schirme
mit balbseidenem Fufferaf 2 9 5Stück M.

Relnseidene Garantie - Schlrme
mit reinseidenem Futtersl

3 95Stück dn 1

Warennhaus
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Mannheim , 18 . Dezember 1912

auf Manufakturwaren ,

General⸗Anzeiger, Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

Hwoch, Donnerstag und Freitag
erhalten Sie nicht allein vormittags , sondern während des ganzen Tages

Wäsche , Trikotagen ,
Tischdecken , Schlafdecken , Damen - Konfektion , Pelze

Schirme , Krawatten , Triumph - Stühle , Kinder - Stühle

Schürzen

Puppen - Wagen , und Puppen - Betten .
Benützen Sie diese Ausnahmetage zu tüchtigen Weihnachts - Einkäufen !

HI , 4 Breitestrasse .

r

270⁴

Georg Eichentler „ D 1,13
Feruspr . : 2184 . : Gegr . 1869 .

Wäsche - und
Spezlalität : Herrenhemden nach Maas
Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Grüne Rabattmarken . 25599

Tur modernen frisur
werden alle Haararbei -
ten in chiker Ausführung
billigst angefertigt . 2Z6-
pfe , Unterlagen ete . von
ausgekämmten Haaren .

O 4, 17, Christian Richter , fel . 4516.

Thmet QAL
— — 10 % RSBATt

auf 28872

Echt Schweizer Stickerei

und Vole - Roben
BLusemn , • HRADes SOo . Stoœ

815

Rosaottenheimen
7, 1 I . Etage . Tel .

—

Die skille Brüjeke.
Roman von Robert Heymann .

(49. Fortſetzung . ] ( Nachdruck verboten . )
Sie ſchwieg wieder , denn ſie ſah ſein Geſicht

böon Schatten umwölkt . Er unterbrach ſie raſch:
„ Ich begreife , was Sie ſagen wollen, Frau

Gräfin . Das Thema iſt ohne weiteres erlebigt,
denn Sie kennen mich zu gut , um anzunehmen ,
daß ich

Ste nickte.
„ So mußte es kommen ] ! Daß ſich Graf Sil⸗

beſter , der beinahe Miniſter geworden wäre , von

Hans Storm beſchämen laſſen muß . “

155 ſah ſie fragend an . Dann ſchüttelte er den
opf :

„ Das iſt nicht der Fall und wird es nie ſein .
Oder hätten Sie dieſen Auftrag übernommen ,
Frau Grüfin , wenn er von einem Geſunden aus⸗

gegangen wäre ? “

Sie ſenkte das Haupt und ſagte leiſe :

„ Ich weiß es nicht . “

„ Nein , Sie hätten es nicht getan , und der ge⸗

ſunde Graf Silbveſter hätte ſich die Zunge abge⸗

„biſſen , ehe er ſo weit gegangen wäre . Der Mann ,

der in krankhaftem Ehrgeiz einem frühen Tode

entgegenſtrebt , hat die Verfügung über ſich ſelbſt

0 be Nur wer geſund iſt , Frau Gräfin , iſt

für ſeine Taten verantwortlich zu machen . “

Sie ſah Hans Storm mit flimmernden Blicken

an .

Wie war das ?

Dieſer Mann verteidigte den , den ſie mit allen

Sinnen verdammte ?

Da bäumte ſich etwas in ihr dagegen auf, da

mußte etwas heraus , das bis dahin in ihr ge⸗

ſchlummert :

„ Sie wiſſen nicht alles

allss wiſſen

Elne ſchnelle Handbewegung ,

burchſchnitt die Luft :

„ Sagen Sie mir nichts von dem , was eilfertig

Ihrem armen Herzen entſchlüpfen will ! Ich bin

nicht bevechtigt , es zu hören , und Sie würden be⸗

reuen , es ausgeſprochen zu haben . “
Er näherte ſich ihr raſch . Nun ſtand er ihr

Sekundenlang ganz nahe ; aller Zauber ſeines

floß auf ſie über .

Er ſprach ganz leiſe , und bei jeder Silbe wurde

bläffer : ⸗

Sie können nicht

faſt gehieteriſch ,

Anläßlich des 503
der Mannheimer

Kaſſen am

—

ährigen Jubiläums

Börſe bleiben unſere

Mittwoch, 18. Dez. nachmittags

77116

toeròden ſohuell erwirkt unò vermortet

Vateninrozeſſe
werden erſolgrei bearbeitel . , 00

Jugserteur Haues , Beulin E 9, 9 2¹

Frau Eurler

Jatente u . Gebrauchsmuſler Alhekliche Manngem
Obere Pfarrei . 1

weihnachtsbitte .
ür die vielen in un2ezirksgemeind,die ⸗

und groß , alt und arm ,
verla

72
und vergeſſen

bedürftig ſtud , 5075 ütigHaube5 nen das Nötigſt
auf den Weihnachts
legeu, bitte ichum freu
Gaben . ebensmittel
Kleidungsſtücke und Geld ,
auch Bücheru . Spielſachen

88

geſchloſſen .

Verein der Maunheiſer Banken und Bankiersz.
—

2
1 —

18 unabhängig , zwecksVermischtes Frl . deutſcher Konverſat .
Derfenige , der an Frl . u. Korreſpondenz , kleine

zur Zeit in . , ſchriftliche Arbeiten , für
oder über ſie anonyme wöchentlich einige Nach⸗
Briefe ſchreibt , der ſie] mittags⸗ od Abendſtunden
burchetektiveſſberwachenfgegen Vergütung v. einem
läßt , wird dringend ge⸗ Ausländer geſucht . Gefl .
beten , dafür zu forgen , Offerten mit Angabe der
daß Prof . S . in G. nicht Honraranſprüche unt . Nr .
für den Urheber dieſer
Beläſtigungen gehalten

ee 77098

766 an die
ds. Blattes .

Expedition

„Wiſſen Die deſn nich Gertrude , daß es

Schmerzen größter iſt , von einer Frau verraten

zu werden ? “

Sie ſah einen Moment in ſein Auge , in dieſes
klare , ſchöne blaue und ſichere Auge , das die letzte
Reife einer durch Leiden gefeſtigten Seele ſpie⸗

gelte . dann hörte ſte , wie er leiſe hinter ſich
dje Türe ſchloß .

Mit einem gellen Aufſchrei brach ſie zuſam⸗
men .

Hans Storm hatte geſiegt ! Hans Storm hatte
Rache genommen ! Dieſe Rache war einfach , ſtill
und vornehm geweſen . Aber ſie zerriß Gertrudes

Herz und wühlte ihre Seele in den Tiefen auf

und peitſchte ſie durch alle Stationen der Ver⸗

zweiflung .

Jede einzelne hieß : Reue

Hans Storm hatte recht gehabt :

Der Tod ſtand hinter dem Grafen Sildeſter ,
Eines Abends entfiel ihm das mühſam gehaltene
Buch und dann begann , faſt ohne Uebergang , der

letzte Kampf .
Als Gertrude an ſein Bett trat , da war ſie eine

andere .

Jone oberflächliche Geſtaltung ber Dinge , die

einmal ein Grundzug ihres Weſens war , hatte

ſich nun reſtlos verloren .

Und jenes verzweifelte Zuſammenhrechen, das

ſie beinahe in Hans Storms Abhängigkeit ge⸗

bracht, war einer ſtillen Reſignation gewichen .
Sie legte ſich das Gelöbnis aß , Silveſter ſein

Ende mit all ihren ſeeliſchen Kräften zu erleich⸗

tern.
Tag und Nacht ſaß ſie an ſeinem Lager ; am

zweiten Tage ſtellte ſich Hans Storm ein .

„ Die Anſtrengung iſt zu groß für Sie , Frau
Gräfin . Denken Sie auch an ſich ! “

„ Der Arzt ſagte , daß neben der Pflegerin im⸗

mer noch eine Perſon zugegen ſein ſoll . “

„ Warum darf ich dieſe Perſon nicht ſein ?“

Sie ſah ihn in maßloſer Verwunderung an .

Und leiſe fragte ſte , als die Pflegerin für Augen⸗
blicke das Krankenzimmer verlaſſen hatte :

„ Sie — haſſen ihn nicht ?“
„ Nein ! “ Das ſagte er mit ruhiger Sicherheit ,

faſt heiter . Nein . Aber ich hege Mitleid mit

ſelnem Geſchick . “
Ihre Augen wurden ſtarr .
„ Weil Sie — der Sieger ſind . “

Er wallte etwas erwidern , Aber er holte nur

tlef Atem . Dann ſchwieg er .

der

Staagtlich geprüfter

Mittelſchullehrer
ert . gr . Unterr , in Math .

rang., Lal , Griech . , Engl . ,
eutſch de. Vorbekeitg . 8¹

Einfährigen⸗ u. Abikur⸗
evamen . Preis p. St . 2 M.
Beaufſicht . der tägl . Schul⸗
arbeiten im Monatspreis .

Prof . e 13 , 2,3 Tr.

—*

Eutferut unter Garagtie des Niewiederkommens
Narbon durch Elektroſyse , System D. Classen .
Aerztliehe Empfehlungen , viele Dankschrelben .

Erstes u. ältestes Institut am Platze .

42 322 2 In Mannhelm .

Tüden
württbg . Sehwarzwald ,
ronomm , Hotels m. Zentralheizung . 7 Aerxte .

Prächtige Gebirgslandschatt .
Auch vorzügliche Gelegenheit zu Rodel - ,
Eislaut - u. Skisport ( Schneeschuhverein )

Prospekte durch die Kurverwaltung .

Mannheim , 8 6 , 37 .

Bpezialistin für Haarentfernung .

Gesichtshaare , Warzen u . dergl .
ohne
20²⁰80

ſind willkommen . Jebe
Gabe wird brieflich vert ,
baukt und die A „

1 Komiteet

e

w.
W

nter - u . Ptrein für Kiader 1
Nerven - Die

Kurort Weihnachtsbeſcherrung
unſerer Zöglingefndet an

I. Ranges .
11 lihr 4 e

Tabmüber Meer . Zahlr . 11, .
Mitglieder An Ver⸗
eins , ſowie alle

15. 81 reunde und 8 de und die
gehörigen der

Zoslinge
755

gebenſt
77040

— — — —

Silveſter war eine 2Das Abſterben des Grafen
Kette von Schrecken ,

Und eine Häßlichteit veihte ſich an die andere .
Gertrude ſtand ſtill und mit Kraft auf ihrem

Poſten . Aber in ſtiller Nacht , als alles ſchlief
— Storm hatte ſich völlig erſchöpft ein wenig
zurückgezogen — erwachte der Kranke .

Gertrude ſaß ganz allein bei ihm , denn ſie
hatte auch die Pflegerin abgelöſt .

Sein Blick , in dem ein Abgrund von wühlen⸗
der Qual lag , war feſt auf ſie gerichtet . Er ver⸗

ſuchte , in ihre Hebenten
einzudringen . Aber

von der bleichen Stirne , die ſich über den leicht
geſchloſſenen Augen wölbte, vermochte er nichts
abzuleſen .

Müheboll richtete er ſich ein wenig auf :
„ Gertrude ! “
Sie fuhr empor und eilte an ſeine Seite , Da

ſie fürchtete , es mangele ihm an Atem , ſo ſchob ſie

ſchnell ihren Arm unter ſeinen Rücken und hielt
ihn ſo, daß er ihrer Schulter ruhte .

Er ſchwieg eine Weile und genoß den Segen
ihrer Schönheit und ſolcher Zärtlichkeit .

Plötzlich aber zwang er ſie , ihn zurückgleiten zu
Aſſen .

„ Wie ſpät iſt es , Gertrude ?

„ Es geht auf drei “

„ Nacht oder Tag ? “
„ Nacht . “

Er ſchwieg wieder . Sie blickte ihn gequält an .

Ihr großes Mitleid war an ihrer Seite .

Doch weun ſie auch bis in die verborgenſten
Tiefen ihres Herzens ſpähte — von Liebe kein

Lichtſtrohl mehr .
Sie konnte nicht . Seit jenem Tage , da man ihr

Kind zu Glabe getragen , war etwos totenhaftes
in ihr .

Unwillkütrlich dachte ſie :
Wie häßlich er geworden iſt ! Wie namenlos

häßlich ! Seine Wangen ſind pöllig eingebrochen

— —

und tiefe Schatten lagern in den Höhlen ſeiner
flackernden Nugen

„ Es iſt ſeltſam, “ begann er mit einem müden
Lächeln .

„ Wopon ſprichſt Du ? “

„ Davon , wie blind ich einmal gewefen bin .

Denn Du haſt mich geliebt . Wenn ich daran

denke , fallen mir ſo biele kleine Züge ein und ich
erkenne : Du haſt mich maßlos geliebt . “

„ Ich habe Dich über alle Maßen geliaßht, “ flü⸗

fort. kommt die Erenen zu ſpät .

Ste ſchwieg . Sein Geſicht verzerrte ſich. Mi ;

der Türe .

„ Wenn ich noch die Kraft hätte , einen Repolver

zu halten , dann würde ich ihn niederknallen wie

ein wildes Tier . “

Sie wurde totenbleich . Nun war

ſchreckend häßlich .
„ Wen? “
„ Storm . “

„ Was hat er Dir getan , der Dich Tag un !

Nacht gepfleat ?“
raubt , Dich , Dich ! Von 5 an ! 4 —in 5
Ehe brachteſt Du dieſes Gift,einer früheren Nei⸗
gung — das fraß weiter

Sie ſchüttelte ſo lange mit ſtiller Bewegung das
Haupt , bis er innehielt .

„ Nein, “ ſagte ſie und zwang ſich , keine Bitternis

in ihre Stimme klingen zu laſſen ( denn die

ſtieg ſte herauf und raubte ihr fauſt den Atent ) .
„ Nein . Hans Storm hat Dir nichts genommen
Aber — Du haſt mir Hans Storm

hatte das nicht ſagen wollen . Bis

Stunde war aller Groll in ihrem Oer
ben geweſen .

( Fortſetzung folat . )

Praktiscnhe und vornenhme

webnatbts-Geschonbe;
Elektrischs

Stotz & Cie . , Büb-e 1 1
0 4, % — 662 880 u. 2022.

ſterte ſte . Da wurde der frühere Grauf Silpoſter
5



Für Weihnachten
Alle Sorten Marzipan - Artikel , tägl . frische , eigene

Fabrik . , , soW . einschl . , pass . Weihnachtsgeschenke .

10 . Seite .
— General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) . Mannheim , 18 . Dezember 1912 .

Richard Kunze
Spezlalgeschäft für Pelzwaren

Rathaus . fel . 6534 . Paradeplatzseite .

Mäntel, Stolas, Echarpes, Muffen .

Eigene Schneiderel . 28033

Massanfertigung in kürzester Zeit .

frobb .Hot. . Mahanat-Tleate
MANNHEINI

Mittwoch , den 18 . Dezember 1912

2 . Nachmittags - Vorstellung 5
Bei aufgehnbenem Abonnement

Zu ermäßigten Preiſen :

Prinzessin Plunkerli
Weihnachtsmärchen mit Geſang und Muſik in fünf 15

Bildern von Erika Grupe⸗Lörcher
Mufik von M. J . Erb

Regie : Max Krüger — Dirigent : Robert Erdmann

Erſtes Bild : Warum die Prinzeſſin ins Waſſer ſiel ?
Zweites Bild : Im Reich der Nixen

Drittes Bild : Beim König in der Johauuisnacht
Viertes Bild : Gewagt

Fünftes Bild : Fiſcherhanſels Weihnachtsabend

Kaſſeneröff . 2½ uhr Anf . 3 uhr Ende geg . 5½ Uhr

Pauſe nach jedem Bild

Ermäßzigte Preiſe .
— — ——. . ———————————————— — — — — — — —

Mittwoch , den 18 . Dezember 1912
21 . Vorſtellnug un Abonnement

Oyzes und ſein Ring
Eine Tragödie in fünf Akten von Hebbel

Regie : Max Krüger
Perſonen :

König Kandaules Georg A. Koch
Königin Rhodope Thila Hummel
Gyges Georg Köhler
Lesbia Poldi Dorina
Hero Paula Binder
Thoas Karl Schreiner
Karna Otto Schmöle

Große bes Reiches , Frauen am Hofe , Leibwache des
Königs , Diener , Dienerinnen , Volk .

Die Handlung iſt vorgeſchichtlich und mythiſch ,
ſie ereignet ſich in zweimal 24 Stunden .

Kaſſeneröff . 7 uhr Anf . ½8 uhr Ende geg . %%10 uhr 10
Pauſe nach dem 2. Akt .

Kleine Preiſe

Am Corogzh . Boftheater .
Donnerstag , 19 . Dez . 1912 21 . Vorſt . i . Abonn .

Martha .
Aufaug 7 Uhr .

empflehlt 27289

Nonditorei Friedr . Cmeiger , Hasengartenstr . .

Tanz - und Anstands - Unterricht .
PFür meine Anfang Januar beginnenden

Tanz - Lehr - Aurse
Arbitte gefl . Anmeldungen von Damen und Herren

his Ende Dezember
dewirken zu wollen . — Honorarsätze mässig . —
Unstiger Luxus in diesen Kursen ausgeschlossen .

Arno 28594
Prlvat - Institut : Rheinhäuserstr . 6, 3 Treppen .( Nähe des Tattersalls ) .

Extra - Unterricht zu jeder Tageszelt .

PERZINA
Flügel Pianos

Ausführung jeder gewünschten Stilart
Prachtvoller , gesangreicher Ton

Elegante Ausstattung

Anerkaunt von den Vober 20 000 Insteu .
Arbgten Aurtoritaten ments im debraueh .

Abebr. Perzina , Schwerin i . M.
Hof- Planofortefabrik 26761

Zweigfiabrik Mannheim
F 7, 1 Ausstellung u. Lager Heidelbergerstr . P 7, 1

—— —

Meihnachts- Dekorationen
Schnufenster - Dekoerationen

aller Branchen übernimmt :

Wanderdekorateur Fritz Neumann
Manmheim - Feudenheim , Körnerstr . 30
Früherer Dekorateur der Fa. Warenhaus Kander8

und Kauthaus Gebrüder Rothschild .

9 5 8 95

N 9 5

8

27601

Oebrüder Kunkel
IF 1, 2, Breitestrasse .

Pelzlamen, Stolas , Colllers, Pelzhüten , Kinder - Garnituren

Multen , Herren- Pelekragen u. Mützen, pelz - Vorlagen

S % Rabatt !

Umärderungen pro

7

WERKSTATTE Füg MObEHME
BILDNISSE 9

in Gummi - , Pigment - und Gravüredruck . *

Aufnahmen im eigenen Heim

sowie Architektur u. Industrie - Aufnahmen
bel mässigsten Preisen und coulantester

Bedienung .

„

en0
Telephon 3730 .

rosses Lager in

zu billigsten Preisen .

Bei Barzahlung
27806

5 % Rabatt !

mnt U. bIll . nach neussten Modellen .
228

feute zum
vorletzten Male

Die Jorzüge

Im Restaur . dalsase
allabendlich

Fünstler -Konzerte
HDonnerstag ,26, Dez.

vorm . 11 / Uhr

Vortragsmafinge
5

im Goldsaal

Harry Walden ;

Gelee-Heringe
Stuck 10 Pig .

billig , gesund
nahrhaft 77106

Stets frisch

gutter - Konsum P 5, J8.
Telephon 7004 .

iano 235, Klavier 150,
Harmonium 150 Mk.

Demmer , ' hafen , Lui ſenſtr .
12663

Apotheken .

arm Walden —

. —

Sweitens :
Der Herzog von

Westminster Drittens :

0 Vorher das neue

LVariete Pronramm . Viertens :
5 Tagſfſenh nach Schtuss “ö der Vorstellung

Trocudero . Dralles

ILLUSION
im Leuchfturm

Blütentropten ohne Alkohol .

Maiglõchchen , Nose ,

FHlieder , Heliotrop ,
M. . — und . —

Veilcien M. . — und . —

In parfümerlen , Drogerlen und besssren Colffeur - Geschäften , sowle In

des Parfüms

Illuſion im Leuchtturm .
Entzückende raſſige Naturtreue in höchſter Vol⸗
lendung . Kein Patſchuli⸗ oder Moſchus⸗Nachge⸗
geruch !

Voller , lange anhaltender Duft , da die Illuſion
teinen Alkohol enthält , ſondern reiner , höchſt
konzentrierter Duftſtoff iſt .

Größte Ausgiebigkeit , da ſchon ein Tropfen zu
viel iſt . Ein Beſtreichen mit dem Glasſtift genügt .

Die ſtarke Konzentration ermöglicht zierliche Ver⸗
packung . Das Flakon kann bequem überall mit⸗
geführt werden . 13164

Dralle - Hamburg .

J 8

ittwoch , J8. Dezbr . u. morgen Donnerstag, I9, Dezbr. , abends 8 Uhr

Künstler - Konzerte
„ Café Corso “ “ gfeitestr .

——

Kam

999%„„6,

*
9992

1 66 „ 9

belhaàar -
Schlafdecken

in vielen modernen Mustern .

Reise - Decken
in grosser Auswahl .

Flanelle
ſfur Auto - Decken , Auto - und Sports -

Jacken - Unterkleider .

J . Gross Nachf .
Inh . : Stetter .

F . 8 .

1201

2 „ 60 „ %

29464„„6666„666„

Heckel
Dianos

14ahr . Praxis 1. Häuser . 28315 Ehrenpreis . Flügel 8
SKunststrasse

von Bechstein , Blüthner ,
Ibach , Schiedmayer ,

Sehwechten , Steinxay &
Sons , Grotrian Steinweg
und andere Vertretungen

Billige Pianos
neu und gebraucht

Teilzahlungen .
0 , 10 .

Lafe waldhauer
D1 , 4 Breitestrasse 21 , 4

TSgläaioh

Künstler - Konzert
machmittags und abends . 27808

Diese Menge Gerstenmalz schört
zur Herstellung

eines halben Liters

Höstritzer
USehwarzbieres

aus der Fürstlichen
Brauerei Köstritz .

— Daraus ergibt sich
— der auch ärztlich

anerkannte hohe Wert des Köstritzer Schwarz -
bieres als Nähr - , Kraft - u. Gesundheitsmittel
für Rekonyxaleszenten , Blutarme , Bleichsüch -
tige , Nervöse , Ueberarbeitete , Schwächliche ,
Stillende Mütter u. Wöchnerinnen . Köstritzer
Schwarzbier ist ein vorzügliches Familien -
Getränk . Jede Flasche muss ein Etikett mit
dem Fürstlichen Wappen tragen . 27025

F. E. Hofmann
8 6, 33 fel . 446 8 6, 33

Sierquell Mannheim .

Vornehme

SGeschenke

8 . Kugelmann
Planken E1 , 16

Fächer , Haarschmuck

Tollette - Garnituren

Schmuckkasten etc .

28359 : in allen Prelslagen billigst :

Grüne

Rabattmarken.
Verlosungs - Gegenstände .7 4

P 6 , 23/24
Heute nachmittag von —2 n
0

D Grosse

Weihnachts -

Vorstellung
5 für Kinder u. Schüler im festl . geschmüc “

Theater .

Jedes Kind
erhält von Freund Nikolaus

eine Leberraschung !
Preise für Kinder :

III . Pl . —. 20 . II . Pl . —. 40 . I . PI . — 5
Erwachsene wie gewöhnlich .

Adolf Rosenfeld

Hedwig Rosenfeld
geb . Wollenberger

Vermählte

28677 17 . Dezember 1919.

Weihnachtsbitte .
Beim Herannahen des Weihnachtsfeſtes wende !

ſich der Unterzeichnete mit der ebenſo herzlichen wie
dringenden Bitte an die Begüterten unter den Ge⸗
meindegliedern , ihn bei der armer Fa⸗
milien ſeines Bezirks mit Gaben und Geſchenken
freundlichſt unterſtützeu zu wollen . Die Zahl der
Armen in der Unterſtadt iſt groß , und die zur Ver⸗
fügung ſtehenden Mittel ſind gering . Darum 810an alle Freunde chriſtlicher Wohltätigkeit , die zugleich
die Gewähr beſitzen möchten , daß ihre Gaben auch in
die rechten Hände geleitet werden , die dringende
Bitte : Helft Weihnachtsfreude bereiten und im Geben
die eigene Freude vermehren ! Allen fröhlichen Gebern
aber im Voraus ein herzliches Vergelt ' s Gott ! —

Untere Pfarrei der Konkordienkirche :
A. v. Schoepffer , Pfarrer , R 3, 3. 76788

Aadll- Tecng
Direktion : Karl Knietzsch .
Kapellmeister : O. Lehmann .

vom is . bis 20 . Dezember 1912

Jerkaunth
Drama in 8 Aktend

2 Dramen 3 Humoreske
2 Naturauinahmen

Nachmittags von — 6 Uhr

Märchen -

Vorstellung
ie Brüderdhen und Schwesterchen

das Christind besucten !

H ugoSc hön , Kunsthandlung

Märchen - und Weihnachtsbile

O 2 , 9 . Kunststrasse . 26897

—.

——

re



Mannheim , 18 . Dezember 1912 .

eeereeee . Neueſte eeeeee
Das Neueste und Wöndeömetsin

N

Calanterie i Lederwaren

Weibnachtsgeschenlen
finden Sie A88 bei

9
28534

Valentin Fahlbusch

*

＋
ee

für unsere dugend .

Werkzeugschränke , Werkzeugkästen ,
Kerbschnitz - u. Laubsäge - Garnituren usn .

Pfeiffer & Ludewigs
Are 6 . m. b. H. I 1 ,

eeeee eeeBogen 27 — 34 im Rathaus .
.

Biesolt & Locke ' s

Afrana - Nähmaschinen
AN.25

aller Systeme u. den neuesten
* Modellen für Haus u. Gewerbe

behaupten sich überall u. ge -
winnen immer weitere Kreis -

Torpes
Schnellschreibmaschine

18
ihrer

9
20313 Seneral - Vertreter f. Manntelm u. Umgebung

Allelnverkauf bel ervorragenden
5 Leistungsfähgikeit August Graab

Nähmasshinen - und Stloken , stopfen , nähen
vor - und rückwärts .
Alleinvertreter für Mannheim :

Jos . Schieber , G 7, 9
WReparaturen und Ersgtztslle

dareegen ——

Tieht tropfende
Weihnaehtsliehte

Wwerden seit 1895 als Spezialit . in den Tandel 1
gebracht durch 7

Th . v . Fichstedt
5 Kurfürsten - Drogerie ( rüh . Rote Kreuz - Drogerie ) 1

Kunststrasse — NA , 1/ö14 — Kurfurstenhaus
Diese Kerzen träufeln selbst im Winkel 8

von 45 nicht ab und zeichnen sich durch
besonders ruhigen nnd gleiehmässigen Brand

aus ; sie erfreuen sich von Jahr zu Jahr
eröss . Beliebtheit . Schachtel 50, 60 u. 75 Pf .
5 Echte Wachskerzen mit fein . Bienenwachsduft .

Ehnstbaum - Schmuek : Aparte Meuheiten.
1 Miederlage des geſpten „Rauhrelf “- Ohristbaumschnee

Eigene Reparaturwerkstätte .

rospekte u. Vorführung ohne Vorbinaliochkelt kostenlos .

Iel . 5244 , 8 % E 5, 12 .

Martin Sekes
Fahrradmanufaktur

A 3 , 4 vis - - vis vom Hoftheater Tel . 1298 80

5 2000T0T010T0T0T0T0T0

Wiederverkäufer , Vereine ete , hohen Rabatt .
Engros - und detail - Verkauf sämtlicher Artikel .

nach Programm bis 2z. den imposantest . Ausführungen .
Reklame D. R. G. M. 47013 , Bengal . Beleuchtung . Illumi -

nation . ete , IIlustr . Tatalog u. Programmbücher . Diensten.

Einz . Spezlalgeschäft i. Baden u. d. Pfalz gegr . 1898

Feuerwörkor . 2 4 , 8 , Kannheim, lol . 2219. Ja. fleferenzen.

August Weiss w E 10
— Marktstrasse .

Bed . Bederf von Stoffen Für

Herren - Anzüge , Hosen , Paletots

Damenkleider u . Kostümstoffen
Wwollen Sie gefl . mein reichhaltiges Lager besichtigen .

Sꝛe finden daselbst grosse Auswahl , gediegene Neuheiten
billigste Preise . 26793

Fassemnde Reste stets Vorratig !

Der Verkauf findet NIIT F 1
99 10

gesgenüber dem Neubau von S. Wronker & Co . statt .

zollerwerk !

28010

Besonders zu empfehlen für

Weihnachtsgeschenke
ist meine enorme Auswahl in

Linoleum Teppiche
durchgehende Muster in allen Grössen . 16462

Ein Posten Linoleumreste in Läufer und Stückware
zu jedem annehmbaren Preis .

Ungeslster ſedder Art
wie Wanzen , Motten , Käfer , Ameisen ,

Ratten u. Mäuse , beseitigt mit Uberraschen - 8 Adachartikkel , ausgewühlte Oualität .
dem Ertolg unter Garantie die 2n Ke ere er de Gelsgter Parthnsefaften in bocos - Läufer , China - und Jagan - Matten eene

FPuppensiuben - Tapeten roelzende Muster

Heidelberg . Tapetenmanufaktur
Tel . 2024 M. Schüreck F 2 , —

Cognac , Kirschwasser ,
28584

Toilette - Artikel .

11 ete
beutsche Versisherung gegen Ungerlefer Auton Sprnger ,

Inh . Frana Rünch DO 5, 13, 238 .
4258 .

Grösste und leistungsfähigste Desinfektlensaustalt Deutschlands .

— — Verschwiegenheit . Glänzende Anerkennungen staatlicher und
1 58 855 eeeee1 2 8 8 — l

m .
Tagl. Lenvergzzonaus renom . Fabrik , in

Infolge

Speofalität: Kaffee

grossen Umsatzes Iimmer frisch :

Wld- Raftee reine neue Mischung Pfd . . 50 NMx.

Ein ſchönes Kino mit
verſchiedenen Films preis⸗
wert zu verkaufen . 9687

Waldhofſtr . 13a , 4. St .
billig zu verkaufen .

E 3. 5 Seitenbau part .
Bioktne , Biola , Neform⸗ 1 maffiv eichener Schreib⸗

Handwagen
aller Art . Elfenſtr . 34 .g

ebr . Klavier , ſehr gnt
erh . 705 zu verkaufen .ſe Nußbaum u. Eichen , faſt 3 ftöte , 2 Piccvlos in c u. tiſchmit Rolladenverſchluß I . 10 . 7, parterre . 70818Kenograplhie erteitt Ausländerin . nen , ait Garanfieſchein , Narlsbader Mischung Senn lei 80 Dis , Tenorhorn in B, zu billig zu verkaufen . 76740

en . Neeee an
e brnte ſehr billig abzugeben bei

15 Lane 52 Nelttr 86ö-Blbeftn
5 5 T. an die ped . einst aro - 95²³ part . r. elephon 3483. Ztm 8

ds . Bi , erbeten . Stering , . b, Parl. 4Aiser Alischung. matisch 2. f Diwan ,
Schreibtiſch, Aus⸗ ſofort 2 . 5 9705

Gairel.- Unterrtent ) Violinſpiel! Uide Penpl . Schlafer ,
Hersetsen viele höhere Ereislagen . Tauetten Foſf . L. e .

Henſchr. r Sgrat , A. eeee

ö Unterrichtsdauer . ſische, Wasserpfanzen zr verk E 8, pt . Nr lutze Zeit gebraucht—8 Wochen orteilt Waſchkeßel bin z. v. or billigst . ( % 1. 4 , 7. Damenrad , Speiſezimmer , eich.Unterricht nur an Jungbuſchſtr . 20, 3. St . l. Beht Indiseher Tee gtwichſt , kompl . pol. Schlaf⸗e
fleißige und begabte JCC111

E. Weis , Bismarck - eiß ! eeeeeeeeeeeeee eee zimmer, Schrribtiſch Spiegel⸗
plata 19 ( Bsb. Fürberei Schüler erteilt 71540Garantierte Qualitäten . sehr edel und mild . Piano⸗Geſegenzeitskäuft: an chtemIchrank Büfelt , 2 Waſchkom⸗

C . Schults , Auch Teikzahlung ! wegen Umzug zu fedemau⸗ kunstvelle meden , 3 Doan , bol. Schrauk ,

Seckenheimerſtr . 43 , II . brange Pecte vrs . — 4 — 3 — „ Argie une e ee e , 55
— 1 Waldur Stugaunee , . Schalnaene ] Tiche , 0Beten , BrilentetenFRAMZDSHS0h Sprachen - stin Die höheren Preislagen das Edelste , feietes 825 1

—5
1 Stein, Aazagle 10

gründl . u. preisw . er - W . G . Maekay
— — — — — — 19139brikat . 1 Lonzertpiano , Weihnachtsteilt akadem . gebild . 9J % an parabepttt 5f 3
0 — Hofptanofabrik Nagel . 1

Gelegenheitskauf . 2, 22 2. St . Tel . 4245 .
Franzose , bish . Prof . 85 e 96 % Mod . eleg . faſt neuer Möbeltrangp . u. LagerungIim Gymnas . Lyon u.

St . Etienne . 8763
André Couzon ,

Telephon 4483

Englisch , Fransösisch

Spanisch , Italienisch

Gelegenheit .
2 neue

76197

76898

Sprecbmasthnen l . Is . ö0 an

Zu Weihnachten empfehlen :

Gummi - u . Celluleid - Puppen

Telephon - No. 578 . .

Ferd . Altſchuh
Gr . Merzelſtraße 7.

Dalbergſtr . 9 2. St .

Wer billige “

kompl . Salon ca . 40 Prog .
uut . Etukauf , fern . Sport⸗
kEinderw . , Badewanne ꝛc.
bill . z. v.Neage 17.

parterre 2 Räume
1 möbliertes

Schlafzimmer

Höchfeine vollfelte

Butter
O 6, 4, II . I. Schwediseh etoe.

er 12 6 8 5tik , Co t . ven u. Zubehör . 5 Fachmän e enung .

BEPE
5

deiche dusn. in Ssballpiatten 1 Tiere und Bälle. Haſſende⸗ vom Block8
12 e 5 1 Speꝛlalität: für Vereine oder Wirte. Weihnachtsgeſchenk.

Uebersetz 3landelg-Aarse — —
—

2 dekleidete Celluleid - Babys . Tafel⸗Klazier a e E28
tabellos ſten . ol. ] fange , F 13

1 11 verkauten
1 28574 Unzerr eisbere , u. aee fe e ee Aagte ae . Bullrt⸗Lonjam

Vine Fiock
s

LassensShrank waschbare Silderbucher Sebr Veran; P 7. 1. N. 200 an die Expedit . dür Bahrachtsgeſchenle
̃ 5 Jols . renuhr m. Kette , 5 geeignet .

Mannheim 4 3 840 A aibelben Humpty- · Dumpty- Figuren gefcgl“ Seedeat , Losen⸗ 2 Mler Damen⸗Fuhrräder
relephon f . 1752 „J. Kreis

6. 5. % 18/1 r .
e e be Fie

5 Se e rtike voflft . Brüt⸗ U. Maſtgänſe weumn gebraucht , ehe bil .

Uutuigsbaten debmssehnen e eee e a e e
eeee Slomngen eHil & Müller ee

bee eenen e
e e de ee eee

2 2 2 N3,12 Kunststrasse N2 , 12 per I. Jaunar möglichſt Süßrahm⸗

Butter a .
täglich große friſcheFabrrader . I E CC ⁵¾ÄLAdTb —Unter ont larnoriems Spezialtät : auund gute Mabel Wohezanen Laufdeeken garant. brauch - ＋ f Li braucht, am best . bei

ſpieler i e wbare Onalitat . .— 20 ape ll , inorus d, Wilnelm geſucht . 05 Nr . 76659 Butter - Lonsum
lauebhe . .75 an die Expeb. d. Bl .

bontor - Wissenschaft . Gthl. — Iun Seibetopr. klelmen 94 5 Linerusta -nen , Schönpergerger — ＋. . 12 . Tel . 2003 .

bner 120
aſſendes eeeeen stoffe , Ohina - und dapan - Matten , Us 6,51 bnseLad) 1 bollſtänd. Bett,

Sohreilhmaschl Weihnachtsgeſcent. Adlerrader, Wachs - und Ledertuche , Cocos - eeeneewene Lr fee ee dgrmasehinen Serſcher ates Hee aurieherader ete . ; und Buole - Läufer . 1 Seeine ae e e
eee eeee, ,

Sſlrke len
Ween mueir Frachdket : lere Silbert , ebenſo Nickel u.

lle verkaufen. 2un 0 — .deeeee Stärke leert Kiſten 1 hell Nußbau
Reste von Tapsten und Wandspannstoffen aſee N5 d aagrag 9

1
— N 5

abzugeben . 77064 Schl zim
werden zu jedem annehmbaren Preise ab - 3

Kohlen e 92g 8. ofen, J0 ſce Sc⸗
0 sfitut am Platze

Heinrich Narcher c0 efünmeremictg. gegeben , ebenso noch einige Dutzend
— — vexkaufen . G 5, ITb . 77007 15

— SGol Scateller , rank z v
ee 0 4,5 . Telephon 1417 .

Kücheneinrichtung
Darmstadter Kunstlerdecken . ee , Malaga , Cugl. Bullosgg Miie) fanins

28880 4 mit Linoleum billig 3. v. A. WI nl 6 — — — 5
23— Wehlkaf

2 . E 2 %/ Mmler rel . e76 333 e wie nen zu verk 97
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Cun. 175 em lang

Wir kauften soeben

enorm billig

Tibet waſss und schwarz .

MMu rMmel in braun und schwarz

Japanisch Marder
ca . 150 em lang , mit Köpfen Stück

Muffſfonnn

15 % 20
— 6 9

H Mannheim

Puppen !

e eeelolche lind unſere

Weibnachts Räumungs - Verkauf

8
20 % Nabatt

rrink - Babys — Oharakter · Puppen .

Puppenl

Okenſchirme Kohlenſchütter Wärmflaſchen Palmſtander Melling - Käfige Bowilen
Koblenkaſten Kobleneimer Blumenkrippen [ Blumenkübel Käfig⸗Ständer - u. Liſche ] Weinkühler Urbach ' s Pu ppen — Klinik

ſowie alle Arten Haushaltungs - Mafchinen 28463 D 3, 8 , Plankensd D 3, 8 ,

der beltebigen Stüctzahl zu haden

lebr 88 und Hauszinsbücher 2H. SuaeSeee

Wenn Sie noch keine

„ Eckroni - Eiernudel “ “
gegessen haben , machen Sie einen Versueh ! Ste werden von der

Güte überrascht sein ! Alleiniger Hersteller 28872

— —
S . Gelb , F 4 , 17 .

— Inhaber :Neuheiten Joh . Mahler i .ten
Spedlagescbältfr gtte u. bllige Bürstevaten zler i

gertg er STsagege empfiehlt F 2 , 12Christbaumschmuck
Karautiert niehttropfende Christbaumkerzen

per Carton 30 bis 60 Pfrennig

Christbaum Kerzen in Wachs . Halbwachs
und Paraffin . 28889

Fnteut - Kerzenhalter neuester Konstruktion

F 2. 2
Marktstrasse

Tel . 188 Oruüns Rabattmarken . Tel . 7188

Förmerien und Teitettesseiteun n Sümt⸗
Unohen Spenialitsten u. in Sschenk Packungenvon 80 Pig . per Carton an dis zu den feinsten .

Tallette - u . Hantscdmuckkammeſin Schz 18.Fait und Imitstien .
Nuslergarsituren . Teilestespiegel . Mani⸗

nnren , RNaar und Toitette aren .nrulturen .
— Sites meins Schasutfenster zu beachten !

praktisehe Weihnsehts - eschenke !

„ Vrattsses

D X. G WM.

Sengwigkeitverblüßend .
Aus feinpoliertem

N

Auf eleentd ert
. . 88

edne . 8S . 80 .

Fn Lerder
. Tel 18

Brillantringe
Sroschen — Aneer

Dillebe Sahr U

0 8 R. Apel ſe . 8548
aannennes Leidelderge Manndeim

Jeifenhaus . 22 .

Weihnachts- Ceschenke!
reizende Kleinmöbel .

1 W. Landes Söhne , S .

grosse Auswahl

Möbel und

egner Pabettagen er GarnGe.
„Sdele , Le und Taeigerste n Nckel,

Ab ,Snwer verskeert .

Preissecdnd P. Nee eren
rate dd Nuake . Nerderx . ert M. Srrrüches . Aawverden .

d

Werkstäwen — d

A nützhiebes

Men
*. ( Nignen . Haar -— Haarreptf

Dee Raban .
Tebe adenmtste . N

— —
K . Hilgers .

Frteäriebs Fliaz I .
1 . nee
aDen de Ardenet .

— — — nie arrrebe eeer . —

Sennters dis 7 Uhr Senes .

Purnneren
der Srcten Frre des

Telleſte -Aftikel . Magiesre- Ffäls .

Hirseh - Drogerie
P 4A. 1 8851 J . Oflendorff

Aedes

—

—

Teppchlebrnaarbhen l . Meuhnppe

Telephon 2377 .

nur beste Sorten , In grosser Auswahl u. in jeder
Preislage . Reparaturen schneil u. billig .

128155 ] Rabattmarken .

Mechan . Werkstätte
Franz Baader , Beilstr . 16 , Tel . 5206

empfiehlt sich für samtliche Maschinenrepa⸗
raturen sowie Dreherarbeiten .

Praktische

Weiknechts- deschenke
Ermäsesigte Preise ? 24411

Max Wallach 03,6
Wsschesusstattung , Handstickerei .

77

1 Sehmolle

—

Beslchtigung

ohne

Kaufzwang.
—

1*

2 ,

RKoerenliher

Grbsste

Auswnhl

am

hleslzen

Platze!

de

Rohr-Möbel

Chr.

Stange
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ſer

Kegenuber

Sehmo

meenn

.

Ehr.

mange
*

—

Beslehtigung

ohne

Kaufzwang.

Moderne Fensterdekorationen

in Tüll und Leinen

Eigene Fabrikate

Reizende moderne Dessins -

billige Preise .

Eugen Kentner , ( l Hofletarant

Hervorragend

Gardinenfabrik Stuttgart

Deball - Verkauf 1m .

Mannheim , P 4 , 12 , Planken .

3 , 4 Große 0 3,4

Verſteigerung.
Am Dienstag , 17. Dez .
U. Mittwoch , 18. Dez. ,
von morgens 9 Uhr u.

machmittags 2 uUhr ab

verſteigere in meinem

Lokal Q 3, 4 :

Verſilberte Beſteckwaren ,
Nickelwaren , Servieſe ,
Tafel⸗Löffel⸗ . ⸗Meſſer ,
Kaffee⸗ Löffel , ſowie
Bijonteriewarenaller Art
als Ketten , RNinge ,
Broſchen , Armbänder ,
Medaillen , Kollier , Spa⸗
zierſtöcke und anderes

mehr . 77082

M. Arnold , Auktlonator

3 , 4, Tel . 2285 .

J7 , 10

Croße
7712

Verſteigerung
Am Donnerstag , 19 . Dez .

nachmittags 2½ Uhr
verſteigere in J 7, 10 .

Büfro⸗Möbel all . Art,

Tiſche, Bilder , Spiegel,
Nippfachen , Lüſter und

Auderes mehr.

M. Arnold, Aufliongtor
3 , 4 . Teleph . 2285 .

Ein Z⸗armiger Lüſter
preiswürdig zu verkaufen .
9792 Lamehſtr . 7, pt .

1 Aquarium bill . zu vrk .
Meerfeldſtr . 26 , III . r.

umd Rerren - Garderobe

Betten — Teppiche u. s. wW.

Weitgehensten Kredit bei bequem -
Ister Teilzahlung u . kleinster

Anzahlung

1
Sehenswürdigkeit sind meine

und Verkaufsräume .

Aabchen
erhalten Sie

mein neuestes Mannheimer Album

0
BD5 , 7 Mannheim
Parrtere , . , II . , III . , IV . Stoclæ

Sröbtes Kredithaus Badens und der Pfalz

Lieferung tranko !

Wagen ohne Firma !

2

1104

I

Grmbſlügs⸗
Zwangsverſteigerung .

Das in Mannheim⸗
Feudenheim , Hauptſtraße
No. 88 belegene , nachſtehend

N
28668

Dienstag, 24. Dezbr . 1912 ,
vormittags 9½ Uhr

durch das unkerzeichnete
Notariat in deſſen Dienſt⸗
räumen Q6 , 1, 2. Stock in
Mannheim öffentlich ver⸗
ſteigert werden .

Akteneinſicht und Aus⸗
kunft unentgeltlich bei dem
Notariat .

Grundbuch , Band 509,
Heft 1, Lgb. ⸗Nr. 20023 : 13 ar
96 am Hofreite und Haus⸗

arten .
Auf der Hofreite ſteht ein

zweiſtöckiges Wohn⸗ und
Wirtſchaftsgebäude mit

Dachſtockausbau und über⸗
dachter Treppenvorlage ;
ein Abortſeitenbau rechts
mit Stalleinbau ; ein Ma⸗
ſchinen⸗ und Keſſelhaus⸗
ſeitenbau rechts ; ein zwei⸗
ſtöckiger Brauereiquerbau
nebſt Lagerkellereianlage
und ein Schweineſtallſei⸗
tenbau rechts , unbelaſtet
geſchätzt auf 85000 M.
hiezu Brauerei⸗
einrichtung und
Wirtſchaftsinven⸗
tar im Werte von
zuſammen 9636 M.

Mannheim , 14. Dez . 1912.

Großh . Notariat 8
als Vollſtreckungsgericht .

U3,4 Große U8,4

Verſteigerung .
Heute Mittwoch 18 . Dez .

Fortſetzung
der Verſteigerung von
Beſtecken und Bijouterie⸗
waren . 77129
M. Arnold , Auktionator .

3 , 4 Telephon 2285 .

Färren⸗Verſteigerung.
20 . Dezem⸗

Dd. Is . , nachmittags2ubr verſteigert die Ge⸗
meinde Laudenbach einen
fetten Gemeindefarren ,
wozu Liebhaber hiermit
eingeladen werden . 28684
Laudenbach AmtWeinheim

17. Dezember 1912.
Das Bürgermeiſteramt :

Noe .

CCVermischtes

Hotel⸗Omnibus
Das Befahren eines Hotel⸗
Omnibuſſes per 1. Januar
1913 zu vergeben . 9791

Gefl. Offerte abgeb . C2 , 16

— — . — — .

Frlsuren von der ein -
kachsten bis zu der

elegantesten ,
von 30 Pig . an

empfiehlt 76222

Frau deyer
* 2 . 18 N 2 . 18

Sonntags geöffnet
bis 7 Uhr abends .

70 Vertaüfen

Auszt . , gr .
Diwan ,

Chaiſel . , 0 bill .

1 Schreibt . ,
Garderobeſchrk . ,

zu vk. 9, pt. 9786

I perkaulon:
1 Bronce - Lüsterm. Zuglampe

( Aauerbren . ) 8 Arme 25. M.
1 Gaslampe ( Auerbren ) . 5 M.
1 Ausziehtisch 14 M,
1 schwz . Säule m Figur 4 M
elek . Schlafzimmer -

Lüster 4 Flammen 25 N.
Nurmorgens v. —10 Uhr

od. nachm .v. - 3 Uhr anzuseh .
Hebelstr .1, I. Etage rechts .

Wegen Wegzug
in das Ausland

ein vorzüglich erhaltener
Salon , modern . Sofa u. 4
Seſſel aus Seidenplüſch zu
M. 140 . —,3 Seidenplüſch⸗
Lambrequins zu M. 50 . —
1 compl . Kücheneinrichtg .
faſt neu , weiß email . mit
Gold , zu M. 90 . — zu ver⸗
kaufen . 9790

Frau Minna Runge ,
Kaäfertal , Kurze Mannhei⸗
merſtraße 59.

UTbsznseaten
BVäckerei

modern eingerichtet , in
neu erſtehendem Stadtteil
per ſofort oder auf 1. April
1913 zu verkaufen eventl .
zu verpachten .
Aufragen unter 9678 au
die Expedition ds . Blatt .

TAulien fden

Cigaretkenfabrik Sardinig
ſucht tüchtigen

Reisentlen
mitprima ReferenzGehalt
nach Uebereinkunft . Offert .
sub G. 2923 an D. Frenz .
Mannheim . 28680

Junger ,gewandter

Kaufmann
der Baubrauche für Büro
und kleine Reiſen per 1.
April evtl . auch früher ge⸗
ſucht . Off . mit Zeugniſſen ,
Bild u. Gehaltsanſpr . erb .

Tücht . Vertreter
für Kalender u. Zugabe⸗
artikel für Mannheim u.
Umgebung ſofort geſucht .
Off . an Stahl & Schäler
Colliniſtraße 8. 9720

Für monatl . Kend gute
ſorgfältige und ſaubere

flege
in beſſerem Hauſe geſucht .
Ausführl . Off . erbet . unt .
H. 2924 an D. Frenz ,
Mannheim . 28681

Jutellig. junger Maun
oder Fräüulein

routiniert in der Führung
einer großen Regiſtratur ,
per fofort geſucht . Aus⸗
führliche Off . mit Gehalts⸗
angabe u. Nr . 77126 an
die Expedition ds . Bl .

Weuetppistin
( keine Anfängerin ) per
1. Januar von Export⸗
bureau geſucht . Offerten
mit Zeugnisabſchriften
unter Nr . 77130 an die

Expedition ds . Blattes .

Mädchen
für Hausarbeit ſofort bei
hohem Lohn u. guter Be⸗
handlung geſucht . Karl
Schifferdecker , zur alten
Schifferbörſe , Jungbuſch⸗
Nraße 26 . 975¹

Kaufm. Lehrling
per 1. Jaunar geſucht .

8. Eichenbhaum & Gle. ,
2 32 . 27121

Schöne Festgeschenke

in Tüll und Leinen

Lüden

8 8, 37
Parterre⸗Räume

als Laden od. Büro z. vm.

Mollſchule vis - a vis

Laden für jed . Zweck paſſ .
ſof . zuv . Näh . Tel . 2028 . 524

9771

heim ,

geführt .

wirft , gelegen iſt ,
Beſuch .

und verfügt über ca.

u. Nr . 77124 an die Exp .

Per ſucht Exiſtenz
1500 Mark .

Sache mit ſicherem Verdienſt .
Nr . 9758 an die Expedition ds .

UAm Donnerstag
den 19 . ds . Mts . , wird im Hotel Royal in Mann⸗

von 10 —6 Uhr Intereſſenten unſer unbedingt
neuer und hochvornehm aufgemachter Apparat vor⸗

Wir ſind gewillt , den Vertrieb und die Fa⸗
brikation für den dortigen Bezirk abzutreten und
bitten ſolvente Herren oder Firmen , denen an einem
wirklich originellen und modernen , über alle Zweifel
erhabenen Artikel , der entſpr . großen Verdienſt av⸗

am genannten Tage um ihren
Entſpr . Barmittel müſſen einwandfrei nach⸗

gewieſen werden , da ſonſt Bewerbung vollſtändig
962⁵

Betrifft reelle
Offerten erbeten unter

Blattes .

No. 11.

„ Rhenus “ “ Transport -Gesellschaft n . b. f .
Eruher HBgear )

Frankfurt a. . , Strassburg , Mannheim , Mainz , Gustavsburg , Oüln;
Orefeld , Düsseldorf, Rotterdam , Amsterdam , Antwerpen .

— Agenturen an allen übrigen Rheinplätzen .

Ellgüterdampferdienst nach und von allen Rheinstationen durch die
Eil - und Expressgüterdampfer William Egan & Co.

— ae Stationen .
No . —38 und

Ich 1155 höchſt.

l

Rree
für Möbel , Clavpiere ꝛc.

Nehmegauze Wohnungs⸗
ngen , ſowie ein⸗

zelue Möbel auf Lager .
Stadt⸗Umzüge von Mk.

15 . — au . 75757
Bartmann & Greiner,

Möbeltransport u. Lager⸗
ung , J 2, 22, II . Tel . 4245 .

H 6 , 13

Empklenlt seinen wie bekannt vorzüglichen

Illittags - ⸗ und Hbendtisch .
Sarantiert reine Kallsfadter , Ungsteiner und

Dürkheimer Hlatur Weine , offen und in Flaschen .

e otto Franke
H 6, 13 .

28686

Eigene Fabrikate .

Reizende moderne Dessins .

Hervorragend billige Preise .

LSelen Suchen]

Eugen Kentner , Kgl. Hofliefsrant .

Gardinenfabrik Stuttgart

Detgail . - Verkauf 4 .

Mnnbeim , F 4 , 12, Planken .

Herr ſucht möbl. Zimmer
bei anſtänd . Leuten , mögl .
Zentrum . Offert .m. Preis⸗
ang . u. Nr . 9778 a. d. Exped .

Pen Staatsbeamter , bis
u 25 Tauſend Sicher⸗

beitbietend , ſucht mangels
ausreichender Beſchäftig⸗
ung Bertrauensſtellung .
Gefl . Offerten unter Nr .
9536 an die Expedition
d. Bl . erbeteu .

Für einen Jungen aus
guter Familie mit guter
Schulbildung Lehrſtelle
geſ. Off. u. Nr. 9782 a. d. Exp .

Suche für meinen 16jähr .
Sohn mit gut . Fähigkeiten
u. ſchön . Handſchrift , welch .
bereits 1½ Jahre auf kauf⸗
männ . Bureau lernte , hier
oder Heidelberg auf 1. Jan .
anderweitige Lehrſtelle .

Off . u. Nr. 9758 an d. Exped .

Jilial⸗Geſuch!
Igs . Ehep . wüunſcht eine

beff. Filiale , gl. w. Brauche ,
womögl . m. Wohng . , beſt .
aus2 Zimm. u. Küche bald .
zu übernehm . Der Mann
bekl, nebenh . e. kaufm. Poſt .
Off . u. Nr . 76978 an die
Expedition dſs . Blattes .

2 Mietgesuehe 3
ein möbliert . Wohn⸗ u .
Schlafzimmer mögl. mit

ſeparatem Eingang von 2
Schweſtern zum 1. Jan . geſ.

Off . u. 9768 an die Exped .

Ein nicht zu großer Laden
in frequenter Lage , mög⸗

lichſt Ecke, zu miet . geſucht .
Offert . unt . K. R. 9766 an

die Expedition ds . Bl .

Wohnung
b. 5 kbtl . 6 Zimmern
mit Zubeh . p. ſof , geſucht .
Off . u. Nr . 77125 a. d. Exp .

Achtundfünfzigſter Jahrgang .

anerkannt beſtunterrichtetes u. älteſtes Börſen⸗ u. Handels⸗Fachblatt Deutſchlands ,

zugleich politiſche Zeitung nationallib . Richtung , 12 mal in der Woche erſcheinend.
Im Laufe des Jahres 1913 erſcheint unſer „ Deutſches Bankier⸗Buch “ in

einer neuen Auflage . — Abonnenten unſerer Zeitung , welche ſich als ſolche durch

Vorlegung der Abounementsquittungen ab 1. Januar 1913 bis zum Erſcheinen

des Buches ausweiſen , erhalten die Neuausgabe (broſchürt ) für 6 Mk. , während

der Kaufpreis für Nichtabonnenten auf 15 Mk . feſtgeſetzt iſt .

— — . . — . — . — . — —Berliner2 Abonnement bei allen Poſtanſtalten und Seitungsſpeditionen . D

Probenummern ſendet gratis auf 8 Tage

28619

Sunlief-Uö8400

10601100%

Die Expebition : „ BerlenKronen⸗Straße 37 .

Helrat 20
2 Freunde , 25 Jahre alt ,

Kaufleute in ſich. Poſition
ſuchen mit evgl . Damen
mit Vermög . zwecks ſpät .
Heirat bekannt zu werden .
Off . unt . J . 2925 an D.
Frenz Maunheim . 28682

Gebr . Funkeninduktor
—10 em Funkenlänge zu

kaufen geſucht . Offerten
unter Nr . 9780 an die
Exped . ds . Bl .

Für den Neubau des

Bürgerausſchuß , vergeben
Auszuführen ſind :

Samstag , den 28.

Arbeitsvergebung .
Städtiſchen Krankenhauſes

ſoll die Ausführung der Erd⸗ nud Fundamentbeton⸗
arbeiten im Wege des öffentlichen Angebots , vor⸗
behaltlich der Genehmigung des Profekts durch den

werden . 1320

ca . 20 800 cbm Erbarbeiten ,
ca . 18 200 obm Fundamentbeton .

Angebote hierauf ſind verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehen , bis ſpäteſtens

Dezember ds . Is . ,
vormittags 11 Uhr

an die Kanzlei des unterzeichneten Amts , ( Rathaus

N 1, 3. Stock , Zimmer Nr . 125) einzureichen , woſelbſt

mächtigte Vertreter erfolgt .
Nähere Auskunft wird

Manunheim , den 6.

auch die Angebotsformulare gegen Erfatz der Um⸗
druckkoſten ( . 75 % in Empfang genommen werden
können und die Eröffnung der Angebote in Gegen⸗
wart etwa erſchienener Bieter oder deren bevoll⸗

im Bureau Rathaus N1 ,
2. Stock , Zimmer Nr . 32, erteilt .

Dezember 1912 .
Städtiſches Hochbauamt :

Perrey .

Frachtbrieſe
aller Art ſtets vorrätig in der

Dr. H. Haas E Buchdruckerei

zan mit 1od . 2Jenßern ,Label Breiteſtraße , per
ſofort od. ſpät . zu miet . 1.Off .m. Preis u. Größe a. Ed.

eeeeeee , a. Rh.

Geſucht auf 1. April

mit Bad u. Zub . Off . m.
Preis n. Nr . 9784 a. d. Exp .

Beſſeres Frl . ſucht per
1. Jan . hübſch mbl . Zimm .
mit voller Penſion im Cen⸗
trum der Stadt bet guter
Familie . Offt . mit Preis
U. Nr . 77127 an die Exp .

Seſlan faden]
Ein tüchtiger

Bantechniket
flotter Zeichner , mit Büro⸗
praxis zum baldigen Ein⸗
tritt geſucht . Näh . Prinz
Wilhelmſtr . 4. 770¹³

Lackfabrik
ſucht tüchtigen , brauche⸗
kundigen Vertreter für
Baden und Württemberg ,

Offert . unt . B. K. 9698

an die

Wir ſuchen 5

zum ſoforti
95

Eintr .
5 tüchtige , ſelbſtändige

Modell -

Schlosser
welche nach Zeich⸗

nung genau u. ſaub .
arbeiten können .

9628 Aſlgemeineoltts Bosellschalt.
Fabrik Frankfurt a. . ,

Hdehsterstr . 45.

Kräft . Mädchen
nicht unt . 20 Jahren per
1. Jaunar Sſit 976
Seckenheimerſtr . 47 paxt .

Autemlaten !

Hch. Lanzſtr. 15
2. Stock , 5 Zimmerwohn⸗
ung mit Zubehör zu ver⸗
mieten . äheres ( 9754

W. Gros , K I1, 12 .
Telephon 2554 .

Mak Joſephft . I
Schöne 6 Zimmer⸗Wohn .
neu hergericht . mit reichl .
Zubehör ſof . od. 1. April
zu vermieten . 404³

Näh . daſelbſt 3. Stock .

. 5 üneWaldyarkür .6 5 errn
m. Bab , Speiſek . , Mädchen⸗

auf 1. Aprilz .
äh . parterre rechts .

Per 1. April 1918 iſt in

guter Stabtlage iuebeſſerm

Hauſe , eine Wohnung 4

Zim . , Küche , Bab , Speiſe⸗
kammer etc . zu vermiet .

SHandwerker die bereit ſtuß
die im Hauſe vorkommen⸗

den Neparaturen zu über⸗

nehmen , köunen berück⸗

ſichtigt werden . Offerten
unt . Nr . 40436 au die Exy .
AATTTTTTT

Möbl . Zimmer

L8 „7 Eieee Nsſe
möbl . Zim. p. ſof . g .v. 9787

Schön möbl . Zimmer
a. Herrn b. — 5
zu uvm. 26 , IVx .
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Robe

Arr. Materlof Mr. Haltessoff 8
Mk

Tostümstoff 25
el Art , 180 em breit Meter

für Weihnachts⸗Geschenke

Nur gute Qualitäten , die ich

um ganz Besonderes zu bieten

aus meinem regulären Lager zusammengeſteſſt habe .

Abgepasste
in verſchiedenen Stoffarten und Farben :

Robe I. 00
Mk .

— —

Aaasteeiderroff
waschecht , solide Ware
6 Mtr . abgepasst

50
Mk .

waschecht , Ia . Ware
7 Mtr . abgepasst

Vier Spezialmarken

Taſchentũücher
Batlsttücher weiss , mit Hohl -

binontücher Weiss , mit farbigen

mit gestiekt . Buch -
staben , ½ DutzendDamentucker

sdaum %½% Dutzend 30 2

Kanten . . ½ Dutzend 8³ 8

Herrentücher 9³

. 30 M.

— —— —

Kostüm - Cheviot

Mk . marineblau , 130 em breit ,

—

2 80 Hauapei-Alei
Mk .

— — — — — — — ——wu— —

Robe III

J Mr. eiderstaft
ö

— — —

Meter

Tauszleiderstel
waschecht , gute Qual . , in
neuen Karos , 6 Mtr . abgep .

— — —

9

3

r . Mleiderstaft

45 Tostumstolt
10 u ö e . Art , 130 er

— — — — —

—— — — — ——¾

50 Muaederstof
waschecht , vorz . Qual . in

Robe IV

m breit . Meter

ein . Dessins 6 Mtr . abgep .
—

Gelegenheitspoſten

Muff ſon , Tibet , Kanin - Rasé

95 . 00 68. 00 12 . 00
Nerz - Murmel

Straßenſchmerzen .

Schon längere Zeit warten die Bewohner der
üÜmteren Schimper⸗ und Spelzen⸗
ſtraße auf den Durchbruch der letztgenann⸗
ten Straße gegen die Waldhofſtraße . Der

ganze Verkehr ſtockt zwiſchen dieſen beiden

Straßen und fämtliche Paſſanten ſind gezwun⸗
gen , wohl oder übel einen großen Umweg zu
machen , um an Ort und Stelle zu gelangen .
Die Spelzenſtraße iſt doch jetzt mit ſchönen
Neubauten ausgeſtattet und ſo müßte doch die

zuſtändige Behörde dafür Sorge tragen , daß
dieſe Straße mit der Waldhofſtraße verbunden
wird . Die Bewohner der Eckbauten haben ſtets
eine ſchmutzige , ſchwarze Mauer vor Augen ,
ſtatt wie bei anderen Straßen eine freie Durch⸗
ſicht . Tagtäglich kann man Leute beobachten ,
welche durch die Spelzenſtraße zur Waldhof⸗
ſtraße gelangen wollen . Dieſen Paſſanten wird
daun durch ein altes Gebäude , das im Wege
ſteht und den ganzen Verkehr hemmt , das

Weitergehen abgeſchnitten . Daß dies unter
den Paſſanten Mißmut hervorruft , iſt ſelbſtve

Feinste

Fat - Mast. . lon-
Gänse

Ferner :

au bekannt billgsten
Freisen empflehlt

Jakob Durler
2 , 13 Tel . 918 , 13

Nestellungen erbitte des grossen
Andranges wegen baldigst .

ſtänden den Leuten nicht einfallen ,

innegehabten Wohnungen weiter zu behalten ,

geſchweige denn , daß die vorhandenen Miets⸗

räume der Neubauten bezogen werden . Das
Stadtviertel wird in dieſem Zuſtande auch nie

richtig bewohnt werden , denn um ein ſchmutziges
Loch den ganzen Tag vor Augen zu haben ,

bezahlt niemand ſeine Miete .

An der Ecke von der Waldhofſtraße gegen die
Spelzenſtraße iſt eine Halteſtelle der elektriſchen

Straßenbahn eingerichtet . Dieſe Linie würde

ſich noch bedeutend beſſer rentieren , wenn die

Straße an dieſer Stelle durchgebrochen und den

Leuten der unteren Schimper⸗ und Spelzen⸗

ſtraße Gelegenheit geboten wäre , von da aus

die Elektriſche zu benützen . So iſt dies aber

ausgeſchloſſen , denn es wird dem Publikum
nicht einfallen , wenn man bis zum Meßplatz

laufen muß , die kurze Strecke zur Innenſtadt
mit der Elektriſchen zurückzulegen . Es iſt ſon⸗
derbar , daß man gerade den Bewohnern der

Neckarſtadt ſo wenig Entgegenkommen zeigt und

derartige Mißſtände einfach hängen läßt . Die
Leute müſſen ja auch ihre Steuern und Abgaben

entrichten . Es handelt ſich hier ja nur um

Abbruch eines alten Stallgebäudes , das in

Passendes

Aaacher,

9 2, 1 Paradeplatz

die bisher einem ſo verkehrsreichen Stadtviertel ſchon

längſt hätte verſchwinden müſſen . Vielleicht
veranlaſſen dieſe Zeilen die betr . Behörde ,

dahin zu wirken , daß die Spelzenſtraße recht
bald dem Verkehr übergeben widd .

Einer für Viele .

Aus dem Großherzogtum .
* Wieblingen , 17 . Dez . Montag nachmit⸗

tag hat man unter überaus großer Beteiligung
der hieſigen Gemeinde die Oberſthofmeiſterin
a. D . Freifrau von La Roche⸗Starken⸗
fels zu Grabe getragen . Freifrau von La

Roche hat ſich früher alle Jahre während des

Sommers in dem Schloſſe dahier , welches gegen⸗
wärtig ſtändig von dem Sohne des Verſtorbe⸗

nen , Herrn Oberamtsrichter Freiherrn von La

Roche⸗Starkenfels , als Majoratsherr bewohnt

wird , aufgehalten und erfreute ſich wegen ihres

liebevollen Verkehrs mit der hieſigen Bevölke⸗

rung außerordentlicher Beliebtheit . Bei der

Beiſetzung war dr Großherzog durch Oberhof⸗

marſchall Freiherr von Freyſtedt und die Groß⸗

herzogin durch Kammerherr Freiherr Goler

12 . 50

gefolge befanden ſich u. a. Prinz Wilhelm von

Sachſen⸗Weimar , Prinz von Löwenſtein , Ober⸗

bürgermeiſter Dr . Wilckens und Bürgermeiſter

Dr . Walz von Heidelberg , eine Abordnung des
konſ . Parteivorſtandes , beſtehend aus den Ab⸗
geordneten Gierig und Bensbach ſowie zahl⸗

reiche Verwandte der Familie von nah und fern .

Sulzburg , 16. Dez . Am Samstag
wüurde hier unter großer Beteiligung das neue

Krankenhaus eingeweiht .
) : 0 Singen , 16. Dezbr . Stadtbaumeiſter

Kreutz in Kenzingen iſt nun als Stadt⸗
baumeiſter der Stadt Singen definitiv an⸗

geſtellt worden und zwar mit einem Aufangs⸗

gehalt von 3000 M. Der Antritt erfolgt am

1. Januar 1913 .
. Schopfheim , 16. Nachdem in

der letzten Zeit die Städte Kandern und

Säckingen gut arrangierte Gewerbeausſtellungen
veranſtaltet hatten und dabei ganz beträchtliche
Ueberſchüſſe erzielten , will nun auch der Ge⸗
werbeverein Schopfheim eine Gewerbeaus⸗

ſtellung veranſtalten . Dieſe Ausſtellung ,
welche Gewerbe und Induſtrie des ganzen
Wieſentals umfaſſen ſoll , iſt für das Jahr 1914

Dez .

Weihnachts - Aeschenk

10
Kochen , Braten u . Backen ohne Feuer

nachdem die Speisen nur bis zum Kochen gebracht sind .

Orosse Epsparnis an Zeit und Srennmaterial .

Mahrhafte Zubereitung .

von 9 91 en . Unter dem Trauer⸗ geplant .
— —

11 0
ist

Ausgestattet mit kfei

Empfehl

96
sowie meine feinen L.

Kugust

Tel .

er

— Präüsent - Korb

Körbe schon von . — Mk. an .

primaSchinken . Aufschnitt

Fäbrik feiner Wurst - und Fleischwaren

1720

2— —

fichtsges Zu vefkaufen
rnähmaſchine , Sofa ,

f
ige

ein 27343 eibt . weg. Platzmangel
bill . zu verk . S 4. 17, pt . .

0 Wegen
nen Warstwaren .

72 Umzu 8
5 gewähre

e ferner 10⸗30 Proz .
Rabatt auf

85
eberd arst - Sorten . Uhren 5 Goldwaren

5 aller Art .Shneidder ] Verſäume daher niemand
dieſe günſtige Gelegenheit

„ um Einkauf von

Weihuachtsgeſchenken .J3a , 6
8 —

0 2 , 1
Wäſche . Aſe Sorten in Carrtans in vorgezechnet , geklöppelt ,

J . Althauſen
, 3 .

Auf der Freſbant
heute mittag 1 Uhr

Kuhfleiſc
zu 30 Pfennig . 1348

Die Schlachthof⸗VBerwal⸗
tung .

Ag. Scharrer
Nathaus ( früh . Kaufh . )

Paradeplatzſeite .

Beſte u. billigſte Be⸗
zugsquelle in echt. hand⸗
gektöppelt . Leinenſpitzen u.
Einſätzen f. väufer , Decken,
Leib⸗ u. Bettwäſche paſſend .
Größte Auswahl in ſein .
Schweiz . Stickereien für

Frachtbriefe dr wae den dacdra

filierk , geſtickt, z. zuſammenjetz . v. Degen , Kiſſen und Läufer .
Sümtl . Decken, Läufer , Kiſſen werd. in feinſt . Ausführung
montiert u. Spitzen u. Einfätze dazu genau in die Ecken
abgepaßzt . Empfezle meine Spezial⸗Glacehandſchuhe ga⸗
raut . nur prima Ziegenleder Mk . . 50 . —, ſowie meine
echten handgeſtrickken Seidenhandſchuhe : ; an denſelben wer⸗

27770den defeckt gewordene Finger wieder angeſtrickt .

Huſten⸗
Qual

„ - W“ Bonbons
ſind d. beſten ! 80, 50, . 00 in
all . Apotheken z. bab . )““..)..

———
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.



Mannheim , 18 . Dezember 1912 . 15 . Sene

Enaasduelle
für

3 5
Schü 81 Unt SoK7395 Shürzen usen , Unterröcke

N

LI noleu MN - Teppiche Stean aren, Handschuhe ,
Fehlerfreie Ware und beste Fabräkate Sophie Schwarz Lama - und Balfshaw ! l .

2004250 200275 2094300 Damenschneiderin ;

2504350 300 “ 4400 21380 H 4 , 16/i8 Erstlings -Ausstattung. d

werden von 15 Mk . an abgegeben .
Alle bei mir gekauften Teppiebhe
Waelst , geschrubbt u. mit Messing - Eeken verlegt .

Billigstes Spezial-Teppich- und Linoleum- Ceschäft

M . BRUMIIE

decken , Läuferstoffe , Linoleum etc . —

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

ermisotes
Vereinslokal

100 Perſonen faſſend , per
1. Jauuar zu vermieten .
40366 T 2, 1

Klavierſtimmen
ſowie Reparaturen werd .
fachgemäß u. bill . ausgef .

.

Anfertigung feiner
Kostüme und Kleider ,

schiek und elegant ,
sowie auch

Spitzenstoffe a. Lager .

Spezialität :

Massanfertigung
für korpulente Damen .

Preise billigst .

werden ge -

*e

I Arabtsche leTnachta-eschente
——

1 12, 11

N

7 flüſſ. Boden⸗Tinolol azae
lief . beſtänd . glänzende
Liuoleum⸗ und Parkett⸗
böden . Billiger , beguemer

empfehle in grosser Auswahl zu billigsten Preisen :

Tisch - , Lelb - und Bettwäsche

Handtücher , abgepasst und Stückware

Fritz

Ilnteserderben ( ueu ) zu
jed . annehmb . Preis .

B I. 8.14 Zu verkaufen 85 77123 II .

Rehpinſcher keanee er
fe ſſſer

zu verkaufen . 977²

2 , — 3 NMANNHREIM Tel . 68768 72515 u. ausgieb . als Salben⸗ finden ſtreng diskrete ſofort preisw . zu verkauf .
FE6 , 14 , 9. St. Iks.

e en in ne erkt 8 wichſe . Etr . Mk. . 50. ] ttebevolle Aufnahme pei] Off u. Nr . 9774 a. d. Exu . Ein Wurf ſchönenken — Eingang Marktstrasse 5 und Badenia⸗Drogerie , U1 , 9. Nei Sangezenhähne , Stenm 5n Warnerrane5 5 5 amenkoſtüme : Zurü 75 85 7 2 i u verkaufen .
Auf alle oben angegebenen Waren , die im Schaufenster werden ſchnell und pillig nicht ee 192210 Vormunderforderlichwas Seiſert ſebr aute Gunger Backerel Haaß, Phafen,

gehtten haben , gewähre Rahatt 20 Prozent b e ee überall unumgänglich iſt . 5 e , 9728 Margaretaſtr . 9.
5 lbügelt und wie neu her⸗] Aufp . n. Wichſ . v. Möbel Mj;

ae ——— Nähmaſchine bill . zu verk .
ich einen gerichtet . Speztalität in wie alle vorkom Schreiner⸗

Witwe I . 22 E. J. S 15. 255
umändernv . ſchlechtpaſſen⸗ arbeiten beibill Berechng. [ Naney (Fraukreich ) , Jalonſteſchräukchen f. Con⸗
den Kleidungsſtücken . G.
Schweickart , Schneider⸗
meiſter , R 4, 19/20 . 73190

nehme auch gebr . Möbel in
Zahlung . Kohl , Schwet⸗
zingerſtr . 66. Tel . 4678. oedeeeeeeeeee

Rue Paſteur 36. 9450 Diwan auf Fed . , Chiffon . ,
Spiegelſchr . , Chaiſl .

ſalles neu ] ſpottb . B1 ,8, II .
CCCCCccc

tor u. Noten paſſend . unt .
Preis zu verkaufen . 9785

E 6, 2, 1 Tr . rechts .
— 5 — . —

Ill 17 Lehrers , als er am betreffenden Tage ſtatt der
un 8 eN elon . Uhr — Verſatzſchein in der Schub⸗

— David und Goliath des Weltmeeres . Von lade fand .
einem intereſſanten Kampf zwiſchen Pott val , — Amerikaniſcher Humor . Uebertrumpft .
Maubdelphi Schwertfiſch 85 Ein Amerikaner prahlte einem Irländer gegen⸗Raubdelphinen und Schwertfiſch plaudert ein 8

it der Geſchwwindigkeit der amerikaniſchen
gelegentlicher Mitarbeiter des Kosmos , Hand⸗ ie bah Sieh 11 5 Pat, B 25
meiſer für Neaturfreunde im Dezemberheft : Aiterita khren bie J raſch,

daß die Tele⸗
Zwiſchen Neukaledonien und den Norfolk⸗ Amerika fahren die Züge ſo raſch , daß die Tele⸗

˖ f graphenſtangen wie ein einziger Gartenzaun
Inſeln im weſtlichen Ozean hatten wir eines

ausſehen . “ — Was Sie nicht ſagen ! Je nun
Morgens in wenigen Stunden aus einer Herde ausſehen .

1˙1 Irland
in ei S chl

heraus drei Kaſchelotkühe erbeutet , und am 1515 , 0 2 5 ft 8 Ruben⸗
11 aeee 155 dann einem Bohnenfeld , dann an einem

0 8 en 56 Ausguck : Kohlacker , dann an einer Wieſe , auf der Vieh

d 988 15 d
ben Herun ergerufen zucht , und es iſt klar , daß man unter dieſen

na 8 olt 15 lle 8 0
11 5 weidete , und dann an einem kleinen See vor⸗

agabondierender Pottwalbulle nicht gemelde bei . Und wir fuhren ſo raſch , daß mir das
wurde , der da plötzlich auftauchte , kaum 100 1 ie

Jriſh Stew vorken
Meter von der Luckſeite des Schiffes entfernt . 89 7 1 2 1 8 111 ge . Tommy du haſt
Gleichzeitig mit ihm erſchienen zwei der gegen ds dich ſchon wieder geprügell. Du haſt zwei

Meter lang werdenden Raubdelphine und ein ; Vorderzähne verloren . — „Nein , Mama
ſchlanker , an Länge die Orkas noch überragen⸗ iſt iich de Ich habe ſie hier in der
der Schwertfiſch . Die drei mochten den Levia⸗ Taſche“

Jal .

than ſchon eine Weile verfolgt haben , und zwi⸗ Einverſtanden . Schon über drei Stun⸗
ſchen jenen und dieſem kam' s zu einem Kampfe , den hat der Hauptmann ſeinen Leuten über

abppien e dicht vor Pflichten und Gehorſam des 51 1 55
abſpielte . Wie ein lanzierter Torpedo ſchieß leſen . „ Musketier Murphy , warum ſoll der
der Schwertfiſch auf den aer mit dem Soldat bereit ſein , für ſein Vaterland zu ſter⸗
ſpitzen Fortſatz ſeiner Oberkinnlade, r kr den ben ? “ Musketier Murphy ſenkt für einen

Namen 5 nach der Herzgegend des Augenblick den Kopf, dan geht ein Lächeln der

des e 98 s Erleuchtung 5 ſein 995des m Ar 2 techt , warum 2

er Stoß krifft das zähe , harttnorplige Entzückende
ahl⸗ Kopfpolſter unter ſtumpfem Winkel und reißt 2272 22 2 7

ern . dort eine lange weiße Furche . In der Richtung Ge ſchenke
tag des genommenen Anlaufes vorwärts getrieben ,
ue gleitet der E

ſch über den Pottwal hin , für das 98
der jetzt blitzgeſchwind ſich aufrichtet . Wie ein

5

ſter großer grauer Felsblock ragt der plumpe Kopf Beriebslstter : F. P. fles . Lapelnester : J. brob. 28
d t⸗ aus der wirbelnden , ſchäumenden Flut , die El — — — 0

an⸗ kleinen Augen funkeln boshaft , der ungeheuer⸗ 70 Vom Is . bis 20 . Dezember a . e . f
1gs⸗ liche Rachen klafft auf , und ehe der Schwert⸗

2 *
10 75

am fiſch ſeine volle Bewegungsfreiheit wieder⸗ nad = 98 3 tägiges Gastsplel des neuen

erlangt hat , iſt er gefaßt . Ein Knirſchen , Bühnensterns : —1
in Krachen und Schütteln , ein deutlich vernehm⸗ 4. 7

und barer Schluckton , und das Schwanzende des Fest 0
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